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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 11.02.2022: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a.H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Samstag, 12.02.2022: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Sonntag, 13.02.2022: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 
77756 Hausach, Schwarzwaldbahn
Montag, 14.02.2022: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell am Harmersbach
Dienstag, 15.02.2022: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40m Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Mittwoch, 16.02.2022: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach
Donnerstag, 17.02.2022: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a.H.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 

Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr

•  Allgemeine Notfallpraxis Offenburg,  
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Mi 16 - 22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr,  
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr

•  Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Mo 19 - 22 Uhr, Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; 
Do 19 - 22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
2.Filmproduktion der Narrenbolizei Huse

Dokumentarfilm in vier Teilen

Der große Narrenstreich

https://youtu.be/pXMDo1g0IN4
oder unter www.narrenzunft-hausach.de
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Neues vom Rathaus

 

Info Amtliches Nachrichtenblatt  
Durch die Umstellung auf eine neue Druckanlage beim 
Reiff Verlag kommt es zu einer Änderung: 
Die gemeinsamen Mitteilungen und die kirchlichen 
Nachrichten werden als separater Teil gedruckt und in 
das Nachrichtenblatt eingelegt. Das Nachrichtenblatt 
erscheint dabei jetzt komplett in Farbe. 

 

Sachstandsbericht zu COVID 19 in Hausach 
Beantragung von Absonderungsbescheinigungen 
Sie sind positiv getestet worden, sind Haushaltsangehö-
riger oder enge Kontaktperson zu einer infizierten Person? 
Dann können Sie eine Bescheinigung anfordern, die Ihnen 
die Pflicht zur Isolation über den erforderlichen Zeitraum 
bestätigt. Durch die Änderung der CoronaVO-Absonde-
rung werden Bescheinigungen über die Absonderungs-
pflicht nur noch auf Antrag ausgestellt. 
Einen Antrag erhalten Sie unter https://www.hausach.de/
rathaus-buergerservice/e-buergerdienste/antraege oder 
beim Bürgerbüro. 

Bitte beachten Sie, aufgrund der Dynamik der Corona-
Lage und der Ankündigung von neuen Beschlüssen, 
stets die Information der tagesaktuellen Medien.  
Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informatio-
nen sind über das Internetangebot des Landes Baden-
Württemberg unter www.baden-wuerttemberg.de  ab-
rufbar.

 

Sportlerehrung 
Aufruf an alle sporttreibenden Vereine in Hausach 
Auch wenn noch nicht absehbar ist, ob und in welchem 
Rahmen eine Sportlerehrung auf Grund von Corona statt-
finden kann, haben die Vorbereitungen bereits begonnen. 
Die Ehrung wird erneut auf Grundlage der vom Gemein-
derat erlassenen Richtlinie für Sportlerehrungen erfolgen. 
Wir bitten daher die sporttreibenden Vereine und Schulen 
der Stadtverwaltung bis 
 

Sonntag, den 13. März 2022 
  
die für eine Ehrung im Rahmen der Richtlinie anstehenden 
Sportler/innen für die Jahre 2020 und 2021 schriftlich zu 
melden. Die bekannten sporttreibenden Vereine werden di-
rekt angeschrieben, es können jedoch auch Einzelleistungen 
aus nicht organisierten Bereichen angemeldet werden. 
 
Zur Anmeldung fügen Sie bitte folgende Unterlagen und 
Informationen bei:
• Nachweis über die errungene/n Leistung/en,
• Kopie/n der Urkunde/n,
• sportlicher Lebenslauf der Person,
• vollständige und aktuelle Wohnanschrift,
• Telefonnummer und E-Mail des Sportlers
  
Damit die Vorbereitungen für die Ehrungen vorgenommen 
werden können, sind wir bei den Vorarbeiten auf die Mit- 
und Zuarbeit der Vereine und Schulen angewiesen. Daher 
bitten wir, möglichst bald die in Frage kommenden Sport-
ler/innen mit entsprechenden Nachweisen zu melden. Bit-
te informieren Sie die Sportwarte Ihrer einzelnen Abtei-
lungen bzw. die Sportlehrer darüber, dass die Meldungen 
termingerecht erfolgen sollen. 
 
Die Richtlinie für Ehrungen auf dem Gebiet des Sports 
kann bei Bedarf gerne eingesehen oder angefordert wer-
den. Bei Fragen steht Ihnen Frau Lia Kartes unter Tel.: 
07831/79-72 oder per E-Mail: l.kartes@hausach.de gerne 
zur Verfügung. 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 12. Februar 2022 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße 

Im Freien ist eine Maske erforderlich, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht 
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).
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Besuch Bürgermeister Hermann in Physiothera-
piepraxis Hauer  

Im letzten Jahr wurden die Räume der ehemaligen Bäcke-
rei „Rudis Backstüble“ mit der Physiotherapiepraxis Dia-
na Hauer wieder neu belegt. 
Bürgermeister Hermann stattete nun Frau Hauer und Ih-
ren Mitarbeiterinnen einen Kennenlern-Besuch ab. Die 
Praxisräume sind freundlich, modern gestaltet und die 
Praxis hat sich bereits sehr erfolgreich in Hausach eta-
bliert. Bürgermeister Wolfgang Hermann wünscht Frau 
Hauer und Ihrem sehr netten Team im Namen der Stadt 
Hausach und des Gemeinderates weiterhin eine gute Zeit 
und viel Erfolg. 

Foto: Stadt Hausach

Pflichtumtausch der Führerscheine 
Das Bürgerbüro Hausach weist im Auftrag der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes Ortenaukreis daraufhin, 
dass alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungs-
sicheren EU-Führerschein umgetauscht werden müssen. 
Ersetzt werden alle Papierführerscheine und ältere Kar-
tenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum. 
Folgende Fristen sind hierbei zu beachten:
• Papierführerscheine
 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr) 
Geburtsjahr Umtausch bis zum  
vor 1953  19.01.2033  
1953 bis 1958 19.01.2022  
1959 bis 1964 19.01.2023  
1965 bis 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
 
• Kartenführerscheine, die bis Ausstellungsdatum 

19.01.2013
 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstel-
lungsjahr) 
Ausstellungsjahr Umtausch bis zum  
1999 bis 2001 19.01.2026  
2002 bis 2004 19.01.2027  
2005 bis 2007 19.01.2028  
2008  19.01.2029  
2009  19.01.2030  
2010  19.01.2031  
2011  19.01.2032  
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033  
  

Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Zur Beantragung eines neuen Führerscheins müssen Sie 
beim Bürgerbüro, Erdgeschoss,
Hauptstraße 40 vorsprechen und folgende Dokumente 
mitbringen:
• Personalausweis oder Reisepass
• Führerschein
• Aktuelles biometrisches Lichtbild
 
Der Antrag wird vom Einwohnermeldeamt direkt an die 
Führerscheinstelle weitergeleitet. 

Informationen für Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer der „6. Ortenauer Kreisputzete“ 

vom 3. März bis 14. April 2022 
Infos zum Ablauf der „6. Ortenauer Kreisputzete“ 
  
Die nicht vorhersehbare Entwicklung der Corona-Pande-
mie über das Winterhalbjahr 2020/21 haben den Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis bewogen, die Kreis-
putzete 2022 anders als bisher gewohnt durchzuführen. 
Sechs Wochen Kreisputzete 
Die 6. Ortenauer Kreisputzete  findet nicht an einem be-
stimmten Tag, sondern in einem Zeitraum von sechs Wo-
chen zwischen Fastnacht und den Osterferien statt. Der 
Aktionszeitraum ist vom 3. März bis zum 14. April 2022. 
Anmeldung von Teilnehmern aus Hausach 
Die teilnehmenden Hausacher Kindergartengruppen, 
Schulklassen und Vereine usw. suchen sich jeweils für sie 
geeignete Termine aus, sprechen diese mit der Gemeinde 
wegen der Einteilung der zu reinigenden Flächen ab und 
führen dann die Kreisputzete selbstständig durch. Frau 
Claudia Lehmann (Tel: 07831/79-29; c.lehmann@hausach.
de) ist für Sie die Ansprechpartnerin im Bürgerbüro Haus-
ach. 
Mehr Geld! – Handschuhe müssen selbst besorgt werden 
Der Zuschuss pro Teilnehmer wurde von 4 Euro auf 5 Euro  
erhöht. Dazu gibt es eine pauschale Aufwandsentschädi-
gung (ohne Rechnungsnachweis) von 3 Euro  pro Person 
zur Selbstbeschaffung von eventuell benötigten Hand-
schuhen und Warnwesten. 
Müllsäcke  für das Einsammeln der Abfälle werden bei Be-
darf von der Gemeinde ausgegeben. Eimer und Müllzan-
gen sind von den Teilnehmenden selbst mitzubringen. 
Zwei Möglichkeiten um den Zuschuss zu beantragen
1. Zuschuss über die Gemeinde beantragen: Bankverbin-

dung und Anzahl der Teilnehmenden genügt.
2. Zuschuss direkt beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 

Ortenaukreis beantragen: Bankverbindung, Anzahl 
der Teilnehmenden und eine detaillierte Namensliste 
mit Unterschrift beifügen.

 
Bei Schulklassen ist eine Überweisung auf einzelne Klas-
senkassenkonten nicht möglich. Es kann nur auf ein ge-
meinsames Schul-/Förderkonto o. ä. überwiesen werden. 
Versicherung 
Alle Teilnehmenden sind während der Putzete über die 
Unfallkasse Baden-Württemberg versichert. 
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Entsorgung der eingesammelten Abfälle 
Bei der Putzete müssen die üblichen, am Straßen- und We-
gesrand oder an Gewässerufern liegenden Kleinabfälle 
nicht sortiert werden. Ausnahmen gelten für besonders zu 
beachtende Abfälle (siehe unten). 
Die eingesammelten Abfälle können auf Deponien und 
Wertstoffhöfen gebührenfrei abgegeben werden. Größere 
Mengen an eingesammelten Abfällen können mit gewerb-
lichen Mulden über Containerdienste entsorgt werden. Die 
Kosten hierfür erstattet der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis gegen Vorlage der Rechnung. 
Hygiene-Konzept 
Stand heute ist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis verpflichtet, ein Hygienekonzept vorzuhalten. 
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt wird dieses 
Hygienekonzept - wenn nötig - an sich ändernde Bestim-
mungen angepasst und ist ab Februar 2022 auf unserer 
Website eingestellt. 
Bestehende Hygiene-Konzepte von Städten und Gemein-
den, Schulen, Kindertagesstätten usw. sind trotzdem auch 
bei der Teilnahme an der 6. Ortenauer Kreisputzete einzu-
halten. 
Bei der Putzete besonders zu beachtende Abfälle
1. Elektro- und Elektronikaltgeräte dürfen nicht mit den 

anderen Abfällen vermischt werden. Diese können auf 
den Deponien, wie alle anderen Abfälle auch, kosten-
los abgegeben werden.

2. Gefährliche Abfälle  wie z.B. Autobatterien, Kanister 
mit Altöl, Spritzen, Farbeimer mit flüssigen Inhalts-
resten und Eternitplatten (Achtung: Eternitplatten 
dürfen nicht zerbrochen werden)  dürfen nicht mitge-
nommen werden.

 
Nach der Putzete soll der Fundort dieser gefährlichen Ab-
fälle dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis (mit 
der Telefonnummer eines Verantwortlichen für eventuelle 
Nachfragen) möglichst genau mitgeteilt werden (z.B. ge-
naue Beschreibung, Skizze, Ausdruck aus Google-maps, 
GPS-Koordinaten). Die Außendienstmitarbeiter des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft werden sich dann um die Ab-
holung und fachgerechte Entsorgung dieser Abfälle küm-
mern.
1. Sollte bei der Putzete Bauschutt  gefunden werden, 

dann soll dieser bitte dort liegen bleiben. Der Fundort 
soll ebenfalls dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
mitgeteilt werden.

2. Altreifen  können auf den Deponien kostenlos angelie-
fert werden.

3. Weitere Hinweise zur Putzete
 
Die Abfälle sollten - wenn möglich - mit Abfallzangen auf-
genommen werden. Wenn sie von Hand eingesammelt wer-
den, müssen Handschuhe getragen werden. Keinesfalls 
dürfen Abfälle mit der bloßen Hand aufgenommen wer-
den. 
Insbesondere Teilnehmende aus Grundschulen und Kin-
dergärten müssen von den Begleitpersonen vor der Putzete 
darauf hingewiesen werden, dass sie spitze und scharfe 
Gegenstände (z.B. Spritzen) nicht selbst einsammeln dür-
fen, sondern dazu Erwachsene zu Hilfe rufen müssen. 
Die Spritzen und andere spitze und scharfe Gegenstände 
bitte separat, z.B. in einem Eimer sammeln und auf den 
Wertstoffhöfen über den Siedlungsabfall entsorgen. So ge-
langen diese direkt in die Verbrennung. 

   

STADT HAUSACH 
Die Stadt Hausach sucht zum nächst  
möglichen Zeitpunkt einen weiteren Mitarbeiter für den 
 
                                                                           

     Gemeindevollzugsdienst (m/w/d) 
 

in Teilzeit (Stellenumfang 50%,19,5 Wochenstunden).  
 
 

Aufgabenschwerpunkte:  
 Überwachung des ruhenden Verkehrs sowie Überprüfung der Polizeiverordnung 

und kommunaler Satzungen 
 allgemeine Mitarbeit im Ordnungsamt 
 Vertretung des Amtsboten 

       Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.  

Ihr Profil: 
 

 Grundkenntnisse im Bereich des Straßenverkehrsrecht  
 ein freundliches und sicheres Auftreten 
 selbstständiges Arbeiten sowie Verantwortungsbewusstsein 
 Führerschein der Klasse B 
 Bereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen und außerhalb der normalen 

Arbeitszeiten zu arbeiten 
 
Wir bieten: 
 

 eine interessante Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten 
 ein tarifgerechtes Entgelt mit attraktiver betrieblicher Altersvorsorge 
 einen sicheren Arbeitsplatz 
 Einarbeitung durch ein engagiertes und motiviertes Team 
 fachbezogene Aus- und Fortbildung 
 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
 

Montag, 28. Februar 2022 
 

an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.  
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen. 

Für nähere Informationen steht Ihnen die Haupt- und Personalamtsleiterin Frau 
Viktoria Malek, Telefon 07831/79-20, gerne zur Verfügung.   

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 

Landesfamilienpass   
Aktuelle Änderung und Gutscheine 2022 

Die Gutscheine für das Jahr 2022 des Landesfamilien-
passes liegen zur Abholung im Bürgerbüro bereit. Bitte 
bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung der 
Gutscheine mit. Zurzeit ist eine Abholung der Gutscheine 
nur mit einem vorab vereinbarten Termin möglich (Tele-
fon-Nr. 07831/79-0 Bürgerbüro der Stadt Hausach). 
  
Den Inhabern eines Landesfamilienpasses steht eine Viel-
zahl von Einrichtungen im Land offen, die einen kosten-
freien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren. 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Inte-
gration (sozi-alministerium.baden-wuerttemberg.de) fin-
den Sie u.a. eine Liste der Staatlichen Schlösser, Gärten 
und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste aller 
nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren. Aufgrund 
der derzeitigen Corona-Lage gibt es bei zahlreichen Koo-
perationspartnern Einschränkungen für einen Besuch. 
Bitte informieren Sie sich vor einem Besuch der Einrich-
tungen über die Homepage des jeweiligen Anbieters, ob 
und wie das Freizeitangebot genutzt werden kann. 
Den Landesfamilienpass, der einkommensunabhängig ist, 
können folgende Personen auf Antrag erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern (dies können auch Pflege- und Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft le-
ben,

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben,
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• Familien mit einem kindergeldberichtigenden schwer 
behinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 Pro-
zent oder mehr beträgt.

• Familien die Hartz IV- bzw. Kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigtem 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

• Ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und
• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberlei-

stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2022 
17.03.2022  Konzert mit dem Freiburger BarockConsort 

Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift über die 1. öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses   
vom Mittwoch, 26. Januar 2022 

Entschuldigt fehlte: Rosemann Karin (Krankheit) 
Aufgrund der Corona-Pandemie und zur Sicherstellung 
der Abstandsregelung findet die Sitzung des Technischen 
Ausschusses in der Stadthalle statt. Die Teilnehmer waren 
angehalten, für diese Sitzung eine FFP2-Maske mitzubrin-
gen. Zur Minimierung der Infektionsgefahr bei der Durch-
führung kommunaler Gremien sind folgende erforder-
lichen Rahmenbedingungen sichergestellt:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleichbar) verpflich-
tend für alle Teilnehmer/-innen und Besucher/-innen 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums.

• Für nicht immunisierte Teilnehmende sowie nicht immu-
nisierte Besucher/-innen ist in der Alarmstufe der Zu-
tritt nur nach Vorlage eines Antigen- oder PCR-Test-
nachweises gestattet.

• Für Besucher/-innen gilt die Pflicht zum Tragen einer 
Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleichbar).

 
TOP 1 
Kenntnisnahme der Niederschrift der 7. öffentlichen Sit-
zung des Technischen Ausschusses vom 24. November 2021 
gemäß § 38 Abs. 2 GemO 
Die Niederschrift über die 7. öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses vom 24. November 2021 wurde im 

Mitteilungsblatt am 02. Dezember 2021 bekannt gemacht 
und wird gemäß § 38 Abs. 2 Gemeindeordnung vom Tech-
nischen Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
Es gibt hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt 
als genehmigt. 

TOP 2 
Anbau einer Liftanlage auf dem Grundstück Flst.Nr. 1471, 
Gemarkung Hausach, 
Hegerfeldstraße 27 
Dem Technischen Ausschuss liegen folgende Unterlagen 
vor: 
- Lageplan 
- Ansichten 
Bauamtsleiter Hermann-Josef Keller erläutert den Sach-
verhalt: 
Der Antragsteller beabsichtigt den Anbau einer Liftanlage 
am vorhandenen Wohngebäude zur 
barrierefreien Erschließung der Wohnung im 3. Oberge-
schoss. 
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Hegerfeld südlich der Hegerfeldstraße“ 
und ist nach § 30 BauGB zu beurteilen. 
Bei der Liftanlage handelt es sich um eine Nebenanlage 
nach § 14 BauNVO. Diese sind gemäß den Festsetzungen 
des Bebauungsplans auf den nicht überbaubaren Flächen 
zulässig, wenn sie sich in die Umgebung einfügen und die 
Nachbarschaft nicht stören. 
  
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB ist nicht erforderlich. 
Stadtrat Frank Schmider erkundigt sich, ob die Liftanlage 
eingehaust werden soll. 
Bauamtsleiter Hermann-Josef Keller verneint dies und er-
gänzt, dass die Liftanlage aktuell nur das 3. Obergeschoss 
erschließen wird. Eine spätere Nachrüstung für andere 
Etagen sei möglich. 
Beschluss 
Der Technische Ausschuss nimmt das Bauvorhaben zur 
Kenntnis. 

TOP 3 
Nutzungsänderung einer Spielothek in ein Billard-Cafe 
auf dem Grundstück Flst.Nr. 
45/4, Gemarkung Hausach, Hauptstraße 82 
Dem Technischen Ausschuss liegen folgende Unterlagen 
vor: 
Lageplan 
Bürgermeister Wolfgang Hermann erklärt einführend, dass 
sich die Gesetzeslage für Spielotheken geändert habe und 
jetzt nur noch eine Spielothek im Gebäude zulässig sei, so-
weit diese mehr als 500 m von der Schule entfernt liege. 
Bauamtsleiter Hermann-Josef Keller erläutert den Sach-
verhalt: 
Die Antragstellerin beabsichtigt die Nutzungsänderung 
der Spielothek im 1. Obergeschoss in ein Billard-Cafe. 
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Ehemaliges Sägewerk Streit“ und ist nach 
§ 30 BauGB zu beurteilen. 
Es handelt sich um ein urbanes Gebiet. Die vorgesehene 
Nutzung ist zulässig. Das Einvernehmen nach § 36 BauGB 
ist nicht erforderlich. 
Beschluss 
Der Technische Ausschuss nimmt das Bauvorhaben zur 
Kenntnis. 

TOP 4 
Umbau und Sanierung des Wohnhauses u.a. auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 195/1, 
Gemarkung Einbach, Einbacher Straße 38 
Dem Technischen Ausschuss liegen folgende Unterlagen 
vor: 
- Lageplan 
- Ansichten 
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Bauamtsleiter Hermann-Josef Keller erläutert den Sach-
verhalt: 
Die Antragsteller beabsichtigen den Umbau und die Sa-
nierung des vorhandenen Wohnhauses sowie den Neubau 
eines Carports. 
Das Vorhaben befindet sich im Außenbereich und ist nach 
§ 35 BauGB zu beurteilen. Die 
  
Erweiterung des Wohngebäudes ist nach § 35 Abs. 4 Ziffer 
5 BauGB zulässig. Das Einvernehmen nach § 36 BauGB ist 
erforderlich. 
Beschluss 
Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauvorhaben ein-
stimmig zu und erteilt das erforderliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB. 

TOP 5 
Neubau einer Garagenerweiterung auf dem Grundstück 
Flst.Nr. 1293/1, Gemarkung 
Hausach, Gummenstraße 19 
Dem Technischen Ausschuss liegen folgende Unterlagen 
vor: 
- Lageplan 
- Ansichten 
Bauamtsleiter Hermann-Josef Keller erläutert den Sach-
verhalt: 
Die Antragsteller beabsichtigen den Neubau einer Gara-
generweiterung mit Terrasse. 
Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile und ist nach § 34 BauGB zu beur-
teilen. 
Das Vorhaben wurde bereits umgesetzt und soll nachträg-
lich genehmigt werden. Bauplanungsrechtlich ist das Vor-
haben zulässig. 
Bauordnungsrechtlich sind für das Vorhaben auf Grund 
seiner Länge von 10,67 m entlang der Grenze zum Flst.Nr. 
1292 sowie 9,61m entlang der Grenze zu Flst.Nr. 1293, so-
wie der Terrassennutzung des Garagendaches bis an die 
Grenze Abstandsflächen erforderlich. Evtl. können diese 
Abstandsflächen mittels Baulast auf den angrenzenden 
Grundstücken gesichert werden. Dies wird durch die Bau-
rechtsbehörde geprüft werden. 
Bereits in der Baugenehmigung vom 25.01.1973 wurde 
festgelegt, dass das Garagendach im Grenzabstand zu Flst.
Nr. 1292, Gemarkung Hausach, nicht als Terrasse genutzt 
werden kann. 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB ist erforderlich. 
Beschluss 
Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauvorhaben ein-
stimmig zu und erteilt das erforderliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB. 

TOP 6 
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 45/3, Gemarkung 
Hausach, Hauptstraße 
Dem Technischen Ausschuss liegen folgende Unterlagen 
vor: 
- Lageplan 
- Ansichten 
  
Bauamtsleiter Hermann-Josef Keller erläutert den Sach-
verhalt: 
Die Antragsteller beabsichtigen den Neubau eines Mehr-
familienwohnhauses mit Carport. 
Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile und ist nach § 34 BauGB zu beur-
teilen. 
Bauplanungsrechtlich ist das Vorhaben zulässig. 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB ist erforderlich. 
Nachdem von einigen Anliegern Bedenken geäußert wur-
den, dass die Sichtbeziehungen durch den geplanten Car-
port stark beeinträchtigt werden, hat der Bauherr eine ge-
änderte Planung vorgestellt, in der der Carport um einen 

Stellplatz verkleinert werden soll, so dass im Einfahrtsbe-
reich zur Straße keine Beeinträchtigungen entstehen wer-
den. 
Stadträtin Brigitte Salzmann empfindet die vorgestellte 
Planung als ein gutes Beispiel für Innenverdichtung. 
Bürgermeister Wolfgang Hermann erklärt, dass ein guter 
Übergang vom DRK-Gebäude zu den Wohngebäuden ent-
stehe. 
Beschluss 
Der Technische Ausschuss stimmt dem Bauvorhaben ein-
stimmig zu und erteilt das erforderliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB. 

TOP 7 
Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche Anfra-
gen des Technischen Ausschusses nach § 24 Abs. 4 GemO i. 
V. m. § 4 der Geschäftsordnung des Gemeinderates 
Bekanntgaben des Bürgermeisters: 
Bürgermeister Wolfgang Hermann berichtet, dass an den 
Windenergieanlagen 3 und 4 des Windparks Hohenlochen 
technische Probleme bestehen und die Windenergieanla-
gen deshalb aktuell still stehen. 
  
Es erfolgen keine Anfragen des Technischen Ausschusses. 
 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche
Katrin Burseg

Unter dem Schnee
Diana Verlag

Schloss Schwanenholz, Ende 
Dezember 1978: Fünfzig Jahre 
führte Luise von Schwan die 
Baumschule auf dem Gut an 
der Ostsee mit strenger Hand. 
Nun wird die Gräfin beerdigt. 
Doch als die Trauerfeier begin-
nt, fegt ein heftiger Schnee-
sturm über das Land. Bevor 
das Familienanwesen von der 
Außenwelt abgeschnitten wird, 
trifft ein ungebetener Gast aus 
Frankreich ein. Wer ist die ge-
heimnisvolle Frau, die be-
hauptet, Luises Tochter zu 
sein? Und hat Luise tatsächlich 

während des Zweiten Weltkriegs Zwangsarbeiter auf 
dem Gut ausgebeutet? Fünf Tage, in denen die Familie 
mit verborgenen Wahrheiten konfrontiert wird. Fünf 
Tage, die das Schweigen beenden, das sich jahrzehnte-
lang über alles senkte wie Schnee. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 

Der Aufenthalt in der Mediathek ist mit 2 G Nachweis 
und mit FFP2 Maske möglich.  Abhol- und Rückgabe 
der Medien sind aber weiterhin ohne Einschränkungen 
möglich. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung keine Fundsachen abgegeben. 

Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau Dienststelle Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Orte-
nau 
Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung
• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Frau Norma Müller 07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
• Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich aner-

kannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-16
• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Nadia Harter 07831- 9669- 12
• Sozialberatung, Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamts-

begleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 

Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson  
Möchten Sie Kinder auf ihrem Weg unterstützen, die Welt 
um sich herum kennenzulernen und zu erkunden? Sind Sie 
interessiert an der Entwicklungsbegleitung und -förde-
rung von Kindern? Gelingt es Ihnen, flexibel und wert-
schätzend die Bedürfnisse von Kindern wahrzunehmen 
und auf sie einzugehen?  

Die Arbeit als Kindertagespflegeperson bietet große Frei-
räume in der Alltagsgestaltung. In Absprache mit den El-
tern kann eine Kindertagespflegeperson die Kinder auf 
vielfältige Weisen in den Familienalltag integrieren und 
deren Entwicklung ganz individuell fördern und begleiten. 
Im Mittelpunkt stehen hierbei die Interessen und Bedürf-
nisse der Kinder. Durch die Ausbildung, die Weiterbildung 
und den Austausch mit Kolleg*innen und der Fachbera-
tung können Kindertagespflegepersonen dieses Ziel erfül-
len und tragen einen wesentlichen Beitrag zur Entwick-
lungsförderung und -begleitung der Kinder bei. 

Am 21. März 2022 startet ein neuer Qualifizierungskurs für 
Fachkräfte (Erzieher/ Sozialarbeiter/ Familienhelfer etc.) 

in Offenburg, in dem Sie sich zur Kindertagespflegeperson 
qualifizieren lassen können. 
Im Sommer 2022 startet dann ein allgemeiner Qualifizie-
rungskurs. 
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit als Kindertagespflege-
person haben, wenden Sie sich gerne telefonisch oder per 
Mail an den Fachbereich Kindertagespflege des Diako-
nischen Werks in Hausach. 
Kontaktdaten: Nadia Harter, 
nadia.harter@diakonie.ekiba.de, 07831/966912 
 

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1   Bezirk 2   
Graue Tonne Donnerstag, Donnerstag,
 17.02.2022 17.02.2022  
  Donnerstag, Donnerstag, 
 03.03.2022 03.03.2022  

Grüne Tonne Freitag, Mittwoch, 
 25.02.2022 02.03.2022  
  Freitag, Mittwoch, 
 18.03.2022 23.03.2022  

Gelber Sack Montag, Montag, 
 14.02.2022 14.02.2022  
  Montag, Montag,
  28.02.2022 28.02.2022

Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen seit Januar 
2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, Osterbach‚ Rau-
tsch und Schochenhofweg. 
  

Alle anderen Straßen,  auch die  Frohnaustraße (ab 2022), 
sind dem Bezirk 1 zugeordnet. 

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin 
mehr! Nutzen Sie die AbfallApp
des Ortenaukreises. Einfach im Google 
Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 
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Erinnerungen aus dem Museum -  Die Bundesbahnschule  

Eine Ansichtskarte aus Anfang 

der 1960er Jahre erinnert 

daran, dass in Hausach eine 

Bundesbahnschule mit 

Internat existierte (von Mai 

1954 bis November 1973). An 

der Bundesbahnschule 

wurden u. a.  Lokführer, 

Zugführer, Schaffner und 

Rangierer ausgebildet, aber 

auch weitere Grund- und 

Fortbildungslehrgänge  wurden durchgeführt. Insgesamt „büffelten“ 

in dieser Zeit  25000 Bähnler in Hausach.  Für die Teilnehmer waren 

im Internat 114 eigene Betten vorhanden. Zusätzlich wurden  

Privatunterkünfte angeboten. Registriert wurden in dieser Zeit 

insgesamt 35000 Übernachtungen.  Personell wurde die Schule von 

einem Schulleiter und vier hauptamtlichen Lehrkräften betreut. Für 

spezielle Themen wurden zusätzliche Fachkräfte herangezogen.  In 

der Ferienzeit diente die Schule der Völkerverständigung. In dieser 

Zeit trafen sich Schüler von „Eisenbähnlern“ aus Frankreich, Finnland 

und Schweden. Die Schüler und Kursteilnehmer wurden in der Handelsschule verpflegt, in der sich 

Speisesaal, die Küche und 

Vorführungsräume befanden. Wie aus 

dem untersten Bild erkennbar ist, stand 

zwischen Handelsschule und 

Herrenhaus ein „Lehrwagen“. Dort 

fanden praktische Vorführungen statt. 

Auf dem mittleren Bild erklärte der Stv. 

Schulleiter Müller im Lehrwagen die 

Vorgänge der Weichenstellung an einem 

elektrischen Stellwerk. 

Städtisches  Museum im Herrenhaus   
https://www.museum-herrenhaus.de/  

UP 
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Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien.  
- coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 017634270251 
oder 07831/968695 
Wir bitten um folgende Spenden:
• Sportschuhe für Kinder und Erwachsene
• Fahrräder
• tragbare Winterschuhe
• Doppelspannbetttücher
• Hand- u. Duschtücher
• Damen- u. Herrenpullover
• Bekleidung Jungen Gr. 146/152
• Kinderwagen
• Autokindersitze f. Kinder ab 1 Jahr
• Regenschirme
• Bitte KEINE XL-KLEIDUNG abgeben!
 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

  

Standesamt

Standesamtliche Mitteilung 
- Standesamt Hausach - 

Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle 
im Monat Januar 2022 

(soweit Einverständnis zur Veröffentlichung vorliegt) 
 

durch eine Verfahrensänderung im Standesamtswesen 
wird die Veröffentlichung von Personenstandsfällen i.d.R 

nicht mehr automatisch mitgeteilt. Eintragungen über 
Veröffentlichungen erfolgen nur noch auf ausdrücklichen 

Wunsch. 
 

Eheschließungen 
Name der Eheschließenden Tag der Eheschließung  
Adrian Günter und 
Uschi Günter geb. Mönch 19.01.2022  
 

Sterbefälle 
 Name der Verstorbenen Sterbetag 
Rudolf Franz Kaiser 04.01.2022 
Maria Zäzilia Gebert geb. Schmider 05.01.2022  
Hermann Josef Schmider 19.01.2022 
Tido Emil Max Totzke 27.01.2022 

Veranstaltungen

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 

F r e i b u r g e r
B a r o c kC o n s o r t

17. März 2022 um 20.00 Uhr

Stadthalle Hausach

TICKETS
AB SOFORT

TTTIIICCCKKKEEETTTSS
S AAABBB SSSOOOFFFOOORRRTTT

ERHÄLT
LICH!

EEERRRHHHÄÄÄLLLTTT
LLLIIICCCHHH!!!

Actus tragicus
Konzert zum Dank an Corona-Helfer*innen

www.reservix.de oder beim Kultur- und Tourismusbüro Hausach
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Vereine

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Datschkuchen auf Vorbestellung 
Was wäre die Husacher Fasent ohne Datschkuchen. Wie im 
letzten Jahr bietet Bäckermeister Bernd Waidele am Fa-
sentssamstag Datschkuchen auf Vorbestellung an. Ganz 
nach dem traditionellen Rezept der Spättle wird er sie her-
stellen. Das übliche Prozedere mit Schnetzeln und Backen 
in althergebrachter Weise ist auch in diesem Jahr nicht 
möglich. Schon seit Jahrzehnten stellte Bernd Waidele den 
Spättle seine Backstube zur Verfügung, um die Leckerei zu 
backen. 

Zu dieser Fasent übernimmt Bernd Waidele nochmals den 
Part der Spättle und backt die Datschkuchen in Eigenre-
gie. Die gibt es dann am Fasentsamstag, 26. Februar, ab 9 
Uhr in der Bäckerei Waidele. Allerdings nur auf Vorbestel-
lung. „Derf’s a bissle meh si“... „Ja, gern!“ 
  
Fasentstaschen für Kinder 
Anstatt der Kinderkatzenmusik, die nicht stattfinden 
kann, werden wir Fasentstaschen verteilen am Schmut-
zigen Donnerstag. Die Tasche ist bunt gefüllt mit Luftbal-
lons, Luftschlangen, Spiel und Spaß! Wer eine Fasentsta-
sche bekommen möchte, muss sich per E-Mail mit Vorname, 
Name, Anschrift und Alter anmelden bei der Narrenmut-
ter Tanja:    

Um die Abholzeiten zu verteilen, erhält jeder dann noch-
mal eine E-Mail mit seiner Abholzeit und dem Abholort. 
Sollte eine Abholaktion aufgrund einer Corona-Verord-
nung nicht möglich sein, werden wir die Taschen kontakt-
los verteilen. Anmeldeschluss ist der 13.02.2022. 
  
Narri Narro! 
  
Freie Narrenzunft Hausach e.V. 
Narrenmutter Tanja Wöhrle 
  
Fahnenverkauf auf dem Husacher Wochenmarkt 
Am Samstag, den 19. Februar, findet nochmals ein Verkauf 
von Fahnen der Freien Narrenzunft Hausach e.V. auf dem 
Husacher Wochenmarkt statt. 
  
Festabzeichenverkauf 
Am Fasentsamstag, den 26. Februar, werden die Festabzei-
chenverkäufer auf dem Husacher Wochenmarkt eine limi-
tierte Sonderedition der Festabzeichen zu den Corona-
Jahren 2021 und 2022 zum Verkauf anbieten. Ebenso 
können dort weitere Fasents-Accessoires und Pins erwor-
ben werden. 

 

Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder 
Am Freitag, 11.2.2022 um 19.00 Uhr gedenken wir im 
Abendgottesdienst unserer verstorbenen Mitglieder der 
kfd Hausach. Ganz besonders schließen wir die Mitglieder 
in unser Gebet ein, von denen wir im vergangenen Jahr 
Abschied nehmen mussten: 
Susanne Nesselhuf, Maria Meyerhöfer, Zäzilia Bächle, Ly-
dia Schmider, Theresia Maier, Rosa Hesse, Maria Lehmann, 
Anni Uhl. 
Hierzu möchten wir die Angehörigen und alle unsere Mit-
glieder recht herzlich einladen. 
 

Kleintierzuchtverein C 71 Hausach e.V.

Jahreshauptversammlung  
Der Termin für die Jahreshauptversammlung wird auf 
Grund der derzeitigen Lage infolge der Corona-Pandemie 
verschoben.
Neuer Termin ist Samstag, 14. Mai um 20:00 im Gasthaus 
Ratskeller. 

Stammtische im Vereinshaus
Der Stammtisch am 20. Februar fällt aus.
 
Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes  
Für die Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes der 
Kleintierzüchter Mittlerer Schwarzwald liegt derzeit noch 
kein Termin vor. 

Über die weiteren Termine wird zu gegebener Zeit infor-
miert.
 
Der Vorstand 
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Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Der Schwarzwaldverein Hausach stellt seinen Wanderplan 
2022 vor. 
Der Plan beinhaltet für dieses Jahr 34 Aktionen. Die erste 
Wanderung im Januar führt traditionell auf das Käppele. 
Der Rückblick auf das Jahr 2021 wurde erst mal verscho-
ben wegen der noch anhaltenden Corona-Pandemie. Im 
März geht es mit der Wegetrilogie Teil 1 Mühlenbach los. 
Die geplante Jahreshauptversammlung ist schon mal auf 
den Herbst verschoben. Weiter sind Wanderungen bei Has-
lach, Lahr, Oberharmersbach und Königsfeld vorgesehen. 
Am 1. Mai soll der traditionelle Maihock auf der Burg Hus-
en stattfinden. Weiter sind im Mai eine Wanderung mit dem 
Förster zusammen mit dem Nachbarverein Haslach, der 
Gutacher Tälersteig und der Himmelssteig bei Bad Gries-
bach geplant. Im Juni gibt es 400 Jahre Hausacher Schan-
zen, den Hornberger Panoramaweg und die mehrtägige 
Radtour von Rosenheim an und um den Chiemsee. Im Juli 
besuchen wir unsere Nachbarn im Elsass, wandern die 
Schloßbergrunde bei Wolfach, feiern das „Bachhislefescht“ 
im Einbach und wandern auf dem Teufelssteig bei Lauten-
bach. Im August sind drei Wanderungen vorgesehen, der 
Urwaldpfad bei Schonach, die Thomas-Hüttenrunde am 
Kandel und über den Ameisenpfad zum Moosturm. Im 
September gibt es eine Paradiestour, die Wanderwoche in 
Sölden im Ötztal und eine Wanderung im Glottertal. Der 
Oktober bietet von der Wegetrilogie den Teil 2 von Heid-
burg - Herne, eine Wanderung durch die Weinberge bei 
Durbach, weiter den Kultursonntag in Meßkirch im „Ge-
niewinkel von Baden“ und für die Kinder das beliebte 
Rübengeister-Lichterschnitzen. Im November startet Teil 3 
der Wegetrilogie Hofstetten und Biederbach: Breitebene - 
Schutterquelle - Kirchhöfe, es folgt eine Wanderung bei 
Schenkenzell und als letzte Wanderung die Adventstour 
mit Überraschungsziel. Der Dezember bietet als letzte Ak-
tivität den Jahresabschluss mit Ehrungen der fleißigsten 
Wanderer und eine Diaschau des 1. Halbjahr 2022. Die Se-
niorengruppe „lauf mit - bleib fit“ hat wieder 12 Termine 
im Jahr geplant. Wir hoffen und wünschen, dass wir die 
geplanten Aktionen, alle so weit wie möglich, durchführen 
können. Allen ein gesundes Wanderjahr. 

Foto: Verein

Gruppe: „bleib fit, lauf mit“ 
Einladung  der Gruppe „bleib fit, lauf mit“. 
Liebe Wanderfreunde, wir wollen es versuchen, nach lan-
ger, coronabedingter Pause, wieder mit einer Wanderung 
zu starten. 
Wir treffen uns wie gewohnt am Parkplatz Narrensteg um 
14 Uhr. Von dort fahren wir nach Gutach Turm. Beim Gast-

haus Hirsch stellen wir das Auto ab. Wir laufen von dort 
auf dem Radweg in Richtung Vogtsbauernhof. Auf der Ge-
genseite kehren wir zum Ausgangspunkt zurück. Bitte be-
achtet alle die geltenden Coronaregeln. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen. Abschließend ist eine Einkehr 
vorgesehen. 
Treffpunkt: Narrensteg 
Wann: Donnerstag 17.02.2022 
Uhrzeit: 14 Uhr 
  
 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich zwei Abende mit Gymna-
stik, Konditionstraining, Spiel und Spaß für alle Alters-
gruppen In der Tannenwaldhalle an. 
Nach derzeitigen Corona-Regeln ist in den Umkleidekabi-
nen und in den Zugängen zum Hallendrittel ein Mund-
schutz zu tragen. 
Im Hallendrittel selbst gilt aktuell keine Maskenpflicht. 
Wir bitten um Eintragung in dem ausliegenden Daten-er-
hebungsblatt. 
Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist zwingend einzu-
halten. 
Weitere Regelungen sind auf den Aushängen in der Halle 
ersichtlich. 
Bitte befolgen sie die Anweisungen der Übungsleiter!  
Montag für Erwachsene  
ab 11. Oktober 2021 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle. 
  
Dienstag für Schüler( 8  –  14 Jahre)  
ab 26. Oktober 2021 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer und André Moser. 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
ab 26. Oktober 2021 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 

Die Vorstandschaft 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Vorbereitungsplan Winter 2021/2022 aktive Mannschaften 
für die Zeit
vom Donnerstag, 10.02.2022 - Mittwoch, 16.02.2022 

Donnerstag, 10.02.2022 19:00 Uhr   Training 
  
Samstag, 12.02.2022 14:00 Uhr Vorbereitungsspiel 
   SVH 1 - FV Zell a.H. 1 
  
Montag, 14.02.2022 19:00 Uhr Training 
  
Mittwoch, 16.02.2022 19:00 Uhr Training 
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Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 
Neue Anfängerkurse beim TSC Hausach 
Tanzen ist Träumen mit den Füßen! 
Der Tanzsportclub Hausach (TSC Hausach) startet mit 2 
neuen Anfängerkursen in den Standard-/Lateintänzen, 
alle 14 Tage unter Anleitung eines Trainers der Tanzschule 
Twist Turn Offenburg. 
Tanzinteressierte laden wir für Mittwoch, den 02. März 
2022 sowie für Mittwoch, den 09. März 2022 zu einem 
Schnupperabend in die Aula der Gemeinschaftsschule 
Hausach ein. Ab 20:30 Uhr stehen Tanzlehrer und Vor-
standsmitglieder für Fragen zur Verfügung. Auch die er-
sten Tanzschritte können an diesem Abend schon gewagt 
werden. 
Quereinsteiger mit Erfahrung sind zu diesen Infoabenden 
ebenfalls willkommen. Für Sie besteht die Möglichkeit, in 
eine der bestehenden Gruppen einzusteigen. 
Weitere Informationen gibt es bei Christine Gewald unter 
Telefon 07831 3839918 (bitte auf AB sprechen) oder bei 
Jürgen Bossert unter Telefon 07834 1835. 
Aufgrund der derzeitigen Lage bitten wir um Voranmel-
dung zu einem der genannten Termine – gerne telefonisch 
unter den oben genannten Telefonnummern oder per mail 
an vorstand@tsc-hausach.de. 
Bitte beachten Sie die dann geltenden Beschränkungen 
und Regelungen und bringen Sie zum Schnupperabend 
eine FFP2-Maske sowie Ihren Impfnachweis mit. 

Montag, 14.02.: 
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum 

Dienstag, 15.02.: 
Närrische Gruppenstunde der 8-11 jährigen um 18 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum 

Mittwoch, 16.02.: 
Jugend-Gruppenstunde um 19 Uhr 

Mittwoch, 16.02.: 
Aktive (Erwachsenengruppe) um 20 Uhr in der Graf-Hein-
rich-Schule 
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Öffnungszeiten der
Hornberger Mediathek

Dienstag 15:30 – 17:30 Uhr
Mittwoch 09:30 – 11:30 Uhr
Freitag 16:00 – 17:30 Uhr

Zutritt nur mit 2G (Geimpft oder Genesen)
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Neues vom Rathaus

Ab sofort 4. Impfungen in allen 
 Kreisimpfzentren möglich 

Ohne Wartezeiten und Terminvereinbarung sind Imp-
fungen täglich zwischen 14 und 19 Uhr möglich 
Der Ortenaukreis wird der Empfehlung des Sozialministe-
riums folgen und ab sofort auch eine zweite Auffrischimp-
fung für die vorgesehenen Personengruppen in den Krei-
simpfzentren anbieten. Eine zweite Booster-Impfungen (4. 
Impfung) ist ab sofort entsprechend der vorliegenden STI-
KO-Meldung möglich. Nach der Ankündigung der STIKO 
sind 4. Impfungen drei Monate nach der ersten Auffri-
schungsimpfung für Menschen ab 70 Jahren, Bewohne-
rinnen und Bewohner sowie Betreute in Einrichtungen der 
Pflege und Menschen mit Immunschwäche ab fünf Jahren 
möglich. Sechs Monate nach der ersten Auffrischungsimp-
fung werden 4. Impfungen für in medizinischen Einrich-
tungen und Pflegeeinrichtungen tätige Personen (insbe-
sondere bei direktem Patientinnen-, Patienten- sowie 
Bewohnerinnen- und Bewohnerkontakt) vorgenommen. 
Zum Nachweis dieser Tätigkeit ist eine entsprechende Be-
scheinigung des Arbeitgebers erforderlich, die zur Imp-
fung mitzubringen ist. Personen, die nach der ersten Auf-
frischimpfung eine SARS-CoV-2-Infektion durchgemacht 
haben, wird keine 4. Impfung empfohlen. 4. Impfungen 
werden an allen Standorte täglich von 14 bis 19 Uhr vorge-
nommen. Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 
Wartezeiten bestehen derzeit nicht. 
Neben den 4.Impfungen sind weiterhin auch Erst-, Zweit- 
und Drittimpfungen möglich. Mit Ausnahme von Ober-
kirch werden in allen Kreisimpfzentren Personen ab 5 Jah-
ren geimpft. Im Kreisimpfzentrum Oberkirch sind 
Impfungen erst ab 12 Jahren möglich. „Ich bin sehr er-
leichtert, dass die Klarstellung zur 4. Impfung nun erfolgt 
ist und wir ab sofort auch das Angebot an die genannte 
Personengruppe machen können. Unsere Kreisimpfzen-
tren haben weiterhin ausreichend Impfstoff zur Verfügung. 
Es gibt keine Warteschlagen und alle Impfwilligen können 
ohne Terminvereinbarung zu den Öffnungszeiten vorbei-
kommen.“ informiert Diana Kohlmann, Projektleiterin 
Impfen im Ortenaukreis. 
  
Alle Informationen zum Impfen finden sich weiterhin auf 
der Internetseite des Ortenaukreises unter www.ortenau-
kreis.de/corona. 
 

Scherben bringen nicht immer Glück 

Leider haben sich wieder einmal ein paar Unverbesser-
liche die Zeit damit vertrieben, dem städtischen Bauhof 
zusätzliche Arbeit zu verschaffen. Unbekannte haben vor 
dem Schloßturm ein Gelage veranstaltet und es dann nicht 
dabei belassen, die Flaschen dort zurückzulassen, sondern 
sie gleich auch noch kaputtgeschlagen. Vom Arbeitsauf-
wand für die Beseitigung abgesehen, entstand so eine er-
hebliche Verletzungsgefahr vor allem für die jüngeren 
Schloßbergbesucher. Einmal mehr ergeht der Appell, unse-
re Freizeiteinrichtungen pfleglich zu behandeln. 

 

Vollsperrung der Frombachstraße  
vom 10. Februar bis 4. März 

Aufgrund einer Waldwegebaumaßnahme im Stadtwald 
muss die Frombachstraße in der Zeit vom 10. Februar 
bis 4. März im Bereich Brauerei Ketterer bis Tennisplät-
ze voll gesperrt werden. Der Pkw-Verkehr wird über 
das Gewerbegebiet Niederwasser umgeleitet. Der 
Schwerlastverkehr, die Rettungsdienste und die Müll-
abfuhr werden durchgelassen. 

 

Aufruf der Stadt Hornberg: 
Bewerben Sie sich als Erhebungsbeauftragte für den  
Zensus 2022! 
Ab dem 16. Mai 2022 findet bundesweit eine Volkszählung, 
der sogenannte Zensus 2022, statt. Das Landratsamt Or-
tenaukreis sucht für die persönlichen Befragungen Bürge-
rinnen und Bürger, die diese durchführen. Für Hornberg 
werden 8 Erhebungsbeauftragte benötigt. 
Die Erhebungsbeauftragten sind ehrenamtlich tätig und 
erhalten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung von ca. 
700 Euro. Voraussetzungen für die Tätigkeit sind Volljäh-
rigkeit, Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie zeit-
liche Flexibilität. Die Tätigkeit ist z.B. auch für volljährige 
Schüler sehr interessant. 
Jedem Erhebungsbeauftragten wird ein Erhebungsbezirk 
mit rund 150 auskunftspflichtigen Personen an etwa 35 
Anschriften zugeteilt. Die wichtigste Aufgabe besteht da-
rin, in einem kurzen, etwa fünf- bis zehnminütigen Inter-
view festzustellen, wer am 15. Mai 2022 an der Anschrift 
gewohnt hat. Hierzu melden sich die Erhebungsbeauftrag-
ten zu einem persönlichen Termin an. Zum Abschluss 
übergeben sie Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen. 
Dieser kann bequem über Smartphone, PC oder Tablet 
ausgefüllt werden. Können die zu befragenden Personen 
diesen Online-Fragebogen nicht nutzen, erhalten sie einen 
Papierfragebogen. 
  
Interessierte können sich bis zum 28. Februar 2022 bei 
Herrn Rainer Hüttner im Einwohnermeldeamt, Tel. 
07833-793-20 oder Mail rainer.huettner@hornberg.de, 
oder 
auf der Internetseite des Landratsamtes Ortenaukreis un-
ter 
https://www.ortenaukreis.de/Landkreis-Verwaltung/Zen-
sus-2022 
bewerben. 
  
Die Erhebungsbeauftragten werden ab Ende März bis 
Ende April an verschiedenen Orten geschult. Die Vorbege-
hung der zugeteilten Adressen erfolgt ab dem 1. Mai, die 
Erhebungsphase findet im Zeitraum 16. Mai bis 17. Juli 
statt. Der Zeitaufwand beträgt 30 bis 40 Stunden. Die Er-
hebungsbeauftragten erhalten beim Einwohnermeldeamt 
auf Antrag ein gebührenfreies polizeiliches Führungszeug-
nis, das für die Tätigkeit benötigt wird. 
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Weitere Auskünfte gibt die Zensus-Erhebungsstelle unter 
E-Mail zensus@ortenaukreis.de oder Telefon 0781 805 
6701. 
  
Allgemeine Informationen: 
Der Zensus 2022 ist eine EU-weit gesetzlich vorgeschrie-
bene Bevölkerungszählung. Es wird festgestellt, wie viele 
Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und ar-
beiten. Diese Zahlen sind Grundlage für wichtige Ent-
scheidungen wie zum Beispiel für den Wohnungsbau oder 
den Ausbau von Schulen, Altersheimen oder Verkehrswe-
gen. Sie dienen auch als Bemessungsgrundlage für Finanz-
zuweisungen und EU-Fördergelder. 
Für die Erhebung werden Daten aus bestehenden Regi-
stern, wie beispielsweise dem Melderegister, gewonnen. Da 
diese nicht vollständig und ausreichend sind, wird ergän-
zend dazu ein Teil der Bevölkerung befragt. 
Die Auskunftspflicht ist gesetzlich geregelt. Im Gegenzug 
unterliegen alle in der Befragung erhobenen Daten einer 
strikten Geheimhaltungspflicht und werden nur für stati-
stische Zwecke genutzt. Die Erhebungsbeauftragten wer-
den hierzu geschult und schriftlich verpflichtet. 
 

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig 
Die Stadt Hornberg informiert, dass zum 15. Februar 2022 
die 1. Rate für Grundsteuer und Gewerbesteuer-Voraus-
zahlung für das Jahr 2022 zur Zahlung fällig wird. 
Bei denjenigen, die der Stadt Hornberg ein Lastschrift-
mandat erteilt haben, werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungsein-
gang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben wer-
den müssen. 
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- bzw. Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. 
Neue Grundsteuerbescheide werden nur nach einer Ände-
rung (z. B. Anpassung des Grundsteuermessbetrags oder 
bei Eigentumswechsel) erlassen. Die im bisherigen Grund-
steuerbescheid festgesetzten Raten gelten somit auch für 
die Folgejahre. 
 
Für Rückfragen stehen zur Verfügung: 
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermessbe-
trags bzw. des Gewerbesteuermessbetrags: 
Finanzamt Offenburg, Tel. Nr. 0781 / 12026 – 0 
 
Zum Bescheid: 
Stadt Hornberg, Rechnungsamt, Frau Ulrike Bösinger, Tel. 
Nr. 07833 / 793-66, 
E-Mail: ulrike.boesinger@hornberg.de 
 
Zur Zahlungsabwicklung: 
Stadt Hornberg, Stadtkasse, Frau Nicole Benzing, Tel. Nr. 
07833 / 793-60, 
E-Mail: nicole.benzing@hornberg.de 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Oktober bis April
Montag bis Freitag   8:30 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Februar 2022 bei Reservix:

Tickets für „Heinrich del Core - GLÜCK g´habt!“ in Frei-
burg

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg. 

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder        9,00 Euro
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

 Regenschirm mit Motiv von Hornberg
 Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

 Magnete mit verschiedenen Motiven
 Button
 Preis: 2,00 Euro

 
 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   

  Preis 5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den 
Schwimmbadkiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
150 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-
baren Tagen innerhalb der Saison vom 
01.04.2021 bis 31.03.2022 bietet die Schwarz-

waldCard freien Eintritt und ist von einem Nutzungstag auf den 
anderen übertragbar. 
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  Fotobuch
 Hochwertiges Fotobuch 
des Musik- und Trachten-
vereins Reichenbach 21,00 Euro
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Musikschule

Am Samstag den 05.02.22 haben fünf Jugendliche in der 
Städtischen Musikschule Hornberg ihr Junior Abzeichen 
mit Bravour bestanden. 
Die Musikschule Hornberg gratuliert Rahel Achstetter, So-
fia Finke, Heidi Heinzmann, Josua Hock und Pascal Hock. 
Dank gilt den Kollegen für die musikalische Vorbereitung 
der Schüler. 

Amtliche
Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an Parteien, Wählergruppen u. a.  

bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
01. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei ei-
ner Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie späte-
stens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. 
 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich – nicht 
telefonisch - bei der Stadt 78132 Hornberg, Bahnhofstraße 
1 – 3, Einwohnermeldeamt (Zimmer 1),  Herrn Rainer 
Hüttner oder Frau Vanessa Deusch eingelegt werden. 
 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Hornberg, 17. Januar 2022 
Bürgermeisteramt 
 
Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 

Melderegisterauskunft durch das  
zentrale Meldeportal über das Internet 

-Widerspruchsrecht- 
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund 
§29a Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der 
Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Mel-
deregisterauskünfte erteilt. Das Meldeportal ist am 
01.01.2007 in Betrieb gegangen. 
 
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Melde-
portal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit 
an „Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen“ 
erteilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegi-
sterauskunft an nicht öffentliche Stellen beschränkt sich 
auf Familien-, Vornamen und Anschriften. §32a Absatz 2 
MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Einwohner) 
explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Melderegi-
sterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Mel-
deportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. 
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisteraus-
künfte, die von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem 
Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt an die Meldebehörde 
gestellt werden. 
 
Bitte melden Sie sich im Rathaus Hornberg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 1, wenn eine Melderegisterauskunft (zu 
Ihrer Person) nicht im Internet über dieses zentrale Melde-
portal erfolgen soll. Ein möglicher Widerspruch wirkt sich 
dauerhaft, auch für die Folgejahre aus. 
  
Hornberg, 17. Januar 2022 
Bürgermeisteramt 
Siegfried Scheffold, Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 26.01.2022 

 
TOP 1  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-

licher Sitzung  
Bürgermeister Scheffold gibt bekannt, dass der Gemeinde-
rat in der letzten nichtöffentlichen Sitzung beschlossen 
hat, einem Antrag auf eine weitere Änderung des Bebau-
ungsplanes „Rubersbach-Immelsbach“ nicht zu entspre-
chen. 

TOP 2 Bauleitplanung „3. Hof - Naturparkzentrum“:
 a) Anpassung des Geltungsbereiches
 b) Feststellung der Vorentwurfsplanung:
  -  Punktuelle Änderung des Flächennut-

zungsplanes
  - Bebauungsplan
 c)  Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 

der Öffentlichkeit, der Behörden und der son-
stigen Träger öffentlicher Belange  

Bürgermeister Scheffold begrüßt Planerin Elke Köhler von 
den RS Ingenieuren. Der so genannte „3. Hof“ an der B 33 
steht in Privateigentum. Der Hof steht derzeit leer. In Zu-
sammenarbeit mit dem Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord e.V. und der Stadt Hornberg beabsichtigt die Eigen-
tümerfamilie, das Gebäude zu einem Naturparkzentrum 
umzubauen. Mit der Planung ist Architekt Hardy Happle 
beauftragt. Vorgesehen ist die Umnutzung des vorhan-
denen Bestandsgebäudes, ergänzt um einen Küchenanbau. 
Bestandteil des Zentrums sollen ein Café, so genannte Stu-
benläden zum Verkauf qualitativ hochwertiger regionaler 
Produkte aus Lebensmittelproduktion und Kunsthand-
werk, Ausstellungsflächen, Seminar räume, ein Veranstal-
tungsraum im Dachgeschoss sowie eine Naturpark-Info-
stelle mit personeller Besetzung und naturpädagogischem 
Angebot des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord sein. 
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Der Gemeinderat hat, nach Anhörung des Ortschaftsrates 
Niederwasser, am 27.01.2021 beschlossen, eine Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit paralleler Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zur Auswei-
sung eines Sondergebietes, mit detaillierten Festsetzungen 
der zulässigen Nutzungen, durchzuführen. Mit der Pla-
nung wurde Frau Köhler beauftragt. 
Seither wurde die Planung in Ortsterminen und Abstim-
mungsgesprächen weiter ausgearbeitet. Die Vorentwurfs-
planungen für die punktuelle Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes und für den Bebauungsplan liegen dem 
Gemeinderat vor. Die Textteile wurden noch um eine Pas-
sage des Naturparks zur Historie des Hofes usw. ergänzt. 
Die Verkehrsführung ist vor der frühzeitigen Beteiligung 
nochmals mit den zuständigen Behörden abzustimmen. 
Frau Köhler stellt die Planung vor. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
muss nochmals geringfügig angepasst werden. Dies wird 
an einem Übersichtsplan erläutert. 
Knackpunkte der Planung sind die Biotope im Gewässer-
bereich und der Gewässerrandstreifen. Auch die Überflu-
tungsflächen entlang der Gutach sind zu beachten. Hier 
fand ein Vorabstimmungstermin mit den Wasserbehörden 
statt. 
Ein weiteres Problem ist der Zufahrtsbereich von der B33, 
wegen der Überholspur im dortigen Bereich. 
Der Bebauungsplan wird im Paralellverfahren zur punk-
tuellen Änderung des Flächennutzungsplanes aufgestellt. 
Die Textteile des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes wurden nochmals redaktionell ergänzt, mit 
Ausführungen des Naturparks zur Historie des 3. Hofes. 
In zwei Wochen findet eine weitere Abstimmung mit den 
Straßenverkehrs behörden statt. Dann muss die Planung 
gegebenenfalls nochmals angepasst werden. Danach kann 
die frühzeitige Beteiligung durchgeführt werden. 
Ortsvorsteher Hock hat die Bitte, dass die Gestaltung der 
Fuß- und Radwegebrücke über die Gutach in Holzbauwei-
se erfolgt. Bürgermeister Scheffold will dies an die Bau-
herrschaft weitergeben für die spätere Ausführungspla-
nung. Er geht von einer lichten Breite der Brücke von 2,5 
bis 3,0 Meter aus. 
Ortsvorsteher Hock informiert, dass der Ortschaftsrat Nie-
derwasser der Planung in seiner öffentlichen Sitzung am 
22.12.2021 einstimmig zugestimmt hat. 
Stadtrat Küffer weist auf fehlerhafte Zahlen in den Text-
zeilen hin. Die Höhenangaben werden noch entsprechend 
korrigiert, so Frau Köhler. Auch wird im Textteil korrigiert, 
dass hinter dem Hof nicht eine weitere Bahnlinie verläuft, 
sondern ebenfalls die Bahnlinie der Schwarzwaldbahn. 
Auf Anfragen von Stadtrat Fehrenbacher präzisiert Frau 
Köhler, dass der Hofbereich glücklicherweise nicht im HQ 
100-Bereich liegt, sondern nur Teile der Böschungsbe-
reiche der Gutach. Dort ist ein minimaler Eingriff nötig. 
Auch Stadtrat Fehrenbacher spricht sich für eine Brücke 
in Holzbauweise aus, auch bezüglich des geplanten Rad-
weges zwischen Hornberg und Triberg. 
Stadtrat Hess betont, dass der Zu- und Ausfahrtsbereich 
zur B 33 hin sicher sein muss. Auch der Artenschutz und 
der Naturschutz sind zu beachten. Bürgermeister Schef-
fold antwortet, dass die entsprechenden Kartierungen vor-
liegen, dies wird berücksichtigt. 
Der Vorschlag von Stadtrat Hess, die Fuß- und Radwege-
brücke weiter Richtung Triberg zu versetzen, wird von 
Frau Köhler kommentiert. Dies ist nicht möglich, da die 
Widerlager der Brücke außerhalb der Überflutungsflächen 
liegen müssen. 
Zu Stadtrat Wöhrle gewandt, führt Frau Köhler aus, dass 
die bestehende Überholspur im Zuge der B 33 laut Stra-
ßenbauamt nicht zur Diskussion steht.Weiter führt Frau 
Köhler aus, dass die Quadratmeterangaben für die ge-
planten Nutzungseinheiten im Hof so definiert werden 
müssen, weil dies eine Forderung der höheren Raumord-
nungsbehörde ist. Die so genannte Nutzungsmischung 
muss definiert werden. Es ist aber jeweils ein gewisser Puf-

fer eingeplant. Vor der Offenlage der Planung wird dies 
nochmals geprüft. 
Bezüglich der Erschließungskosten ist der Abschluss eines 
Erschließungsvertrages mit dem Vorhabenträger geplant. 
Dann führt der Vorhabenträger die Erschließungsmaß-
nahmen auf eigene Kosten durch, die Stadt Hornberg kann 
eine eigene Kostenbeteiligung vertraglich ausschließen. 
Bei einer Erschließung durch die Stadt Hornberg und ei-
ner Umlegung durch Erschließungsbeitragsbescheid 
müsste die Stadt Hornberg einen 5 %-igen Eigenanteil 
tragen. 
Ortsvorsteher Hock fragt, ob die bestehende Zufahrtsbrü-
cke saniert werden muss. Bürgermeister Scheffold antwor-
tet, dass dies seitens des Vorhabenträgers noch zu prüfen 
ist. Grundsätzlich wird hier aber relativ wenig Verkehr 
über die Brücke fahren, weil der Besucherverkehr vor der 
Brücke auf den geplanten Parkplatz umgeleitet wird. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
a)  Der Geltungsbereich für die punktuelle Änderung des 

Flächennutzungsplanes und für den Bebauungsplan 
wird angepasst, wie heute vorgestellt.

b)  Die Vorentwurfsplanungen für die punktuelle Änderung 
des Flächennutzungsplanes und für den Bebauungsplan 
werden in den heute vorgestellten, geänderten Fas-
sungen festgestellt. Die Korrekturen werden von Frau 
Köhler noch eingearbeitet.

c)  Sollte die Planung aufgrund der anstehenden Verkehrs-
konferenz erneut angepasst werden müssen, wird dies 
dem Gemeinderat bekannt gegeben.

d)  Die Verwaltung wird beauftragt, anschließend die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und 
der sonstigen Träger öffentliche Belange gemäß §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

 
TOP 3  Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung 

für die Kindertagesstätten  
Für Kinder von einem bis sechs Jahren besteht ein gesetz-
licher Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz. Die 
Stadt Hornberg erstellt deshalb jährlich eine örtliche Be-
darfsplanung, die dem Gemeinderat in der fortgeschrie-
benen Fassung vorliegt. In der letzten Kindergartenkura-
toriumssitzung vom 18.11.2021 wurde die Bedarfsplanung 
festgestellt. 
Zwar ergibt sich im Ü3-Bereich und im U3-Bereich rech-
nerisch jeweils eine geringe Unterkapazität, tatsächlich 
reichen die Plätze aber aus. Nach dem geplanten Umbau 
der evangelischen Kindertagesstätte werden die Plätze 
perspektivisch ausreichend sein. 
Mit dem neuen Essenslieferanten besteht in den Kinderta-
gesstätten Zufriedenheit. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stellt einstimmig die vorliegende Fort-
schreibung der örtlichen Bedarfsplanung für das Kinder-
gartenjahr 2021/2022 gemäß §§ 3 und 8 Kindertagesbe-
treuungsgesetz in der Fassung vom 18.11.2021 fest. 

TOP 4 Haushaltsplan 2022: Beratung des Entwurfs  
Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Der Vorentwurf des Haushaltsplanes 2022 wurde in der 
öffentlichen Sitzung vom 12.01.2022 eingebracht. 
Das Zahlenwerk wurde entsprechend der vorliegenden 
Änderungsliste überarbeitet und in das Gesamtwerk ein-
gearbeitet. 
Der Gesamtergebnishaushalt weist im ordentlichen Er-
gebnis eine Unterdeckung in Höhe von -763.800 € (Mini-
mierung um 6.500 €) aus. Hier wurden Anpassungen im 
Bereich der Forstwirtschaft und der allgemeinen Finanz-
wirtschaft vorgenommen. 
Im investiven Bereich wurden bei der Modernisierung des 
Schulhausneubaus weitere Mittel in Höhe von 300.000 € 
berücksichtigt. Für die Umsetzungsmaßnahmen für den 
evangelischen Kindergarten entstehen weitere 120.000 € 
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Kosten, beim Winterdienst im Ortsteil Reichenbach sind 
17.000 € für einen Schneepflug eingeplant. Beim Waldwe-
geneubau „Seufzerbank“ werden weitere Mittel in Höhe 
von 8.000 € eingestellt. 
Die reinen Baumaßnahmen im Jahr 2022 liegen jetzt bei 
einem Gesamtvolumen in Höhe von 5.236.200 €. 
Nach Abzug der Investitionsmaßnahmen sowie deren Ein-
zahlungen aus Investitionstätigkeiten und der daraus re-
sultierenden Finanzierungstätigkeit (Tilgung eventueller 
Kreditaufnahmen) weist der Gesamtfinanzhaushalt eine 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende 
2022 in Höhe von -1.243.800 € aus (Erhöhung um 
169.500 €). Die Kreditaufnahme für das Jahr 2022 wurde 
um 200.000 € auf 1.500.000 € erhöht. 
Um die Maßnahmen finanzieren zu können, wird zusätz-
lich eine Kreditaufnahme in Höhe von 200.000 € im Jahr 
2022 aus der Kreditermächtigung von 2021 benötigt. Dies 
ist im Schuldenstand zum 31.12.2022 berücksichtigt. 
Der Schuldenstand zum 31.12.2021 beträgt 3,007 Mio €. 
Dieser wird sich nach dem jetzigen Planungsstand bis 
Ende 2022 auf 4,540 Mio € erhöhen. Dies entspricht einer 
durchschnittlichen Pro-Kopf-Verschuldung im Kernhaus-
halt von 1.069 €. 
Die mittelfristige Finanzplanung wurde aufgrund der Än-
derungen im Haushaltsjahr 2022 in den Jahren 2023 – 2025 
fortgeschrieben und liegt dem Gemeinderat vor. 
  
 2022 2023 2024 2025 
Ordentliches 
Gesamtergebnis -763.800 € -643.400 € 223.800 € 91.700 € 
 
Zahlungsmittelbedarf/
-überschuss 
Ergebnishaushalt -123.400 € 57.700 € 941.900 € 842.000 € 
 
Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf 
aus Investitions-
tätigkeit -2.453.500 € -901.700 € -1.130.200 € -1.165.700 € 
 
Zwischensumme: 
Finanzierungsmittel-
überschuss/ -bedarf -2.576.900 € -844.000 € -188.300 € -323.700 € 
 
Kreditaufnahme 1.500.000 € 800.000 € 400.000 € 550.000 € 
 
Tilgung -166.900 € -194.900 € -204.000 € -220.000 € 
 
Finanzierungsmittel-
bestand -1.243.800 € -238.900 € 7.700 € 6.300 €

Durch die Neuaufnahme von Krediten und die ordentliche 
Kredittilgung im Finanzplanungszeitraum 2022 – 2025 
wird sich der Schuldenstand bis Ende 2025 von 4,540 Mio 
€ (31.12.2022) voraussichtlich um 1,131 Mio € auf 5,671 
Mio € erhöhen. Dies würde eine Pro-Kopf-Verschuldung 
im Kernhaushalt von 1.335 € bedeuten. 
Im gesamten Planungszeitraum werden die Überschüsse 
nicht ausreichen, um den Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit im jeweiligen Jahr decken zu können. 
Im Gesamtergebnis ergeben sich Defizite im Finanzierungs-
mittelbestand, so dass deckungsmäßig auf Darlehen bzw. 
auf den Bestand der liquiden Mittel zurückgegriffen wer-
den muss. 
Die Änderungsliste liegt dem Gemeinderat vor. Zu klären 
ist, ob bzw. in welchem Umfang die vorgesehenen Um-
baumaßnahmen am Schulhausneubau, Vorstadtstraße 28 
im Jahr 2022 durchgeführt werden sollen. In den Jahren 
2023 und 2024 müssen die Gruppen des evangelischen 
Kindergartens für die dortige Umbaumaßnahme ausgela-
gert werden. Hierfür ist der Schulhausneubau vorgesehen. 
Es werden zwei Möglichkeiten gesehen:
• Die Aufstellung eines Containerdorfes. Die Kosten wür-

den sich auf 150.000 bis 200.000 Euro belaufen.
• Eine energetische Sanierung des Schulhausneubaus. 

Diese Maßnahmen müssen zwingend durchgeführt wer-
den und sind förderfähig. Dies würde auch für das Con-
tainerdorf gelten.

 
Bei einem Ortstermin wurde von Architekt Wöhrle die Pla-
nung vorgestellt. Für die Zwischennutzung des Gebäudes 
durch den evangelischen Kindergarten würden Kosten von 
rund 200.000 Euro entstehen. Die notwendigen Brand-
schutzmaßnahmen würden sich auf 300.000 Euro belau-
fen. Diese Maßnahmen sind auch für künftige Nutzungen 
notwendig. Eine Dachsanierung würde sich auf 200.000 
Euro belaufen, sodass Gesamtkosten von 700.000 Euro 
veranschlagt werden. Der Zuschuss würde sich auf maxi-
mal 120.000 Euro belaufen. 
In einem weiteren Bauabschnitt könnte dann das Unterge-
schoss des Schulhausneubaus für 160.000 Euro umgebaut 
werden, um einen ebenerdigen Zugang herzustellen. 
Es wird vorgeschlagen, in der nächsten Sitzung hierüber 
zu beraten. Der Gemeinderat erhält die Planung und die 
Kostenaufstellung. Bürgermeister Scheffold schlägt vor, 
im Haushaltsplan 2022 700.000 Euro zu veranschlagen. 
Stadtrat Fuhrer stellt die Frage, ob der Schulhausneubau 
überhaupt noch erforderlich ist, nachdem die Hauptschule 
weggefallen ist. Der Schulhausaltbau wurde komplett sa-
niert. Abgesehen von der temporären Verlagerung des 
evangelischen Kindergartens, sieht Herr Fuhrer wenig Be-
darf für das Gebäude. Seiner Meinung nach könnte als Al-
ternative geprüft werden, ob das Gebäude abgebrochen 
werden kann, um Bauplätze zu schaffen. 
Bürgermeister Scheffold will auch dies in der nächsten 
Sitzung bezüglich einer möglichen Folgenutzung diskutie-
ren. Auch die aktuelle Nutzung des Vereinshauses Werder-
straße 25 ist dann zu besprechen. Aus seiner Sicht wäre 
dieses Gebäude entbehrlich, wenn die dortigen Nutzungen 
in den Schulhausneubau verlagert werden würden. 
Im Schulgebäude finden verschiedene Nutzungen nach 
wie vor statt. Die Mensa im Untergeschoss wird benötigt. 
Der Gymnastikraum wird stark frequentiert. Es wurden 
Volkshochschulkurse angeboten. Die Musikschule hält 
dort Unterrichtskurse ab. 
Architekt Wöhrle weist darauf hin, dass deshalb bei einem 
Abbruch des Gebäudes eine Verlagerung dieser Nutzungen 
zu prüfen wäre. 
Ergebnis: 
Es wird einstimmig vereinbart, dass in der nächsten Sit-
zung hierüber diskutiert wird, um festzulegen, ob bzw. 
welcher Haushaltsansatz in den Haushaltsplan 2022 auf-
genommen wird. 
Anschließend präsentiert Rechnungsamtsleiterin Mayer 
die Zahlen des Haushaltsentwurfes. Die Punkte auf der 
Änderungsliste werden erläutert. 
Insgesamt erhöht sich der Kreditbedarf um 200.000 Euro 
auf 1.500.000 Euro. 
  
Diskussion: 
Stadtrat Fuhrer nimmt zunächst für die CDU Fraktion 
Stellung. Grundsätzlich muss die weiter steigende Pro-
Kopf-Verschuldung im Auge behalten werden. 
Die Felssicherungsmaßnahme in der Hauptstraße wird 
sehr teuer. 
Herr Fuhrer vermisst einen Haushaltsansatz für die Er-
schließung des Rebbergs. 
Auch Stadtrat Fehrenbacher ist der Meinung, dass die Ver-
schuldung im Auge behalten werden muss. Er schlägt des-
halb vor, künftig jährlich im Herbst vor den Haushaltsbe-
ratungen in einem Klausurgespräch die Investitionsliste 
gemeinsam durchzugehen und Projekte zu priorisieren. 
Für notwendig hält Herr Fehrenbacher einen Haushalts-
ansatz für die dringend notwendige Sanierung der öffent-
lichen Toilette hinter dem Rathausneben gebäude. Vor 
allem für Touristen ist eine solche Toilette ein Aushänge-
schild. 
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Herr Fehrenbacher erinnert an die Begehung der Sportan-
lagen im Juni 2021. Die dort besprochenen Maßnahmen 
auf dem Bolzplatz und auf der Weitsprung anlage im Stadi-
on stehen noch aus, hier fehlen ihm Haushaltsansätze im 
Jahr 2022. 
Herr Fehrenbacher macht hierfür auch einen Deckungs-
vorschlag. Im Forstwirtschaftsplan 2022 werden durch-
schnittlich rund 56 Euro pro Festmeter Holz als Erlös ver-
anschlagt. Er ist der Meinung, dass hier mit deutlich 
höheren Erlösen von mindestens 5 bis 6 Euro pro Festme-
ter zu rechnen ist. Die Mehreinnahmen könnten aus seiner 
Sicht entsprechend verwendet werden. 
Stadtrat Hess kommt ebenfalls auf Maßnahmen am Rat-
hausgebäude zu sprechen. Neben der öffentlichen Toilette 
muss auch ein barrierefreier Rathauszugang am Hauptge-
bäude hergestellt werden. Stadtbaumeisterin Moser infor-
miert, dass dieser Auftrag bereits vergeben ist. Die not-
wendigen Mittel sind veranschlagt. 
Auch Stadtrat Hess spricht von einer hohen Verschuldung, 
er findet aber entsprechende Investitionen in die Infra-
struktur notwendig. 
Herr Hess schlägt vor, die Sanierung des städtischen An-
wesens Werderstraße 17 auf 2023 oder 2024 vorzuziehen, 
und nicht wie in der mittelfristigen Finanzplanung vorge-
sehen erst 2026 zu veranschlagen. Das Gebäude wurde be-
reits vor 10 Jahren besichtigt, dort könnten wieder bis zu 
vier Wohnungen hergestellt werden. Die dann fließenden 
Mieterlöse würden die Kreditkosten überwiegen. 
Stadtrat Bühler weist für den Ortsteil Reichenbach darauf 
hin, dass dort erst 2025 wieder 140.000 Euro für Straßen-
sanierungsmaßnahmen vorgesehen sind. Er hat die Bitte, 
dass im Herbst dieses Jahres darüber diskutiert wird, be-
reits für 2023 Mittel für Reichenbach bereit zu stellen, und 
den Ansatz für 2025 auf mindestens 200.000 Euro zu erhö-
hen. Er spricht von einer wahren Bugwelle an notwendi-
gen Straßeninstandsetzungsmaßnahmen. 
Bürgermeister Scheffold geht auf die genannten Punkte 
ein. Bezüglich der Verschuldung weist er darauf hin, dass 
der Haushalt 2022 ein absoluter Rekordhaushalt bezüglich 
des Investitionsvolumens ist. Es sind alleine an Baumaß-
nahmen 5,2 Millionen Euro veranschlagt. 
In den vergangenen Jahren konnten erhebliche Investiti-
onsmaßnahmen realisiert werden, so die umfassende Sa-
nierung des Schulhausaltbaus, die laufende Sanierung der 
Stadthalle mit Bau der Heizzentrale, die abgeschlossene 
Erneuerung der Sporthalle und die grundlegende Sanie-
rung des Freibades. Alleine in der Sporthalle haben sich 
die Energiekosten seither um 75 % reduziert. Dennoch 
konnte der Schuldenstand mit 3 Mio. Euro moderat gehal-
ten werden. 
Wichtige und zukunftsträchtige Investitionen können nur 
mit zusätzlichen Krediten realisiert werden. Die derzeit 
günstige Zinslage muss genutzt werden. Außerdem ist zu 
beachten, dass auf die veranschlagten Kredite 2020 und 
2021 in Höhe von 1,75 Mio € verzichtet werden konnte. 
Da in den kommenden Jahren mit einer erheblichen Ver-
schlechterung der Zinssituation zu rechnen ist, sollten 
wichtige Maßnahmen lieber 2022 und 2023 durchgeführt 
werden, um noch eine langjährige günstige Zinsfestschrei-
bung vornehmen zu können. Natürlich muss die Tilgung 
immer tragbar sein. 
Die Felssicherungsmaßnahme in der Hauptstraße ist aus 
Verkehrssicherheits gründen unbedingt erforderlich. 
Für die Erschließung des Rebbergs sind 2022 und 2023 ent-
sprechende Planungskosten für den Bebauungsplan vorge-
sehen. Bezüglich der Erschließung ist der Abschluss eines 
Erschließungsvertrages mit einem Erschließungsträger 
vorgesehen. Sollte nach Ablauf des Vertragszeitraums noch 
ein Restbestand an Bauplätzen nicht verkauft sein, hätte 
die Gemeinde dies entsprechend abzulösen. Die Planung 
läuft, der Gemeinderat wird in der nächsten Sitzung infor-
miert. 
Den Vorschlag für eine Klausurtagung will Bürgermeister 

Scheffold gerne aufgreifen. Er schlägt vor, im Herbst zum 
Beispiel an einem Freitagnachmittag eine Beratung durch-
zuführen. Dann können einerseits die Projekte für 2023, 
und andererseits auch die Zukunftsprojekte für einen 
Zeitraum von 6 bis 8 Jahren diskutiert werden. In der 
Klausurtagung kann auch über die Straßenbudgets für die 
Ortsteile beraten werden. 
Bezüglich der öffentlichen WC-Anlage im Rathausneben-
gebäude macht Stadtbaumeisterin Moser verschiedene 
Vorschläge. Ein Problem ist die dortige Geruchsentwick-
lung. Frau Moser wird wieder berichten. 
  
Die Entwicklung der Holzpreissituation wird beobachtet, 
so Bürgermeister Scheffold. Sollten sich hier deutlich hö-
here Erlöse abzeichnen im Laufe des Jahres, so können die 
Mehrerlöse gegebenenfalls für Einzelprojekte eingesetzt 
werden, wie beispielsweise die Weitsprunganlage. Jede zu-
sätzliche Maßnahme muss aber solide gegenfinanziert wer-
den. 
  
Bezüglich des Anwesens Werderstraße 17 wird vereinbart, 
diese Maßnahme von 2026 auf 2024 in der Finanzplanung 
vorzuziehen. Rechnungsamtsleiterin Mayer wird die finan-
ziellen Auswirkungen berechnen. Bürgermeister Scheffold 
macht aber klar, dass diese zusätzliche große Investitions-
maßnahme in den nächsten beiden Jahren nicht zusätzlich 
umgesetzt werden kann. 
  
Stadtrat Wöhrle schlägt vor zu prüfen, wo in der Innen-
stadt ein behinderten gerechtes WC hergestellt werden 
kann, vor allem für Rollstuhlfahrer und Rollatorbenutzer. 
Bürgermeister Scheffold begrüßt diesen Vorschlag. Die be-
hindertengerechte Toilette im Rathausnebengebäude ist 
nur zu den Öffnungszeiten des Rathauses zugänglich. Des-
halb wird geprüft, ob beim Wohnmobilstellplatz beim Via-
dukt zum Beispiel eine „Toilette für Alle“ realisiert wer-
den kann. Zuschussmöglichkeiten, beispielsweise über das 
LEADER-Programm, sind zu prüfen. Auch dies kann in 
der Klausurtagung besprochen werden. 
  
Stadtrat Bühler bittet, bei der Sanierung des öffentlichen 
WC´s im Rathausnebengebäude auch neue Wasserhähne 
anzubringen. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt von der Planung Kenntnis. 
Die heute besprochenen Änderungen werden eingearbei-
tet. 
Vor der nächsten Beratung ist im Gemeinderat zu beraten 
und zu beschließen, welcher Haushaltsansatz 2022 für die 
Maßnahmen im Schulhausneubau veranschlagt werden. 

TOP 5  Wirtschaftsplan 2022 für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung Hornberg: Beratung  

  Rechnungsamts leiterin Mayer stellt die Pla-
nung vor. Die Änderungsliste liegt dem Gemein-
derat vor. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt von der Planung ohne weitere 
Änderungen zustimmend Kenntnis. 

TOP 6  Wirtschaftsplan 2022 für den Eigenbetrieb 
Freibad Hornberg: Beratung  

  Zur Einbringung der Planung in der letzten Sit-
zung haben sich keine Änderungen mehr erge-
ben. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt von der Planung zustimmend 
Kenntnis, ohne weitere Änderungen. 

TOP 7  Zufahrtsstraße und Außenanlagen Stadthalle - 
Arbeitsvergabe  

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Beschlussvorla-
ge. Die Baumaßnahme wurde unter 6 Firmen durch das 
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Ingenieurbüro Zink beschränkt ausgeschrieben. Es wur-
den 4 Angebote abgegeben. Das günstigste Angebot liegt 
circa 40.000 Euro unter dem Haushaltsansatz. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für 
die Straßenbau- und Betonpflasterarbeiten, die Kanalbau-
arbeiten und den Wasserleitungsbau für die Zufahrtsstraße 
und die Parkplatzanlage Stadthalle an den günstigsten Bie-
ter, die Bauunternehmung Hermann GmbH, Furtwangen 
zum Angebotspreis von brutto 710.824,91 Euro zu vergeben. 
  
Vor der nächsten Gemeinderatssitzung am 23.02.2022 soll 
die Stadthalle besichtigt werden. Der Bauausschuss wird 
davor tagen. Unter anderem ist die Ausschreibung für die 
Möblierung festzulegen. Entsprechende Muster werden bei 
der Besichtigung vorgestellt. 

TOP 8  Auftragsvergabe Waldwegebau: Seufzerbank-
weg im Distr. II  

Bürgermeister Scheffold zieht diesen Tagesordnungspunkt 
mit Zustimmung des Gemeinderates vor. Er begrüßt Forst-
revierleiter Martin Flach. 
Die geplante Maßnahme wurde bereits bei der Verabschie-
dung des Forstwirtschaftsplanes 2022 vorgestellt. In der 
Planung wurde von Kosten von 53.000 Euro netto ausge-
gangen, das günstigste Angebot liegt nun bei gut 60.000 
Euro netto. Günstigster Bieter ist die Firma Schwörer Erd- 
und Wegebau GmbH, die als zuverlässig bekannt ist und 
die Maßnahme auch fristgemäß ausführen kann. 
Auf Anfrage von Stadtrat Fuhrer erläutert Herr Flach die 
Notwendigkeit der Maßnahme für die Arbeitssicherheit 
der Waldarbeiter. Der Wegeverlauf wird dargestellt an ei-
ner Karte. Der benachbarte Panoramaweg wird nicht tan-
giert. 
Stadtrat Küffer weist darauf hin, dass bei der nichtöffent-
lichen Anlage zur Beschlussvorlage bezüglich Bieter 2 eine 
falsche Angebotszahl genannt ist. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für 
den Bau des LKW-befahrbaren Waldweges Seufzerbank-
weg mit Maschinenwegen (Neubau und Instandsetzung) in 
einfacher Ausführung im Distrikt II im Stadtwald Horn-
berg wie vorgestellt an den günstigsten Bieter, die Firma 
Schwörer Erd- und Wegebau GmbH, zum Angebotspreis 
von 60.120,00 Euro netto zu vergeben. 

TOP 9  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 
„Umbau / Anbau Wohnhaus“ auf dem Grund-
stück Flst.-Nr. 441 (Hohenweg 40)  

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen. 

TOP 10 Bekanntgaben und Anfragen  

TOP 10.1 Glasfaserausbau durch die UGG  
Die Stadt Hornberg hat heute eine umfassende Pressemit-
teilung herausgegeben. Auf der städtischen Homepage 
www.hornberg.de werden weitere wichtige Informationen 
verlinkt. 
Stadtrat Hess bittet die Verwaltung, auf die UGG dahinge-
hend einzuwirken, dass die Berater bezüglich der Kosten 
und der vertraglichen Situation vollständige Angaben ma-
chen. 
Bürgermeister Scheffold informiert, dass Kontakt mit der 
UGG durchgehend besteht. Es wurde eine interne Arbeits-
gruppe gebildet, mit den Bürgermeistern der anderen be-
troffenen Kommunen besteht außerdem eine interkommu-
nale Arbeitsgruppe. 
Gegenüber der UGG wurde auch kommuniziert, dass die 
Berater fälschlicherweise auch in Bereichen tätig sind, die 
gar nicht von der UGG ausgebaut werden. Hier ist weitere 
Abstimmung erforderlich. 
Probleme sind an Hauptamtsleiter Flaig zu melden. 
Die Firma Stiegeler als Internet Service Provider bietet ei-

nen Informationstag im Foyer vor der Tourist-Info am 
Samstag, 05.02.2022 an. 

TOP 10.2 Grundsteuerreform  
Bürgermeister Scheffold informiert über den Sachstand. 
Alle Haushalte haben ein Merkblatt erhalten. Die Stadt 
Hornberg wird für Hornberg bis zum 30.06.2022 die neuen 
Bodenrichtwertzonen und die neuen Bodenrichtwerte 
festlegen. Diese Angaben sind dann für die Öffentlichkeit 
zugänglich und können von den Grundstückseigentümern 
gegenüber dem Finanzamt gemeldet werden. Diese Daten 
werden ab dem 01.07.2022 zur Verfügung stehen. 
In Baden-Württemberg werden künftig für die Grundsteu-
er die Grundstücksfläche und der Bodenrichtwert maß-
geblich sein. 

TOP 10.3  Konrektorin an der Wilhelm-Hausenstein-
Schule  

Das staatliche Schulamt Offenburg teilt mit, dass Lehrerin 
Susanne Kremnitzer mit Wirkung vom 22.12.2021 zur 
Konrektorin als stellvertretende Leiterin der Wilhelm-
Hausenstein-Schule Hornberg ernannt worden ist. Bür-
germeister Scheffold wird Frau Kremnitzer noch gratulie-
ren. 

TOP 10.4  Jahreshauptversammlung des Musikverein und 
Trachtenkappelle Niederwasser  

Der Verein lädt ein zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 28.01.2022 um 19:00 Uhr in den Gemeindesaal Nieder-
wasser ein. 

TOP 11 Fragestunde  
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

TOP 12 Ehrung eines Stadtrates  
Bürgermeister Scheffold kann Stadtrat Eric Küffer für 
10-jährige Mitgliedschaft im Gemeinderat auszeichnen. 
Herr Küffer wurde im Januar 2012 als Nachrücker für 
Stadtrat Hubert Ziegler für den Gemeinderat verpflichtet. 
Seither wurde Herr Küffer zwei Mal wiedergewählt. 
Bürgermeister Scheffold würdigt die Vorzüge von Herrn 
Küffer, die ihn für die Mitarbeit im Gemeinderat prädesti-
nieren. 
Aus diesem Anlass erhält Herr Küffer aus den Händen von 
Bürgermeister Scheffold den Wappenteller der Stadt 
Hornberg mit zugehöriger Urkunde. Außerdem erhält Herr 
Küffer die Ehrenstele des Gemeindetages Baden-Württ-
emberg mit dazugehöriger Urkunde. 
Unter dem Beifall des Gremiums dankt Herr Küffer für die 
Ehrung. 
Damit schließt Bürgermeister Scheffold die Sitzung. 
 

 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Altersjubilare vom 10.02.2022 bis 16.02.2022 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
10.02.2022 Kech Monika 70 Jahre 
11.02.2022 Kempf Christoph Fritz 70 Jahre 
12.02.2022 Hetmann Frida 70 Jahre 
15.02.2022 Schmid Josef Franz 75 Jahre 
16.02.2022 Deusch Karl Mathias 85 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht 
auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barm-
herzigkeit. Daniel 9,18b 
Termine: 
  
Sonntag, 13.02.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Krenz 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
  
Sonntag, 20.02.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Krenz 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
  
  
Hinweis zum Besuch des Gottesdienstes: 
Nach der Corona- Verordnung ist es Pflicht, beim Besuch 
des Gottesdienstes eine FFP2-Maske zu tragen. Personen 
aus einem Haushalt dürfen ohne Abstand zusammensit-
zen. 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
 

Aus dem Kindergarten

Reichenbacherstr. 9, 78132 Hornberg
Tel: 07833 – 8401
Email: kiga.donbosco@gmx.de
„Portfolio“ in der Kita - ein kleiner Einblick 
In den 4 Gruppenräumen der Kath. Kita Don Bosco stehen 
bis zu 25 gelbe Ringbuchordner, versehen mit Namen und 
einem Foto von jedem Kind. Es sind sogenannte Portfolios, 
ein tägliches und wichtiges Arbeitsinstrument von päda-
gogischen Fachkräften in Kindertageseinrichtungen. 
Zur Erklärung: ein Portfolio dokumentiert die Entwick-
lung der Kinder während ihrer Kitazeit. Der Ordner ist Ei-
gentum des Kindes. Das heißt: andere Kinder oder auch 
die eigenen Eltern dürfen nur mit Zustimmung des Kindes 
in dessen Portfolio schauen. Selbstverständlich kann jedes 
Kind sein Portfolio für eine gewisse Zeit mit nach Hause 
nehmen, um es in aller Ruhe mit der Familie anzusehen. Im 
Gespräch und Austausch zwischen Erzieherin und Kind 
werden Entwicklungsseiten ausgefüllt, z.B. „So gefällt es 
mir im Kindergarten“/“Das mag ich“/“Das kann ich 
gut“/“Das bin ich“...   
Die ersten Malversuche bis hin zu detaillierten, gegen-
ständlichen Bildern sind einsortiert. Die Kinder erweitern 
ihren Wortschatz. Mit zunehmendem Alter entwickelt sich 
die Motorik der 1-6jährigen. Freundschaften entstehen 
und die dafür notwenigen sozialen und emotionalen Fä-
higkeiten werden gefördert. All das und noch viel mehr 
wird für und mit dem Kind verständlich beschrieben und 
chronologisch dokumentiert. Besonderheiten oder große 

beobachtete Entwicklungsfortschritte formulieren die Er-
zieherinnen in einem persönlichen Brief, einer „Lernge-
schichte“. So ist es sicherlich nicht verwunderlich, dass das 
Portfolio für viele Kinder ein sehr wichtiger Bestandteil 
ihres Kitaalltages ist und sie es täglich in die Hand neh-
men. 

Am letzten Kindergartentag vor der Einschulung bekommt 
jedes Kind sein Portfolio mit nach Hause. Und oft wird 
noch Jahre später begeistert darin geblättert. 

Müllabfuhr

Abfalltermine Februar 2022 
(10.02.2022 – 16.02.2022) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
  
Montag,   14.02.2022 Graue Tonne 
Montag,   14.02.2022 Gelber Sack 
Information in Sachen Müllabfuhr: 
  
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
  
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit:   7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:    8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 07832 96886
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„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender.
 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 

Standesamt

Heiraten im Jahr 2022 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2022 Trauungstermine an. Diese sind: 
12. März 13. August  
09. April 10. September  
14. Mai 08. Oktober  
04. Juni 12. November  
09. Juli 10. Dezember 
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift Elke.Weis@horn-
berg.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an 

Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadtverwal-
tung Hornberg unter der Telefon-Nr. 07833/793-45  

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem  
Aufenthalt in der Spanischen  

Weiterbildungsakademie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 

Veranstaltungen

Samstag, 12.02.2022
17:11 Uhr 
Närrisches Kegeln 
Kegeln im Gasthaus Rose 
Veranstaltungsort: Gasthof Rose 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Donnerstag, 17.02.2022
13:30 Uhr 
Wochentagswanderung 
Wanderung und Wanderführer wird spontan am Treff-
punkt entschieden 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
Sonntag, 20.02.2022
13:00 Uhr 
Ski- und Winterwanderung bei Schonach 
Führung: Beate und Otto Effinger, 
Tel. 07833/959435 
Rundwanderung bei Schonach auf Winterwanderwegen.
Die genaue Tour wird kurzfristig je nach Witterung festge-
legt.
Die Wanderzeit beträgt ca. 3 Stunden.
Zusätzlich wird eine Langlauftour je nach Schneelage an-
geboten. 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg e.V. 
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Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 
19:00 Uhr 
Aktive: DIenstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 
21:00 Uhr 

Buchenbronner  
Hexen e.V.  
Hornberg

Hornberg im närrischen Kleid: Fasnetsbändel hängen 

Am vergangenen Samstag trafen sich die Hornberger 
Zünfte um das Hornberger Städtle mit den traditionellen 
Fasnetsbändeln zu schmücken. Den Straßenabschnitt zwi-

schen Tannhäuser und Aral-Tankstelle übernahmen wie in 
jedem Jahr die Buchenbronner Hexen. Trotz Corona soll 
auch in diesem Jahr möglich gemacht werden, was geht. 
Das „Bändele aufhängen“ gehört in jedem Fall dazu. 

Auch finden derzeit die Planungen für weitere kleine Akti-
onen statt. Unter anderem wird in der Schule und im Kin-
dergarten das Häs vorgestellt. Auch ein Schaufenster soll 
wieder närrisch dekoriert werden. 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Sa. 12. Februar: Absage Kegelabend 
Der geplante Kegelabend kann leider zur Zeit nicht statt-
finden und wird voraussichtlich zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. 
  
Do. 17. Februar: Wochentagswanderung 
Start/Treffpunkt: 13:30 Uhr, Viadukt-Parkplatz 
Wanderung und Wanderführer wird spontan am Treff-
punkt entschieden. 

Schon wieder kann die Fasnet – und somit leider auch der 
Kinderball der Narrenzunft Hornberg – ein weiteres Mal 
nicht wie gewohnt gefeiert werden. Trotzdem wollen die 
Verantwortlichen den Kindern wieder eine Freude machen 
und haben sich hierfür eine Kinderrallye überlegt. 
Hierbei darf sich die Narrenzunft auch ganz besonders bei 
der Familienbrauerei Ketterer, sowie der Bürgerstiftung 
Hornberg bedanken. Beide konnten als Unterstützer ge-
wonnen werden. Und so kann für alle, die sich beteiligen 
und mitmachen, eine kleine Überraschung geboten werden. 
  
Wie funktioniert die Aktion? 
Quer durchs Hornberger Städtle führt die Rätselreise, auf 
der es knifflige Fragen rund um Hornberg zu beantworten 
gilt. Die reine Gehzeit beträgt ca. 1 Stunde. Die Quizzettel 
liegen ab Donnerstag, den 10.02.22 bei den beiden Kredi-
tinstituten in Hornberg (Volksbank und Sparkasse) jeweils 
im Eingangsbereich, bei der Bäckerei Dorfbeck in Horn-
berg, sowie bei der Touristinfo Hornberg im Prospektstän-
der außen am Haupteingang aus. Alternativ kann dieser 
unter www.narrenzunft-hornberg.de heruntergeladen 
oder gleich online ausgefüllt werden. 
Der Abgabeschluss ist am Montag, den 21.02.22. Die kom-
plett ausgefüllten Quizzettel können bei„Antonias Post 
und Lotto“ in Hornberg abgegeben werden. Über eine rege 
Teilnahme freut sich das Kinderball-Team der Narren-
zunft Hornberg: Yvonne Doßwald,Melanie Haas und Dani-
ela Schweizer 
 
Auch in dieser Woche zeigen wir Bilder vom Sonntagsum-
zug – vermutlich aus den frühen 70igern. 
Bei der Fußgruppe mit den Kindern erkennt man, dass 
vorneweg „Kanönlewirt Franko Giardini“ läuft. 
Wir würden uns freuen, wenn uns jemand sagen könnte, in 
welchem Jahr das genau war. 
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Sie dürfen sich gerne bei Dirk Martin unter der Telefon-
nummer: 07422-245321,
Handy: 0171-1267558 oder Email: dirk.martin@narren-
zunft-hornberg.de melden.   

Spielbericht TuS Oppenau vs. SG HLT (20:27/8:13)
SG HLT gewinnt das Topspiel
Nach dem gelungen Rückrundenauftakt, mit 3 Heimsiegen 
in Folge, galt es volle Konzentration gegen den starken 
Gegner aus Oppenau abzurufen. Im Hinspiel trennten sich 
beide Mannschaften mit einem 26:26 in Hornberg. Ein 
Auswärtsspiel stand nun auf dem Plan der Kienzler-Boys.
Die SG machte zu Beginn klar, dass sie keine Punkte zu 
verschenken hatte. Im starken ersten Viertel der Partie ge-
staltete sich die Abwehrarbeit der Gäste im Zusammen-
spiel mit einer starken Torhüterleistung Emir Orals als ef-
fektiv. Durch ideenreiche Angriffe gelang es den Grün/
Schwarzen mit 2:9 davonziehen. Die Gastgeber aus Oppe-
nau gaben sich nicht auf und kämpften sich zur Halbzeit 
etwas heran (8:13).
Zur Beginn der zweiten Hälfte war das Spiel recht ausge-
glichen. Am Anfang des letzen Drittels hatte die SG eine 
unkonzentrierte Phase und die Gastgeber nutzen diese Ge-
legenheit. Die Oppenauer-Sieben konnte sich auf zwei 
Tore (15:17) herankämpfen. Anschließend legten die 
Kienzler-Boys einen Zahn zu und konnte wieder Fuß fas-
sen. Nach einem gehaltenen 7-Meter des SG Torhüters Ni-
kolas Kienzler spielten sich die Grün-Schwarzen wieder in 
einen Lauf. Am Ende war in der Günther-Bimmerle-Halle 
ein 20:27 Auswärtssieg zu verzeichnen.
Cheftrainer Lars Kienzler kommt zu folgendem Resümee:
Die konsequente Abwehrleistung in Kombination mit den 

Paraden des Torwartduos war der Schlüssel zum Erfolg. 
Zwar waren einzelne Phasen zu flüchtig und führten zu 
technischen Fehlern, aber alles in allem kann und muss 
man mit einem Sieg in Oppenau zufrieden sein! Nun gilt es 
an dem Ergebnis anzuschließen und Woche für Woche da-
rauf aufzubauen. 

Für die SG HLT:

Jan Moosmann (5), Benedikt Molitor (4), Felix Moosmann 
(7), Emir Oral, Niklas Pfundstein, Finn Maurer, Till Maurer 
(4), Johannes Hartmann, Pascal Franco De La Corte, Maxi-
mo Schaumann (5), Robin Moosmann (2), Nikolas Kienzler, 
Tim Schott, Lars Kienzler (A), Dominik Obergfell (B), 
Konstantin Wöhrle (C), Pascal Lauble (D)
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Infopoint der Firma Stiegeler 

Beratung durch Dieter Schorn aus Hausach 

Am Mittwoch, 16.02.2022 und am Freitag, 18.02.2022  
von 14:00 bis 16:00 Uhr im Foyer der Festhalle – ohne Anmeldung. 

  

An diesem Tag können sich die 
Einwohner*innen unverbindlich fach-
kundig beraten lassen und Fragen zur 
Versorgung, dem Anbieterwechsel oder 
zu den Tarifen stellen. 
  
Auf Basis der geltenden Corona-Ver-
ordnung wird gebeten, einen „2G+“-
Nachweis mitzubringen. 

Dieter Schorn aus Hausach übernimmt die 
fachmännische Beratung zu allen Fragen 
rund um das Thema Breitbandversorgung. 
Foto: Privat

Das Foyer der Festhalle dient als Infopoint 
der Firma Stiegeler. Hier können sich inte-
ressierte Bürger*innen entsprechend in-
formieren lassen. 
Foto: Andreas Staiger
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Neues vom Rathaus

Bekanntgabe Gemeinderatsitzung 
Am Mittwoch, den 16. Februar 2022 findet um 19:00 Uhr 
eine Sitzung des Gemeinderates in der Festhalle statt. 
  
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
1.  Zustimmung zum Vollzug des Bewirtschaftungsplanes 

2020 für den Gemeindewald
2. Fragestunde
3.  Genehmigung der Sitzungsniederschriften über die 

öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates vom 12. 
Januar 2022 und 19. Januar 2022

4. Vollzugsmeldungen der Verwaltung
5. Behandlung von Baugesuchen
 a)  Einbau/Anbau eines Raumes für eine Holzhackschnit-

zelanlage auf Flst.Nr. 1263, Hohweg 10 
 b)  Neubau eines DHL Verbund-Zustellstützpunktes 

(VZSP) auf Flst.Nr. 397/13, 397/15, 397/16 und 397/17, 
Hausacher Straße 

6.  Zustimmung zur Annahme von Spenden gemäß § 78 
Absatz 4 Gemeindeordnung (GemO)

 -  Spende der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG zur 
Anschaffung eines Defibrillators 

7.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung

8.  Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und sonstigen 
Schreiben

9. Anfragen aus dem Gemeinderat
 
Gutach (Schw.Bahn), 9. Februar 2022 
  
Siegfried Eckert, Bürgermeister 

Neuer Look für das Amtliche Nachrichtenblatt 
- Großes Lob an den ANB-Verlag 

Bürgermeister Eckert und das Rathausteam zeigten 
sich begeistert vom neuen Erscheinungsbild des Amt-
lichen Nachrichtenblattes ab Februar 2022. 
Alle Fotos werden nun in Farbe abgebildet,  das wird 
die Einsender und Einsenderinnen von Beiträgen si-
cherlich auch sehr freuen! 
Das Aussehen des Heftes erscheint nun wesentlich far-
benfroher als bisher und macht insgesamt einen höher-
wertigen Eindruck. 
Herr Eckert findet es außerdem eine gute Idee, den ge-
meinsamen Teil separat einzulegen. Das ist eine gute 
Lösung für alle! 
Aus der Bevölkerung kommen durchweg positive Rück-
meldungen und viele Leserinnen und Leser wollen das 
wöchentlich erscheinende Amtliche Nachrichtenblatt 
nicht mehr missen. Seit nunmehr fast 19 Jahren, seit 
November 2003 werden die Gutacherinnen und Guta-
cher darin über das Vereinsleben und das Geschehen in 
der Gemeinde informiert und auf dem Laufenden ge-
halten. 
Bürgermeister Eckert dankt dem Team des ANB-Ver-
lages und der Geschäftsführerin, Frau Elke Steinhagen, 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit und freut sich 
auf viele weitere Jahre mit dem „Blättle“. 

 

Gemeinde Gutach (Schwarzwaldbahn) 
Ortenaukreis 

 
 
 
Die Gemeinde Gutach sucht ab 01.04.2022 für die Pflege der Anlagen 
und Mithilfe im Bauhof eine 
 

Aushilfskraft (m/w/d) 
 

Die Vergütung erfolgt auf 450,00-Euro-Basis (Minijob). 
Der Beschäftigungsumfang beträgt wöchentlich durchschnittlich  
ca. 8 Stunden. 
 
Interessenten können sich bis zum 28.02.2022 beim Bürgermeisteramt 
Gutach, Hauptstraße 38, 77793 Gutach bewerben. 
Weitere Auskünfte erteilt Herr Ruf unter der Telefon-Nr.  
07833/9388-88. 
 

 

Sulzbach-Anwohner stellen Fragen 
Projektleiter und Bürgermeister stellen Pläne vor - Ein 
Tempolimit ist angedacht 
Groß war das Interesse der betroffenen Anwohner an den 
Plänen für die neue Straße, die von der B 33 in den Sulz-
bach führen soll. 
Bei einer Informationsveranstaltung am 2. Februar 2022 in 
der Gutacher Festhalle äußerten die Anwohner auch ihre 
Bedenken. 
Die Einmündung des Sulzbachwegs auf die B 33 soll ent-
schärft werden. Das Bauunternehmen King aus Triberg 
hat bereits mit Arbeiten dort begonnen. Die Pläne für die 
Straßenführung sollen den Schulweg und auch die Holz-
abfuhr berücksichtigen, so Bürgermeister Siegfried Eckert 
zu Beginn der Veranstaltung am Mittwochabend, 02.02.22. 
Acht oder neun Parkplätze sind eingeplant 
Dietmar Ribar vom Ingenieurbüro Zink stellte die neues-
ten Pläne vor. Der Straßenabschnitt werde eine S-Kurve 
bilden, 120 Meter lang sein und auf der südlichen Seite 
einen Gehweg haben. Auf der nördlichen Seite entstehen 
sechs Parkplätze senkrecht zur Straße und auf der gegen-
überliegenden Seite zwei oder drei Stellplätze längs zur 
Fahrbahn. 
Der Sulzbachweg sei höher als die B 33, dem wird mit Erd-
aufschüttungen und -abtragungen Rechnung getragen. 
Eine Gehwegbeleuchtung ist angedacht, auch die Park-
plätze werden ausreichend beleuchtet. Ein Leerrohr wird 
eingearbeitet. Die S-Form der Straße wurde gewählt, um 
defensives Fahren zu fördern. Christine Moser vom Metz-
gerlädele seien die Parkplätze wichtig, so Eckert. Die 
Parkplätze direkt vor der Metzgerei längs an der B 33 blei-
ben erhalten, betonte er auf Nachfrage des Schwabo. 
Der „alte“ Straßenabschnitt wird bei der Einmündung auf 
die B 33 bei der Volksbank gesperrt, nur Radfahrer und 
Fußgänger können passieren. Dort sollen ein Gehweg und 
Parkplätze entstehen, wie genau das aussehen wird, ist 
noch nicht geplant. 
Der „Knappenacker“ rückte in den Fokus. Die Anwohner 
befürchten, die kleine Straße werde in Zukunft von noch 
mehr Autofahrern, die aus dem Sulzbach Richtung Horn-
berg fahren, genutzt. Schon jetzt werde dort viel zu schnell 
gefahren, so Jürgen Bärmann. Der Gedanke des Bürger-
meisters, im Knappenacker ein „Anlieger frei“ einzurich-
ten, fand breite Zustimmung. Das müsse dann aber auch 
von Anfang an kontrolliert werden, so Eckert. 
Auch eine Geschwindigkeitsbegrenzung im neuen und im 
alten Straßenabschnitt Sulzbach wurde thematisiert. Ge-
meinderat Mike Lauble sprach sich für eine Begrenzung 
auf 30 Kilometer pro Stunde aus. Es sei noch keine Be-
grenzung festgelegt, so Eckert, da müsse die Straßenbau-
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behörde mit im Boot sein. An dem alten Straßenabschnitt 
sollen die Anwohner teilweise längs zur Fahrbahn parken 
können. 
Wichtig ist es Eckert, die Anwohner mit einzubeziehen: 
»Wir machen das nicht allein«, betonte er. 
Schon der vorhergehende Gemeinderat hatte sich mit ei-
ner neuen Verkehrsführung des Sulzbachwegs beschäftigt, 
um die Einmündung auf die B 33 zu „entschärfen“. Die Ge-
meinde hatte daher bereits vor längerer Zeit die Gelegen-
heit genutzt, das Gebäude gegenüber vom Metzgerlädele 
zu kaufen und abzureißen, damit die neue Straße über die-
ses Grundstück führen kann. 

Christina Kornfeld, Schwarzwälder Bote 

Die neue Straßenführung des Sulzbachwegs ist schon er-
kennbar. Foto: Rudolf Sauer
 

Magnete im Kinzigtal-Design 
Wieder eine tolle Idee von Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V.! 

Passend zu den beliebten Bollenhut-Postkarten „Freu 
mich wie Bolle“, „Stolz wie Bolle“ und „Lieb dich wie 
Bolle“ gibt es nun auch Magnete im Kinzigtal-Design 
(Größe 44 x 68 mm). 
Ob am Kühlschrank oder am Pin-Board, es gibt unzäh-
lig viele Platzierungsmöglichkeiten für die schönen 
Magnete. 
  
Diese sind in der Tourist-Information Gutach zum Preis 
von 2,00 Euro pro Magnet erhältlich. 

Beantragte Personalausweise und  
Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 28.01.2022 und alle Reise-
pässe, die bis zum 21.01.2022 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

Hinweis auf Steuerfälligkeiten 
An die Zahlung nachstehender Forderungen wird erinnert: 
  
Grundsteuer: 
1. Viertel der Jahressteuer 2022 
  
Gewerbesteuer: 
1. Viertel der Vorauszahlungen 2022 
  

fällig am 15. Februar 2022 
  
Zahlen Sie bitte rechtzeitig zu dem Fälligkeitstermin unter 
Angabe des vollständigen Buchungszeichens auf eines der 
unten aufgeführten Konten der Gemeindekasse. Bei ver-
späteter Zahlung fallen Säumniszuschläge und Mahnge-
bühren entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen an. 
Falls Vollstreckungsmaßnahmen erforderlich werden, ent-
stehen weitere Kosten. 
  
Diese Zuschläge können Sie vermeiden, wenn Sie sich am 
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen. Der entsprechende 
Vordruck wird Ihnen auf Wunsch zugesandt. 
  
Unsere Konten: 
Sparkasse Kinzigtal 
IBAN: DE11 6645 1548 0001 0000 59 
BIC: SOLADES1HAL 
  
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
IBAN: DE56 6649 2700 0001 2300 00 
BIC: GENODE61KZT 
  
Die Gemeindekasse 

Fundsachen
  

In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• rosa Kinderjacke (Fundort: Kleinspielfeld) am 04.02.2022
• blauer Sportbeutel (Fundort: Kleinspielfeld) am 

04.02.2022
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Öffnungszeit:   
donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Foto: Elisabeth Pasternack 

Ich bin wie der Fluss 
Von Jordan Scott und Sydney Smith 

Wenn die Wörter um mich herum mir zu schwer sind, 
denke ich an den stolzen Fluss. 

Mein Vater sagt, ich bin wie der Fluss. 

Ein Buch über das Stottern. Ein Junge kennt die Worte und 
doch bleibt er stumm wie ein Stein. Schulkameraden star-
ren ihn an, lachen und kichern. Zum Glück ist da der ver-
ständnisvolle Vater, der ihm eine Hilfe ist, ihm das Bild des 
Flusses schenkt und Hoffnung vermittelt. 
  
Die Sprache des Buches ist sehr poetisch und eindringlich. 
Die Bilder machen die Einsamkeit des Jungen und seine 
Angst auf einfühlsame Weise deutlich und spürbar.  
Ein einzigartiges Buch, das therapeutischen Charakter 
hat. Ein Bilderbuch voller Wärme und Kraft, das hilft, sich 
in die Welt eines stotternden Menschen hinein zu denken. 
Auf den ersten Blick vielleicht nicht so einladend, auf den 
zweiten Blick, beim Durchlesen und Anschauen, spürt 
man, was es uns sagen will.

Für Kinder ab 6 Jahre und älter, auch für Erwachsene. 

Auf Euern und Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam. 

Es gelten die aktuellen Corona Regeln. 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
  
Sonntag, 13.2.2022 um 19.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 16.2.2022 um 16.00 Uhr Bibel- und Gebetsstun-
de 
  
Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung des 
Schutzkonzeptes des Liebenzeller Gemeinschaftsverband 
statt. 
  
Walter Flaig 
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
Leerung der Mülltonnen 
  
Graue Tonne: 
Montag 21.02.2022 
Montag 07.03.2022 
Montag 21.03.2022 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 14.02.2022 
Montag 28.02.2022 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 02.03.2022 
Mittwoch 23.03.2022 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Schulinfos

Hasemann-Schule Gutach

Anmeldung der neuen Abc-Schützen
Die Anmeldungen für die künftigen Erstklässler in der 
Hasemann-Schule stehen an.

Sie erfolgt in diesem Jahr schriftlich. Die Anmeldeformu-
lare wurden bereits per Post versandt.
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Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 
das sechste Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die 
im Vorjahr zurückgestellt worden sind.

Ebenso können Kinder angemeldet werden, die zwischen 
dem 01. Juli 2022 und 30. Juni 2023 das sechste Lebensjahr 
vollenden. Voraussetzung für den Schulbesuch ist dabei 
die Schulfähigkeit des Kindes. Sollten Eltern dieser Kin-
der den Wunsch auf vorzeitige Einschulung haben, bittet 
die Schule um Benachrichtigung bis spätestens Montag, 
21. Februar 2022.

Sollten in der Zwischenzeit Eltern von schulpflichtig ge-
wordenen Kindern im Grundschulalter in Gutach zugezo-
gen sein, bittet die Schule ebenfalls um Meldung bis zum 
21. Februar 2022.

Birgit Benkißer
-Schulleitung- 

Sonstiges

Findling 
werum d nuss sueche 

s eichhernli het s erlickert 
im vogelhiisli git s 

 
Wendelinus Wurth 

 
Bauernregel 

Unser Lostag: Sonntag, 13. Februar 2022

Kalter Februar
gibt ein gutes Roggenjahr. 

 

Rezept der Woche  
Schoko-Orangen-Gebäck 

Zutaten:  
200 g Weizenmehl (Type 405) 
50 g Speisestärke 
125 g Butter (zimmerwarm) 
1 Ei 
50 g brauner Zucker 
50 g weißer Zucker 
1 TL Backpulver 
1 Päckchen Vanillezucker 
100 g Zartbitterschokolade 
1 Orange (in Bio Qualität) 

Zubereitung: 
Zuerst Mehl, Backpulver und die Stärke miteinander mi-
schen. 
Dann den Zucker sowie das Ei dazugeben und die Schale 
der gewaschenen Orange hinzufügen. 
Alles vermischen. 
Weiche Butter vorher schon ein wenig in Stücke würfeln, 
dann kann man sie einfacher kneten. Auch die Schokolade 
wird jetzt in grobe Stücke gehackt. 
Die Butter zuerst in den Teig geben und nochmals alles 
verrühren. Dann kommt die Schokolade dazu und alles 
wird zu einem glatten Teig gerührt. 
Aus dem Teig 3-4 cm dicke Würste rollen und diese dann 
leicht platt drücken. Ergibt dann ca. 5-6 cm breite, platt 

gedrückte „Stollen“, die noch knapp 1 cm hoch sein sollten. 
Die Stollen in Frischhaltefolie ca. 2 - 3 Stunden kühl stel-
len. Der Teig sollte schon etwas hart werden, dann kann 
man ihn besser schneiden. 
Backofen auf 190 °C Ober/Unterhitze einstellen. 
Von den gekühlten Fladen ca. 0,5 cm breite Stücke ab-
schneiden und auf ein mit Backpapier belegtes Backblech 
legen. 
Die Kekse brauchen ca. 10-12 Minuten im Ofen. Sie sind 
dann noch etwas weich, aber schon schön bräunlich. Kurz 
auskühlen lassen, damit sie fest sind und nicht brechen. 
  
Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 
 

Restaurierungsarbeiten am „Ortenauhaus“ 
Die Arbeiten zur Versetzung des „Ortenauhauses“ aus 
Durbach in das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof in Gutach gehen im neuen Jahr zügig weiter. 
Nachdem das historische Rebhaus bis Ende des letzten 
Jahres an seinem Originalstandort abgebaut und in ver-
packten Ganzteilen abtransportiert wurde, beginnen nun 
die Restaurierungsarbeiten in einer Halle in Berkheim bei 
Biberach an der Riß. Dort können die Spezialisten der be-
auftragten Firma JaKo Baudenkmalpflege aus Rot an der 
Rot wetter- und temperaturunabhängig arbeiten und das 
über 200 Jahre alte Fachwerkhaus Stück für Stück restau-
rieren. Dafür müssen zunächst die rund 50 tonnenschwe-
ren Gebäude-Großteile ausgepackt sowie Stockwerk für 
Stockwerk wieder aufgebaut werden. Aktuell werden be-
reits beschädigte Dachhölzer des Dachstuhls erneuert, in 
den nächsten Wochen folgt dann der Wiederaufbau des 
Erdgeschosses.

Die Restaurierungsarbeiten werden voraussichtlich bis 
Sommer andauern. Der Wiederaufbau im Vogtsbauernhof 
in Gutach wird ab Herbst erfolgen, die Eröffnung ist im 
Sommer 2023 geplant. 

Die Arbeiten in der Halle können über die Web-Cam auf 
der Projekt-Homepage www.ortenauhaus.com mitverfolgt 
werden. Auch weitere Informationen und Neuheiten rund 
um die Hausversetzung und das Ortenauhaus sind dort ab-
rufbar.

Das Freilichtmuseum informiert außerdem fortlaufend auf 
Facebook und Instagram unter #ortenauhaus über den 
Baufortschritt. 

Bis zum Herbst dauern die Restaurierungsarbeiten des Or-
tenauhauses in einer Halle der Firma JaKo Baudenkmal-
pflege GmbH an. 
Foto: JaKo Baudenkmalpflege GmbH, Gregor Paesch
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Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Vereine

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

Erste-Hilfe-am Kind
Der Verein zur Förderung der Kinder 
und Jugendlichen in Gutach e.V., veran-
staltet gemeinsam mit dem DRK-Haus-
ach einen Erste-Hilfe-Kurs, speziell für 
Kindernotfälle, aktuell sind noch 3 Plät-
ze frei. Anmelden können sie sich gerne 
über unsere Homepage www.fkj-gutach.
de/anmeldung-erste-hilfe-kurs, oder 
über den QR-Code.

Der Kurs wird an 3 Abenden zu jeweils 
3 Stunden stattfinden.

Wann:   Donnerstag 28.04.2022 /
   05.05.2022 / 12.05.2022

Zeit:  18:30 -21:30 Uhr

Wo:  DRK-Hausach, Sattlerstraße 9, 
  77756 Hausach

Kosten:  Mitglieder des Fördervereins: 30 Euro 
  Nicht Mitglieder: 50 Euro

Die Gebühren werden nach Ende des Kurses vom Konto 
abgebucht.

Da wir nicht in die Zukunft blicken können, behalten wir 
uns vor, je nach Corona Lage, den Kurs auch kurzfristig 
abzusagen. Zur Durchführung des Kurses gelten, die zu 
dem Kurszeitpunkt aktuellen Corona-Richtlinien. 

Bauernhof-Bleistiftzeichnung 
von Wilhelm Hasemann geortet

Die Zeichnung von Wilhelm Hasemann, die zuerst noch 
Rätsel aufgab.

Der Michelsbauernhof im „Rechten Sulzbach“, der als Vor-
lage für die Zeichnung diente.

Fotos: Jean-Philippe Naudet
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Vor zwei Wochen wurden über die Hasemann-Zeichnungen 
berichtet, die jüngst dem Kunstmuseum gespendet wur-
den. Bei einer Zeichnung stellte sich insbesondere die Fra-
ge, um welchen Hof es sich handelt. Der Heimatinteresse 
der Gutacher ist es zu verdanken, dass mehrere Rückmel-
dungen kamen: der Hasenhof, das „durbe Hiisle“ standen 
unter anderen in den Vermutungen.

Nach Vor-Ort-Begehungen erwies sich aber der Tipp nach 
dem Michelsbauerhof im rechten Sulzbach als der Rich-
tige. Allen an dieser Stelle herzlichen Dank für das Mitma-
chen!

Jean-Philippe Naudet 

LandFrauen
Ortsverein Gutach

Das Bildungs- und Sozialwerk des  
LandFrauenverbandes Südbaden e.V. 

lädt herzlich ein zum 

Präsenzseminar „Videodreh mit dem Smartphone“ 

mit Filmemacher Tom Reichelt 

Termin: 
Samstag, 12. März 2022, 9.30 – 17.00 Uhr  

Ort: 
Hotel „Klosterbräustuben“  

in 77736 Zell am Harmersbach 

Teilnahmegebühr:  
25 € für Mitglieder im LandFrauenverein 

Für Nichtmitglieder fällt eine  
zusätzliche Gebühr von 25 € an. 

Höchstteilnehmerzahl: 12 

Teilnahmevoraussetzung: 2 G+ 
(zur Zeit gültig, wir richten uns  
nach den aktuellen Vorgaben) 

 

Tom Reichelt hat viel Erfahrung mit Imagefilmen und wird 
Ihnen vermitteln, wie Sie sich als LandFrauenverein an-
sprechend, emotional, glaubwürdig und informativ auf Ih-
rer Homepage und/oder in den Sozialen Medien präsentie-
ren können. 
Sie erfahren, wie Sie mit kleinem Aufwand kurze Videos 
produzieren können, die Sie und andere begeistern. Videos, 
die zeigen, wer Sie als LandFrauen sind und warum ande-
re Ihren Verein auf jeden Fall kennenlernen sollten! 
Im Seminar lernen Sie die Grundlagen zur Planung und 
Produktion sowie zur Klärung der Bild- und Nutzungs-
rechte von Videobeiträgen kennen. Sie üben den Umgang 
mit dem Smartphone als Filmkamera und erfahren erste 
Schritte im Schnitt und der Veröffentlichung eines eigenen 
Films. Anschauliche Filmbeispiele und professionelle 
Tipps zum Filmemachen erleichtern Ihnen den Einstieg. 

Wenn Sie gerne dabei sein möchten, freuen wir uns auf 
Ihre Anmeldung bis spätestens 23. Februar 2022, per Mail 
oder Telefon bei Waltraud Rothmann, Tel: 07835-7144, E-
Mail: wrothmann@gmx.de 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 11,00 
Euro und für Nichtmitglieder 16,50 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 
Infos bezüglich des Einsatzes der Helfer/innen der Nach-
barschaftshilfe 
  
Tragen von FFP“-Masken: 
Es gelten die Arbeitsschutzbestimmungen für die 
Nachbarschaftshelfer*innen lt. SARS-COV-2 
Arbeitsschutz VO. Danach ist eine Gefahrenprognose er-
forderlich, die in der jetzigen Zeit mit Sicherheit zu einer 
FFP“-Maskenpflicht führt. 
Aus unserer Sicht sollten zum Schutz der Helfer*innen 
und der Hilfesuchenden z.Z. keine anderen Masken 
als die FFP2-Masken zum Einsatz kommen. 
  
Ist es notwendig, dass sich vollständig geimpfte 
Nachbarschaftshelfer*innen vor dem Einsatz testen?: 
Nein, die zweifache Impfung reicht (z.Z.) aus, um die 3-G-
Regelung  zu erfüllen. 
(Siehe §28b Abs. 1 IfSG- Infektionsschutzgesetz) 
  
Die Sicherheit wird aber erhöht, wenn die 
Nachbarschaftshelfer*innen sich vor den Einsätzen testen, 
( Selbsttests reichen aus ). 
  
Ist es notwendig, dass sich nicht vollständig geimpfte 
Nachbarschaftshelfer*innen vor dem Einsatz testen? 
Ungeimpfte Nachbarschaftshelfer*innen müssen sich vor 
Beginn des Einsatzes testen lassen (Bürgertest) 
und mir das Ergebnis mitteilen. 
(§28b Abs 1 Infektionsschutzgesetz). Selbsttests sind nicht 
möglich. 
  
Wer gilt als vollständig geimpft? 
Alle, die zweimal geimpft sind. (Auch Personen, die zu-
nächst mit Johnson&Johnson geimpft wurden, 
benötigen zwei Impfungen für den vollständigen Impf-
schutz) sowie Genesene mit einer Impfung unabhängig da-
von, ob die Infektion vor oder nach der Impfung stattfin-
det/ stattgefunden hat. 
  
Müssen die Hilfesuchenden geimpft sein? 
Das müssen sie nicht. Masken (vorzugsweise FFP2-Mas-
ken) sollten auch von den Hilfesuchenden  
getragen werden, um die Sicherheit für beide Seiten zu er-
höhen. Auch Selbsttests der Hilfesuchenden erhöhen 
zusätzlich die Sicherheit. Wenn die Hilfesuchenden oder 
Haushaltsangehörige an Corona erkrankt sind oder Kon-
takt mit Erkrankten bestand, bin ich als Einsatzleiter zu 
informieren, dann sollten keine Einsätze durch die Nach-
barschaftshilfe erfolgen und ein professioneller Dienst 
(Pflegedienst) zum Einsatz kommen. 
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Kontakte können in diesen Situationen z.B. telefonisch ge-
halten werden, Einkäufe können vor der Tür abgestellt 
werden. 
  
Ich hoffe, dass hiermit viele offenen Fragen beantwortet 
sind, bleiben Sie gesund. 
  
Euer Einsatzleiter 
Horst Hennig 

Kunstradfahren in Gutach

  
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
14.30 – 16.30 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

  
Trainingszeiten des TuS Gutach der 
Handballspielgemeinschaft Gutach/Wolfach 

Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die 
Übungsleitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 

Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider, 
Jessica+Juliane Hirt 
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Jug.B männl. Jahrg. 2005/06 mit Ni-
colas Haas 
20:30 Uhr – 21:45 Uhr Herren I und Herren II mit Frank 
Sepp, Michael Wöhrle und Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug C + D männl. Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I+ II mit Oliver Kronenwit-
ter, Jens Dieterle und Tobias Baumann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 8. Dan, für 
Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Micha-
el, Manfred und Mathias in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Moser, Tho-
mas Albrecht und Jürgen Prescher 

Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina und Claudia 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Elvira Moser 
und Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola (14-tägig) 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
  
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B männl. Jahrg. 2005-2006 mit 
Nicolas Haas 
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19:45 Uhr – 21:15 Uhr Herren II+III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel und Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I Jahrg. 2013/14 mit Karla 
Wöhrle und Felix Grimm 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis II Jahrg. 2015/16 mit Christi-
ne Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren I mit Frank Sepp 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug C + D männl. Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen mit Oliver Kronenwitter und 
Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:15 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Tobias Baumann 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Benni Schwidder und Micha-
el Oßwald 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr „Bubenriege“ Geräteturnen nach 
Absprache mit Gerhard Franz (Jimmy) 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold und Claudia Wöhrle  

 
Paul Hartmann vom TuS Gutach ist 2-facher BaWü-Mei-
ster 
Ski alpin: Jeweils Platz 3 für Franka Panduritsch - Sofia 
Blum startet bei den Jüngeren 
Am Wochenende 5./6. Februar 2022 wurden die Baden-
Württembergischen Meisterschaften der Alpin Schüler in 
den Jahrgängen 2006 bis 2009 in Oberstaufen/Allgäu aus-
getragen. Auf den anspruchsvollen, eisigen Pisten am 
Hündle und am Hochsiedel starten insgesamt 118 Renn-
läufer. Mit am Start die drei Gutacher Skirennläufer Sofia 
Blum, Franka Panduritsch und Paul Hartmann.
Ein anstrengendes aber nicht weniger erfolgreiches Renn-
wochenende liegt hinter den drei TuS-Rennläufern. Sie 
zeigten sich bei den BaWü-Meisterschaften in guter Form 
und belegten hervorragende Platzierungen.
Am ersten Wettkampftag wurde die Meisterschaft im Rie-
senslalom am Steilhang der Hündlebahn ausgetragen. 
Rund ein Drittel aller Rennläufer mussten auf der steilen 
und eisigen Piste kapitulieren. Für die TuS-Skirennläufer 
lief es top. Sofia Blum belegte bei den jüngeren Schüle-
rinnen der U14 den 15. Platz. Franka Panduritsch belegte 
bei den U16 Mädchen den 3. Platz. Paul Hartmann fuhr bei 
den U16 Buben mit Bestzeiten auf das Siegerpodest.
Am zweiten Wettkampftag wurde die Slalom-Meister-
schaft am Hochsiedel ausgetragen. Auch hier starteten die 
Rennläufer im anspruchsvollen Kurs auf eisiger Piste. Am 
Ende konnten nur 70 Rennläufer beide Durchgänge feh-
lerfrei absolvieren, für 47 Rennläufer endete die Meister-

schaft vorzeitig. In der U14 belegte bei den Mädchen Sofia 
Blum den 7. Platz. Bei den U16-Mädchen konnte sich Fran-
ka Panduritsch wieder über den 3. Podestplatz freuen. Bei 
den Buben lieferte Paul Hartmann auch im Slalom Best-
zeiten ab und siegte.

Mit Paul Hartmann stellt der TuS Gutach nun den BaWü-
Meister 2022 im Riesenslalom und im Slalom.

Rolf Hartmann 

Paul Hartmann

Franka Panduritsch
Fotos: TuS Gutach/Rolf Hartmann
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Privat
Anzeigen
Mietgesuch

2-3 Zi.-Wohnung in Hornberg gesucht,
jg. Mann mit gesichertem Einkommen,

KM ca. 450,- €, Telefon: 0176 / 73 89 66 11

Rüstiges Rentnerpaar sucht 3 Zimmer Wohnung
in Hausach mit Keller und Balkon/Terrasse

(gerne auch Angebote die nicht sofort bezugsfrei sind)
Rufnummer: 01 70 / 4 33 44 25

Garten in Hausach
ab März kostenlos zu verpachten. Tel. 01 71 / 9 28 16 41

Atelier im MOSTMAIERHOF
in Hausach (ca. 70 m2)

ab dem 01.03.2022 zu vermieten.
Informationen bei Andreas Braun; a.braun.ettenheim@t-online.de

Schöne 2-Zi.-Einlieger-Wohnung, 48 m²
mit EBK, Balkon und Freisitz, in Hornberg zu vermieten.
350 € inkl. Heizung und Wasser,

Tel. 7833/6736

Seniorenwohnanlage Gutach
2-Zimmer-Wohnung, 60 m²,mit Terrasse, Keller und Carport,

ab sofort zu vermieten.
Telefon 01 51 / 57 57 77 94

Ärzte

Wir machen Urlaub
vom 24.02. – 01.03.22

Ab Mi., den 02.03.2022
sind wir wieder für Sie da.

Vertretung:

Praxis Dr. Serbanoiu

Immobilien

Lieber reparieren statt wegwerfen!

Repair Café
Eisenbahnstr. 38 – 40, Hausach

Kleine Pause im Februar

12. März 2022
09. April 2022
14. Mai 2022
11. Juni 2022
09. Juli 2022

13. August 2022
10. September 2022
08. Oktober 2022
12. November 2022
10. Dezember 2022

Von 11:00 bis 14:00 Uhr

Weitere Informationen über uns:

www.reha-offenburg.de

Schauen Sie rein!

Tipps

Veranstaltungs
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Offenburg
Lange Straße 32a
Fon 07 81- 25 70 3
offenburg@iffland-hoeren.de

Filiale Gengenbach
Victor-Kretz-Straße 3
Fon 0 78 03 - 92 26 04
gengenbach@iffland-hoeren.de
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Tipps
Veranstaltungs

Neuer

Aktions-
zeitraum!

3. März
bis 14. April 2022

Infos +
Flächen-
einteilung
in Ihrem
Rathaus

Stellenmarkt
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Le Bistro

WIR SUCHEN

Service
Voll- & Teilzeit, Minijober

Auch gerne Schüler /Studenten
(Wir fahren Euch nach Hause)

Melde Dich unter:
Tel. 07832 / 3333

(m/w/d)

Verstärkung in unserem Team

77716 Haslach . Hofstetter Str. 1

Für die kommende Saison
suchen wir noch für vormittags
Hilfe beim Reinigen

der Gästezimmer,
des Weiteren eine
Unterstützung

für die Rezeption mit
EDV-Kenntnissen

nach Absprache.
Zu erfragen:

„Gasthaus Blume“ Hausach
Telefon 07831 286

Pastor@HotelBlume.de
www.HotelBlume.de

Gasthaus

77756 Hausach
Pastor@HotelBlume.de
www.HotelBlume.de

DEINE AUSBILUNG bei HENGSTLER
Weitere Informationen unter: www.hengstler-zylinder.de/karriere
Kontakt: Christian Seitz, Telefon 07831 801 14021

Jetzt bewerben für 2022!

AUSBILDUNG zum / zur

 Industriemechaniker (m/w/d)

 Industriekaufmann (m/w/d)

HengstlerZylinderGmbH · Schätzlestraße 2–8 · 77756 Hausach

Die Hengstler Zylinder GmbH in Hau-
sach ist führender Hersteller von kun-
denspezifischen Hydraulikzylindern
für Baumaschinen, Krane, Umschlag-
bagger und Sonderanwendungen.

Sichere dir den besten Start ins Be-
rufsleben und bewirb dich jetzt für
einen unserer Ausbildungsberufe:
karriere@hengstler-zylinder.com

Wir sind ein junges, aufstrebendes Unternehmen im Bereich der
Zerspanungstechnik und suchen zur Erweiterung unserer

Fertigungsprozesse zum sofortigen Zeitpunkt:

MASCHINENBEDIENER (m/w/d)
- Fachrichtung Drehtechnik -

AUFGABENSCHWERPUNKTE:
• Bedienen und Überwachen unserer CNC-Drehzentren
• Messung und Prüfung der gefertigten Teile
• Sicherstellung und Verantwortlichkeit für die Produktqualität

IHR ANFORDERUNGSPROFIL:
• Berufserfahrung und gute Kenntnisse in der CNC-Technik – gerne auch
Quereinsteiger (MAZAK Mazatrol Matrix; OKUMA OSP – Kenntnisse
von Vorteil)

• Hohes Maß an Qualitätsbewusstsein, Zuverlässigkeit und
Leistungsbereitschaft

• Kommunikations- & Teamfähigkeit, selbständige, strukturierte und
zielorientierte Arbeitsweise

• Bereitschaft zur Schichtarbeit

UNSERE LEISTUNGEN / IHRE PERSPEKTIVEN:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit in einem familiengeführten
Unternehmen

• Leistungsgerechte, faire Entlohnung, gutes Betriebsklima
• Eigenverantwortliches Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien
• Abwechslungsreiche Aufgaben und verantwortungsvolle Tätigkeiten
• Attraktive soziale Zusatzleistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung (per Post oder Mail)!

Schöner Zerspanungstechnik GmbH, Strickerweg 9, 77716 Haslach
Ansprechpartner: Herr Josef Schöner

josef.schoener@schoener-zerspanungstechnik.de

Wir suchen ab sofort einenGärtner m/w/d

auch Quereinsteiger willkommen, in Voll- oder Teilzeit.
Ein Führerschein sollte vorhanden sein.
Deutschkenntnisse wären von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.

Kiefer Grünpflege GmbH
Käfersberger Weg 20 • 77799 Ortenberg

Tel. 07 81 / 1 20 28 70 • info@kiefer-gruenanlagen.de
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Buchhalter (m/w/d)
Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wir stellen ein:

Zur Erstellung der Lohnbuchführung sowie zur Beratung
unserer Mandanten in Fragen des Rechnungswesens.
Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz in einem
dynamischen Team mit exzellentem Arbeitsklima.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne
zur Verfügung.

MIB
MANDANTEN INTENSIV BERATEN

www.zetax.de

Finanzen · Steuern · Recht

ZeTax
StBGmbH

Friedrichstr. 31, 77709 Wolfach
Tel. 07834 8387-0, info@zetax.de

Vollzeit/Teilzeit/Homeoffice

Auskünfte: Bauhofleiter Maik Knötig I Telefon 07834/8353-70

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

MITARBEITER/IN FÜR UNSER BAUHOFTEAM

SCHWERPUNKT GEBÄUDEWIRTSCHAFT/

-UNTERHALTUNG

(M/W/D, VOLLZEIT, UNBEFRISTET)

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Wir sind ein mittelständisches, international tätiges Unternehmen mit
Standorten in Deutschland und den Vereinigten Staaten mit derzeit
ca. 350 Beschäftigten. Unser Produktspektrum umfasst vorwiegend
Präzisionsteile aus unterschiedlichen Metallwerkstoffen für die
Branchen Automotive, Industrie‐ und Haustechnik, Elektrik sowie
Medizintechnik. In unserer Branche zählt man uns im In‐ und Ausland
zu den bedeutendenMarktteilnehmern.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Wolfach möchten wir
folgende Stellen besetzen:

SACHBEARBEITER VERSAND (m/w/d)
IHRE AUFGABEN
 Disponieren von Versandaufträgen
 Erstellung und Bearbeitung von Versand‐ und Exportdokumenten
 Avisierung von anstehenden Sendungen (Online‐Portale)
 Abwicklung von Zollformalitäten
 Bearbeitung von Angeboten für Frachtsendungen

IHR PROFIL
 Abgeschlossene Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/d),

Speditionskaufmann (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation
 Berufserfahrung im Bereich Versand/Logistik
 Kenntnisse im Umgangmit ERP‐Systemen
 Englischkenntnisse

LOGISTIKMITARBEITER (m/w/d)
WARENEINGANG / WARENAUSGANG
IHRE AUFGABEN
 Vorbereiten derWarenausgangssendungen
 Be‐ und Entladen von LKWs
 Überprüfung vonWareneingängen und Erfassung im ERP‐System
 Ein‐ und Auslagerungen sowie innerbetriebliche Transporte mit

Gabelstapler oder anderen Flurförderfahrzeugen

IHR PROFIL
 Berufserfahrung im Bereich Logistik
 Staplerschein und praktische Erfahrung in der Bedienung von

Flurförderfahrzeugen
 Kenntnisse im Umgangmit ERP‐Systemen

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über
www.leipold.com/karriere. Für telefonische Fragen steht Ihnen die
Personalabteilung gerne unter (07834)8395‐48 zur Verfügung.

Carl Leipold GmbH
Schiltacher Str. 5
D‐77709Wolfach
personal@leipold.com
www.leipold.com

Stellenmarkt
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ALLROUNDTALENT GESUCHT!
(w/m/d)

Für die Pflege und den Unterhalt unserer betreuten Immobilien.

Ihre Tätigkeit:

• Sie übernehmen die Pflege der Außen- & Grünanlagen
• Für unsere Mieter stehen Sie als Ansprechpartner zur Verfügung
• Sie übernehmen Kleinreparaturen
• Begleiten, koordinieren und steuern Fachfirmen bei der Ausführung ihrer Leistungen
• Wartung und Pflege des Ihnen anvertrauten Maschinenparks und Fahrzeuge

Ihr Profil:

• Spaß an gärtnerischen und baulichen Arbeiten
• Leidenschaft und Spaß an Ihren Tätigkeiten und den
Blick fürs Wesentliche, mit dem Ziel ständiger Verbesserung

• Entsprechende Berufserfahrung in einem handwerklichen
Beruf ist von Vorteil

• Serviceorientiertes, zuverlässiges und selbstständiges
Handeln bei guten Umgangsformen sind für Sie
selbstverständlich

Dann kommen Sie in unser Team und bewerben
Sie sich. Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung.

mia casa GmbH & Co. KG | Burdastraße 6/1 | 77746 Schutterwald
Telefon: 0781 96053900 | E-Mail: info@mia-casa-immo.de

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Gutach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Wir bilden aus – September 2021!

Groß- und Außenhandelskaufmann (m/w/d)

Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

2022!

WirWir suchensuchen Dich!Dich!
KüchenchefKüchenchef // KochKoch (m/w/d)(m/w/d)

abab MärMärz/Aprilz/April

VoVoraussetzungen:raussetzungen: KreativitätKreativität undund SpaßSpaß amam KochenKochen

WirWir bieten:bieten:
55 TaTagege WoWocheche -- SonntagSonntag // MontagMontag // FeierFeiertagtag freifrei

KeinKein TeTeildienstildienst
LeistungsbezogeneLeistungsbezogene BezahlungBezahlung

DuDu willstwillst mehrmehr ererfahren?fahren? DannDann meldemelde DichDich unter:unter:
info@aroma-kinzigtal.deinfo@aroma-kinzigtal.de oderoder 01510151 2424 1010 99409940

Vo

5

Sei einer von uns!

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Familien-
unternehmen der metallverarbeitenden Industrie.

Schichtführer (m/w/d)
Chemisches Entgraten
Wir suchen einen selbstständigen,
werteorientierten, teamfähigen
Mitarbeiter (m/w/d) zur Bedienung
und Weiterentwicklung unserer
chemischen Entgratanlage und der
Entgratprozesse mit Ausbildung
und/oder Erfahrung mit Galvanik.

Am Rißlersberg 59 Tel.: 07682 91812-0
79215 Elzach www.werner-giessler.de

bewerbung@werner-giessler.de

ßl b

Für unseren Kunden in Hausach
suchen wir Vollzeitkräfte (m/w/d)

Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2-4,

D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 808 700

bewerbung.ts@tekfor.com

DRIVEN BY EXCELLENCE

Mitarbeiter Logistik
Ihre Aufgaben:

• Warenkontrolle
• Kommissionieren und Verpacken
• Ein- und Auslagern von Waren

Ihr Profil:
• Staplerschein wünschenswert
• Schichtbereitschaft
• Eigenständige und qualitätsbewusste Arbeitsweise



42

Stellenmarkt

Wir
suchen

Da arbeiten, wo andere Urlaub machen – im Schwarzwälder
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof!

Mit über 200.000 Besuchern aus aller Welt zählen wir zu den beliebtesten
Freizeit- und Kultureinrichtungen im Schwarzwald. Wir sind ein motiviertes
Team, das sich mit Herzblut und Leidenschaft engagiert.

Für unseren Museumsladen suchen wir
zum 15.04.2022 mehrere Kolleginnen/
Kollegen (w/m/d) in Teilzeit (ca. 25 %).
Interesse geweckt? Mehr Informationen unter:
www.vogtsbauernhof.de

ortenau-klinikum.de

BERUFEAMOK:
EINRADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

MITARBEITER m/w/d

Hol- und Bringedienst / Fahrdienst
Wolfach / Voll- oder Teilzeit

www.ortenau.jobs/38551

Online
informieren
und direkt
bewerben!www.stellenangebote-ok.de

Alleine einzigartig. Zusammen unschlagbar.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos zu den Stellenangeboten
und zu vielen weiteren attraktiven Stellen
finden Sie in unserem Karriere-Portal:

sucht ab sofort:

PaQUET WOHNWINTERGäRTEN
AmMühlbach 2 | 77716 Haslach i.K. | Telefon +49 7832 9759898

• Monteur (m/w/d) in Vollzeit

Wir suchen: motivierten zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) für die Montage von Winter-
gärten, Terrassendächern & Sonnenschutz. Berufserfahrung als Schreiner, Zimmermann, Mar-
kisenbauer, Fensterbau ist vorteilhaft. Auch Quereinsteiger willkommen.

Wir bieten: Attraktive Konditionen, angenehmes Betriebsklima sowie eigenverantwortliches
Arbeiten im Team. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: telefonisch oder per E-Mail an:
info@wintergarten-paquet.de

Fassondreherei H. Blum GmbH
Auf der Ebene 8 | 77793 Gutach
www.fhb-gutach.de

facebook.com/fhb.gmbh

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Maschinenbediener (m/w/d)

mit Erfahrungen an CNC-Drehmaschinen
Weitere Informationenunterwww.fhb-gutach.de

Kontakt: Anja Blum
Tel. 07831/9692103 | bewerbung@fhb-gutach.de

Kollege gesucht!



43

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Für die Finanzbuchhaltung unserer Werkstatt in Haslach suchen wir
zum 01.07.2022 einen selbstständig arbeitenden und engagierten
Finanzbuchhalter oder Mitarbeiter mit einer vergleichbaren Ausbildung.
Zudem wären Kenntnisse des Programms Microsoft Dynamics NAV von
Vorteil.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 35 - 39 Stunden.

Finanzbuchhalter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Wir sind ein mittelständisches, innovatives Familienunternehmen. Seit mehr als
vierzig Jahren vertreiben, entwickeln und produzieren wir Produkte für die Berei-
che Haushalt, Gewerbe und Hobby. Unsere Produkte vertreiben wir national und in-
ternational auf Messen,Ausstellungen und über die Vertriebswege unserer Kunden.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir als Nachfolger/in für die in den Ruhe-
stand gehende Mitarbeiterin

Mitarbeiter/in für Büromanagement (w/m/d)
in Teilzeit 20 Std. / Woche

Zu Ihrem Aufgabenbereich gehören:
 Betreuung und Beratung unserer Kunden
Warendisposition
 Fakturierung
 Ausfertigung von Zollpapieren
 Versandkoordination
 allgemeine administrative Tätigkeiten

Zu unserem Ideenreichen Team passen Sie, wenn Sie:
 Freude am Kundenkontakt haben
 Eine sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise gewohnt sind
 Selbständig arbeiten können und trotzdem teamfähig und belastbar sind
 Über Englischkenntnisse verfügen
 MS Office Kenntnis haben
 Idealerweise technisches Verständnis haben

Haben Sie Interesse an einer vielseitigen Tätigkeit? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktaufnahme. Für Anfragen vorab wenden Sie sich bitte an Frau Meßmer
unter 07832-3131.

DRAGON Verkaufsgesellschaft mbH
77716 Fischerbach · Hauptstrasse 37
Tel.: 07832-3131 · mail@dragon-24.de

Stellenmarkt

Freundliche Reinigungskraft
auf Minijob-Basis (ca. 4 Std./Woche)

für Büro und Haushalt in Wolfach gesucht.

Frau Schmider, Telefon 07834 / 868892

Perfekt sind wir nicht.
Aber unsere Arbeit macht uns Spaß!

Bonifazhof  Einrichtungsleitung Roland Wiesler Wolfacher Str. 4  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefon 07839/9108-201 Mail r.wiesler@sankt-josefshaus.de  www.bonifazhof.de

Wir suchen für unsere Einrichtung für Menschen mit Behinderung in Voll- oder Teilzeit

Pflegefachkraft (m/w/d)

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Quereinsteiger als Assistenz in der Betreuung (m/w/d)
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Unser Unternehmen mit über 140 Beschäftigten bietet Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz. Die stetigen Investitionen in unseren
modernen Maschinenpark machen uns zu einem der fortschrittlichsten Blechbearbeiter der Region. Ebenfalls im spanabhebenden
Bereich sind wir mit modernsten CNC gesteuerten Dreh- / und Fräsmaschinen ausgerüstet. Wir bieten zahlreiche Extras für den
Arbeitsalltag wie zum Beispiel Jobrad und Firmenfitness für ein gesundes Work-Life-Balance, Beteiligung für Sicherheitsschuhe und
Arbeitskleidung uvm. Für unseren Firmensitz in Biberach suchen wir ab sofort zur Verstärkung engagierte Mitarbeiter.

Mitarbeiter Vertrieb / Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Einrichter (m/w/d) Laser / Stanzen

Maschinenbediener (m/w/d) für eine CNC Abkantpresse

Facharbeiter für Bereich Abkanten (m/w/d)

Versandmitarbeiter (m/w/d)

Weitere Infos unter www.ibf-biberach.de

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Gerne
auch per Email an bewerbung@ibf-biberach.de

IBF GmbH
Erlenbachstr. 7
77781 Biberach
07835 / 63 28 100
www.ibf-biberach.de
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Kippenheim
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In Hausach
Sicherer Nebenjob für
Berufstätige, Rentner
und Hausfrauen

Zustellung in Wohnort
bis 6 Uhr morgens (M

Kommen Sie in unser Tea
Wir freuen uns auf Sie !

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitun usteller! (m/w/d)

NordrachBerghauptenen

Gengenbach

Oberharme

Ohlsbach

Ortenbergg

Schutterwald

m

Lahr

Friesenheim

im
Seelbach

Biberach

Steinach

Zell.a.H.

Hohberg
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Ha

Fischer-
bach

tnähe
Mo – Sa)

r Team.

ngszustel

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 0172/7412118
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10.02. bis 16.02.2022 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Moonfall« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 16:00/18:30
»Wunderschön« Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 16:15/18:45
»Spider-Man: No Way Home« Sa 19:15, So 18:30
»Plötzlich aufs Land - Eine Tierärztin im Burgund«
Mi 19:30
»Sing 2 – Die Show deines Lebens«
Fr/Mo 19:15, Sa/Mi 15:15, So 14:15/:16:15
»In 80 Tagen um die Welt« Sa/Mi 15:00, So 14:00

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Andrea Haberstroh

07832/97609916

07832/97609919

andrea.haberstroh@reiff.de

EINMALIGER
NEUKUNDENRABATT25%

Hundesalon

Sandra Chanthara
Gutacher Straße 6 · 77756 Hausach

Telefon 01 74 /5 67 99 84 · www.hundesalon-felltastisch.de

ERÖFFNUNG IN HAUSACH

ACHTUNG - ACHTUNG
Kaufe Zinn aller Art,

z.B. Becher, Teller, Figuren u. sonstiges.

Tel 0152/14066853

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach Telefon 0 78 32 / 53 55
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Skireisen
19.02.2022 Serfaus, inkl. Skipass € 87,–

Kinder € 58.–
12. + 19.03. Grindelwald, inkl. Skipass € 77,–

Kinder € 48.–
04. – 06.03. Ski-Safari Ischgl – Sölden - Arlberg

2 x Übern/Halbpension € 279,–
19. – 20.03. Skigebiet Portes du Soleil

1 x Übern/Halbpension € 179,–
Es gelten die aktuellen Corona-Verordnungen!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 1. März 2022, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 4. März 2022 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

50%WSVbis zu50%WSV
Haaauptstr. 4 | 77756 Hausach | Tel. 07831 9681984 | www.sport-thaler.de

Winter Outdoor Bekle
idung

Ski & Langlauf Bekleidung

Handschuhe-Mützen Fitness Bekleidung

Freizeit und Fitness Schuhe
W
S

H

WIR KAUFEN JEDES AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-

u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431 (auch WhatsApp)

UnsereWochenangebote
gültig vom 10.02. – 16.02.2022

UnserWochenend-Angebot:Rib Eye
Regionales Rindfleisch höchster Qualität

nuram
Freitagund
Samstag

2,69
€/100g

D
ru
ck
fe
hl
er
vo
rb
eh
al
te
n

1,29
€/100 g

0,99
€/100 g

Backofenschnitzel
mitGemüse oder

Schinken-Käse

Elztäler Bratwürste
hell oder dunkel

1,20
€/Stk

0,89
€/100 g

Haussalami
naturgereift - gold
prämiert

1,59
€/100 g

Pollo Fino
ideal auch für den

Backofen

Fleischwurst im
Ring
gold prämiert

Reissalat
mit Curry

1,09
€/100 g

Du, das Tier - Du, der Mensch. Wer hat höhere Werte?
(ISBN: 9783892012276) Buch oder kostenl. Leseprobe

www.gabriele-verlag.com
Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Intercapital

Grabenallee 22 | 77652 Offenburg | www.intercapital.de

Unsere Hotline: 0 781 - 91 55 0 oder Whats App 0175-763 87 56

Baufinanzierung seit 1968

• Kreditangebote von über
400 Kreditinstituten

• Zinsgarantie bis 40 Jahre
• Individuelle maßgeschneiderte
Finanzierungslösungen

• Finanzierung bis 100% des
Kaufpreises/Baukosten

• Wohnraumförderung BW
(L-Bank) & alle KfW Programme

• Persönliche, telefonische & digitale
Kundenberatung

Jürgen Disch
79261 Gutach

Ihr Finanzberater vor Ort
 +49 (0)781 915583
juergen.disch@intercapital.de

Ihr Partner
mit Sachver-
stand & Er-

fahrung
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Informationen vorab erhältst Du bei:

Unser Team braucht Verstärkung,
jeweils in den Bereichen:

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de

- Kaufmännische Sachbearbeitung
- Fertigung und Montage
von Schaltschränken und Anlagen

- Prüfung nach DGUV V3
von Maschinen und Anlagen

- Elektrokonstruktion
mit ePlan P8 für Automatisierung

Du hast eine Ausbildung in einem der obigen Bereiche.

Deine Berufung ist es die Herausforderungen in diesem
Bereich zu lösen.

Du bevorzugst es dein Engagement im Team eines
inhabergeführten Unternehmens einzubringen.
Dann sende uns deine Bewerbung!

Du suchst einen Ausbildungsplatz als
Elektroniker:in für Betriebstechnik

Dein Start in die Zukunft mit elteo, dann sende uns Deine
Bewerbung!

Ausbildungsplatz für 2022!
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AktuellDonnerstag, 10. Februar 2022

Mo, 14.02. - Hl. Cyrill, Mönch; Hl. Methodius, Bischof 
Glaubensbote bei den Slawen, Schutzpatron Europas 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di., 15.02. 
18.45 Hornb. Rosenkranz-Andacht 
 
Do.,17.02. - Hl Sieben Gründer des Servitenordens 
17.00 Hornb. Schülergottesdienst  
 
Fr., 18.02. 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Edmund Mayer u. verst. der 

Fam. Knopf, Winfried Schmid, Gottfried 
Schmid und Erna Dragone; 

  Manfred Sonntag u. verst. Ang. 
 
Sa., 19.02. 
18:30 Niedw. Eucharistie 
   Wir beten für Brunhilde Braun (†01.02.2022) 

Bernhard Kern, Lucia u. Josef Hummel, Ni-
kolaus Schwer u. verst. der Fam. Reinhard 
Schwer,Thomas Schwer 

  
18.00 Haus.  Rosenkranzgebet in polnisch / deutscher 

Sprache 
18.30 Haus.  Messe in in polnisch / deutscher Sprache 
  
So., 20.02. 
08.30 Haus. Eucharistie 
10.15  Hornb.  Eucharistie 
 
  
MITTEILUNGEN 
  
Eine weit offene Kirchentüre 
signalisiert bei uns in Hausach an der Kath. Pfarrkirche 
St. Mauritius seit längerer Zeit: 
Komm herein, hier bist du willkommen, hier kannst du 
dich aufhalten und ganz deinen eigenen Gedanken nach-

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
  
6. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 17 „Verflucht, wer auf Menschen vertraut; gesegnet, 
wer auf den Herrn vertraut“ 
L2: 1 Kor 15 „Wenn Christus nicht auferweckt worden ist, 
dann ist der Glaube nutzlos“ 
Antwortpsalm: Ps 1 „Gesegnet wer auf den Herrn sich ver-
lässt.“ 
Ev: Lk 6 „Selig, ihr Armen! – Weh euch, ihr Reichen!“ 
  
GOTTESDIENSTE  
 
Fr., 11.02. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Tido Totzke (+27.01.2022); Ma-

ria Meyerhöfer; 
  Die verstorbenen der kfd Hausach: 
   Susanne Nesselhuf, Maria Meyerhöfer; Zä-

zilia Bächle, Lydia Schmider, Theresia Mai-
er, Rosa Hesse, Maria Lehmann, Anni Uhl. 

  
Sa., 12.02. - Mariengedächtnis 
18:30 Gutach  Eucharistie mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder  
 
So., 13.02.
08.30 Hornb.  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
10.15  Haus.  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Aktuell Donnerstag, 10. Februar 2022

gehen, nichts lenkt ab, nichts musst du bringen, nur da 
sein- vor Gott. So war die Intention vor gut einem Jahr- 
und die Kirchentüre blieb eben weit offen. Aufgeschlossen 
soll sie auch weiterhin bleiben und einladend sein. 
Doch wer lässt im Winter, bei Kälte, Wind und Wetter, im 
Sommer bei vielleicht großer Hitze die Haustüre auf? Lei-
der nicht so sinnvoll! Deshalb bitten wir Sie alle, kommen 
Sie gerne in unsere Kirche, Sie werden die Türen stets auf-
geschlossen finden, doch schließen Sie bitte beim Verlassen 
die Türe, oder ziehen Sie diese zu, wenn Sie im Vorüberge-
hen feststellen, sie steht offen. 
Vielen Dank- und natürlich wünschen wir Ihnen in un-
serem Gotteshaus Ruhe, Abschalten, gute Gedanken für 
Sie Selber, für Ihre Anliegen und- dass Sie die „Telefon-
nummer“ zu Gott finden, wenn Sie diese suchen! Er hat 
Anschluss! 
  
3G-Regelungen in Gottesdiensten: 
Am 3. Februar kam die Nachricht, dass unsere Landesre-
gierung mit ihrer neunten Änderungsverordnung vom 27. 
Januar 2022 zur Corona-Verordnung den Kirchen und Re-
ligionsgemeinschaften zur Auflage macht, dass ab dem 14. 
Februar 2022 bei Gottesdiensten in geschlossenen Räumen 
der Zutritt in Alarmstufen nur nach der 3-G-Regel gestat-
tet ist. 
Wir dürfen Sie also nur noch einlassen, wenn Sie geimpft, 
genesen oder getestet sind. Bitte halten Sie deshalb Ihren 
Nachweis bereit, wenn Sie den Gottesdienst besuchen 
möchten. FFP-2 Maskenpflicht gilt weiterhin. Bitte brin-
gen Sie auch weiterhin Ihre Kontaktdaten zur evtl. Nach-
verfolgung mit, bzw. füllen Sie die Formulare in der Kirche 
aus. 
Als Testnachweis gilt:
• PCR oder Antigen- Test durch Leistungsbringer (Apo-

theke, Testzentrum etc.)
• Tests, die in einer betrieblichen Testung erworben wur-

den oder
• Tests, die unter Aufsicht durchgeführt wurden. 
 
Die Testung darf bei einem Antigen-Schnelltest höchstens 
24 Stunden, bei einem PCR-Test 48 Stunden zurückliegen. 
Die Test- Impf- und Genesenen-Nachweise müssen mit 
den Personalien der Betroffenen Personen von den Ordne-
rinnen und Ordnern abgeglichen werden, wenn die Per-
sonen nicht persönlich bekannt sind. 
Ausgenommen von der 3-G-Regelung sind Kinder bis 6 
Jahre, Personen, die zur Schule gehen (und dort regelmäßi-
ge Testungen haben) bis 18 Jahre mit Schülerausweis. In 
den Ferienzeiten brauchen auch Schüler*innen einen Test. 
Wir bitten um Verständnis und darum, rechtzeitig vor den 
jeweiligen Gottesdiensten vor Ort zu sein, denn die Über-
prüfung der 3G-Regelung wird Zeit kosten. 
  
Bericht von der Pfarrgemeinderatssitzung am 27.01.2022 
TOP 1  Bündelung und Auswertung der Rückmeldungen 

aus der letzten PGR-Sitzung zu den Themen: Was 
treibt mich gerade um? Was würde ich mir wün-
schen? 

Hier war eindeutig, der PGR ist nach dem Weggang von 
Pfr. Christoph Nobs noch immer stark verunsichert. Er-
schwerend kommt die Corona-Krise dazu, die kaum Kon-
taktmöglichkeiten zulässt. 
Drängende Anliegen waren: Wie weiter im PGR? 
Wichtige Themen waren: Wir brauchen eine Pastoralkon-
zeption, welche Gebäude brauchen wir dazu? Was können 
wir ökumenisch tun? 
So beschloss der Rat, eine Klausurtagung vom 20./21. Mai 
22 zu starten, um zukunfts-trächtige Themen und Strate-
gien zu erarbeiten, sich noch besser kennenzulernen. 
Die Klausurtagung wird begleitet von zwei Bildungsrefe-
renten. 
Eine zweite, bereits lange gebuchte Klausur wird im No-
vember 22 in Falkau stattfinden, um die bisherige Arbeit 
zu reflektieren, gleichzeitig auch als Einkehrtag. 

TOP 2  Informationen zur Erstkommunion 2022 gibt Pfr. 
Grabetz: 

Die Gottesdiensttermine für die Erstkommunion: 
24.04. in Hausach, 33 Erstkommunionkinder, 5 Gruppen 
01.05. Hornberg 12 Erstkommunionkinder, 2 Gruppen 
08.05. Gutach, 8 Erstkommunionkinder, 1 Gruppe, 

Das Konzept wird von Haslach übernommen, es beinhaltet 
7 Gruppenstunden, die ab Februar mit je 2 Katechetinnen 
pro Gruppe starten. 
Das Thema zur Erstkommunion ist noch geheim und wird 
im Februar in zwei Familiengottesdiensten vorgestellt. 
Einmal monatlich will Pfr. Grabetz einen Schülergottes-
dienst anbieten.  Die Schülergottesdienste werden an 
wechselnden Orten stattfinden. Diana Schmidt und Nicole 
Oeser als Katechetinnen, selbst Mütter von Erstkommuni-
onkindern, werden Pfr. Grabetz bei der Vorbereitung der 
Gruppenstunden/ in der Begleitung der Katechetinnen 
unterstützen. 
Pfr. Grabetz will Gebetspatenschaften für die Kommuni-
onkinder einführen. Der Ablauf der Erstkommunion ist 
geplant, wie folgt: 
Samstagabend Abendgottesdienst 
Sonntagvormittag Erstkommunion, 
Sonntagabend Dankgottesdienst 
Allen Kommunionkindern und ihren Familien einen guten 
Weg der Vorbereitung! 
  
TOP 3 Informationen aus dem Stiftungsrat: 
3,1 Orgelreinigungin Hausach: 
Die aufgrund der Finanzlage mehrfach verschobene Or-
gelreinigung soll in Angriff genommen werden. Eine neue 
Zuschusslage wird derzt. geprüft: 75% zu Elektroarbeiten, 
50 % zu allen anderen Arbeiten. Die bisherige Summe je 
Angebot für unsere Orgel liegt zwischen 67.000 und 81.500 
€, Aufpreis zum Austausch der Heuss-Motoren gegen Ma-
gnet-Motoren: ca.30.000 €. Die Zuschusslage ist konkret 
abzuwarten, danach kann der Beschluss erfolgen. Da die 
Orgelbaubetriebe bestens ausgelastet sind, könnten von 
der Angebotsvergabe, bis zum Beginn der Orgelreinigung 
nochmals 1-3 Jahre verstreichen. 
  
3,2 Das Rechnungsergebnis 2020 schließt bei einer Bi-
lanzsumme von 3.662.009,96 € und einem Jahresfehlbetrag 
von 12920,56 €. 
Der Schlussbilanz 2020 wird einstimmig zugestimmt. 
Die Schlussbilanz fiel so gut aus, weil wesentliche Projekte 
durch den Pfarrerwechsel verschoben werden mussten. 
  
3,3 Die Betriebsprüfung der Rentenversicherung im 
Zeitraum 01.01.2019-31.12.2020 führte in der KG Haus-
ach- Hornberg zu keinen Beanstandungen. 
  
3,4 Mesnerhaus Gutach:  
 Im Mesnerhaus muss eine neue Heizanlage einge-
baut werden. 
  
3,5 Das Architektenbüro Schwer hat eine Gebäudebe-
standserfassung erstellt, die in der kommenden Stiftungs-
ratssitzung vorgestellt wird. Diese Gebäudebestandserfas-
sung ist Grundlage für künftige Entscheidungen in 
Zusammenhang mit dem Pastoralkonzept. 
  
3,6 Stand der Ökumenischen Vereinbarung: 
Die mit einem Team der Ev. und Katholischen Gemeinde 
noch unter Pfr. Nobs und 
Pfarrerin Dr. Schwöbel-Hug erstellte und eingereichte 
Ökumenische Vereinbarung (hier geht es ausschließlich um 
die Pastorale Zusammenarbeit) wurde vom Erzbischöf-
lichen Ordinariat nicht akzeptiert. 
Die Erzdiözese Freiburg hat mit der Ev. Landeskirche Ba-
den eigens dafür entwickelte, ausschließlich gültige For-
mulare. Diese Formulare werden von der Arbeitsgruppe 
der Ev. und Kath. Kirche gemeinsam neu bearbeitet. 
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3,7 Der Verkauf des Pfarrhauses Hornberg  ist durch 
Auflagen des Architekten- und 
Denkmalschutzes gescheitert. 
  
3,8 Pfarrhaus Niederwasser: 
Für die Familie (3 Personen), die dort wohnt, wird eine 
Wohnung gesucht, da die Kirchengemeinde beabsichtigt, 
dieses Haus zu verkaufen. 
  
3,9 In allen 4 Teilgemeinden sind die Streu- und Winter-
dienste geregelt.  
  
TOP 4Sonstige Informationen: 
4,1 Investitur: 
Die Investitur vonPfr. Lienhard und die Einführung von 
Pfr. Grabetz findet am 13.3.22, 10:15 Uhr in Hausach, St. 
Mauritius statt. 
  
4,2 Die Verabschiedung der Gemeindereferentin Frau 
Gerth ist am 20.2.22 um 8:30 Uhr in Hausach, St. Mauriti-
us. 
  
4,3 Erste Info’s zum Stand der Kirchenentwicklung 
2030 gab Monika Tschersich, 
Info’s dazu in einem späteren Protokoll. 
  
4,4 Die Leiterprüfung übernimmt künftig Harald 
Preuss. 
  
4,5 Für die Ministranten-Arbeit wurden in allen 4 Teil-
gemeinden Verantwortliche 
gefunden. 
  
4,6 Die Stellenausschreibung für eine*n 
Pastoralreferent*in ist erfolgt 
Vor Beginn des neuen Schuljahres wird es wohl keine Be-
setzung der Stelle geben. 
  
4,7  Die Vorsitzende weist auf die TV- Sendung SWR 
hin: Wie Gott uns schuf, Thema: Diversität 
  
Ein gemeinsames Vater Unser im Gedenken für alle an Co-
rona-Erkrankten und der Segen von Pfr. Grabetz beschlie-
ßen die Sitzung. 
  
Ein herzliches Danke geht an alle PGR- Mitglieder und 
Gäste für die aktive Beteiligung, ebenso an alle, die einen 
Dienst übernommen haben. 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
  
Wir trauern um 
Tido Totzke (+27.01.2022), Hausach 
Brunhilde Braun (+01.02.2022 ), Niederwasser 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  

Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarradministrator Michael Lienhard –  Tel.:07832-9135-0; 
michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Pfarrer Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; E-Mail:  ju-
ergen.grabetz@hausach-hornberg.de 

KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 

 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 10. - 20.02.2022 

Wochenspruch für den 4. So. vor der Passionszeit 
„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht 
auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barm-
herzigkeit.“ Dan 9,18 
Das müssen wir zur Kenntnis nehmen: Keiner von uns lebt 
von seiner eigenen Gerechtigkeit. Der Prophet Daniel hat-
te das erkannt. Seine Gerechtigkeit und ebenso unsere Ge-
rechtigkeit ergeben kein Vorrecht, mit Gott zu sprechen. 
Der Zugang zu Gottes Ohren besteht führt nicht durch 
Frömmigkeit, die wir selbst vorzuweisen haben, auch nicht 
aus möglichen guten Taten. Es trifft zu, was ein Psalmbeter 
Gott gegenüber in die Worte fasst: »Vor dir ist kein Leben-
diger gerecht« (Psalm 143,2). 
Eben deshalb pocht Daniel nicht auf seine eigene Gerech-
tigkeit, wenn er Gott seine und die Sünde des Volkes Israel 
bekennt und um Gnade bittet. Man merkt förmlich, wie 
Daniel mit seiner ganzen Existenz vor Gott liegt. Er ruft: 
»Ach Herr, höre! Ach Herr, sei gnädig! Ach Herr, merke 
auf!« 
Doch so sehr er möchte, dass Gott seine Ohren für ihn öff-
net, so sehr spürt er auch, dass es im Grunde genommen 
nur einen einzigen Zugang zu diesem Gott gibt: nämlich 
durch dessen Barmherzigkeit. Das hebräische Wort, das 
hier verwendet wird, heißt auch: Mitleid, Mitgefühl, Er-
barmen, Liebe. Nur durch diese große Zuwendung, die 
Gott uns zuteilwerden lässt, finden wir bei ihm offene Oh-
ren für unser Gebet. Wir finden sie, weil ER uns liebt! 
 
GOTTESDIENSTE 
13. Februar, Sonntag Septuagesimä (9. So. v. Ostern, etw. 
70 Tage bis zum Ende der Osterwoche) 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Prädikantin Eva 

Prill 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Prädikantin Eva 

Prill 
 
20. Februar, Sonntag Sexagesimä (8. So. v. Ostern, etw. 60 
Tage bis zum Ende der Osterwoche) 
  9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Michael 

Toball 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Michael 

Toball 
  Pfarrer Dominik Wille hält an diesem 

Morgen die Abschiedspredigt für Ge-
meindereferentin Katharina Gerth in 
der kath. Stadtkirche St. Mauritius 
Hausach. 

 
Nachrichten 
3G-Regelung gilt nun auch für Gottesdienste 
Die Landesregierung hat entschieden, dass ab 14. Februar 
in den Alarmstufen auch für die Teilnahme an Gottes-
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diensten ein Impf-, Genesenen- oder Testnachweis not-
wendig ist. Für Trauerfeiern gilt das wiederum nicht.Au-
ßerdem  müssen FFP2-Masken getragen werden. Bitte 
bringt einen der Nachweise sowie eine entsprechende 
Maske mit. Vielen Dank für Euer Verständnis! 
 
Die vorab ausgefüllten Kontakt-Zettel haben sich be-
währt. Gerne könnt Ihr nach den Gottesdiensten neue Zet-
tel mitnehmen und das nächste Mal ausgefüllt mitbringen. 
 
Totengedenken in den Sonntagsgottesdiensten 
Lange haben wir aus organisatorischen Gründen den 
Brauch des Totengedenkens in dem der Bestattung fol-
genden Sonntagsgottesdienstes ausgesetzt. Nun haben wir 
diese für die Trauerfamilien wichtige Gedenken wieder 
aufgenommen. Die Trauerfamilien werden bei den Trauer-
gesprächen dazu eingeladen, eine Verschiebung um ein 
oder zwei Wochen ist möglich. In Gutach können max. 10 
Personen kommen, in Hausach aus Platzgründen max. 5 
Personen. 
 
Gutach: Beleuchtung im Kirchenschiff 
Um allen Gottesdienstbesucher*innen das Lesen im Ge-
sangbuch zu erleichtern, haben wir sowohl im Schiff als 
auch auf der Empore die Beleuchtung verstärkt. Wir freu-
en uns auf Eure Rückmeldung! 
 
Gutach: Dank für fünf Jahre Dienst als Kirchendienerin 
an Christa Kolb 

Seit mehr als fünf Jahren versieht Christa Kolb den Kir-
chendienst. Sie bedient Heizung, Licht und Glocken, steckt 
die Lieder und richtet das Abendmahl, verziert Christbäu-
me und greift auch mal selbst zum Putzlappen. Egal ob 
Taufen, Bestattungen oder die Totenglocke, Christa Kolb 
steht parat. Gründe genug, danke zu sagen für ihren 
Dienst! 
    
Termine und Veranstaltungen: 
Hausach: Café Angelo hat geöffnet 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr zum 
Frühstück. Freitags ist es bis auf Weiteres geschlossen. 
Seid willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den 
unterschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft mitei-
nander. 
Es gelten die üblichen Hygieneregeln. Für das Café gilt ab 
sofort die 2G+-Regelung: Zutritt hat nur, wer geimpft oder 
genesen ist. Bitte einen Nachweis mitbringen! Es sind 
FFP2-Masken  nötig. 
 
Gutach: Gemeindebücherei ist geöffnet  
Die Evang. Gemeindebücherei ist wieder wie üblich don-
nerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Für den Be-

such gelten die aktuellen Corona-Regeln: Alle Besucher/
innen müssen einen 2G+-Nachweis (geimpft/genesen und 
getestet) erbringen. Von dieser Regelung sind ausgenom-
men: Personen, die „geboostert“ sind oder deren Vollim-
munisierung nicht länger 6 Monate zurück liegt. Alle Kin-
der bis Ende Grundschule sind von den 2G-Vorschriften 
befreit. Ab dem 6. Lebensjahr besteht für alle 
Besucher*innen FFP2-Maskenpflicht. Die Kontaktdaten 
müssen weiterhin von uns erfasst werden. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. 
 
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Gemeindediakon*in 
Ab 1. März: Hannah Heckmann 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch:   15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 

 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 13. Februar  
09:30 Uhr Gottesdienst durch Bezirksältester Jörg Grözin-
ger 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 12. Februar – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
  
Mittwoch, den 16. Februar 
20.00 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens 19:00 
Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Die aktuelle Corona-Verordnung der baden-württember-
gischen Landesregierung schreibt vor, dass ab 14.02.2022 
der Besuch religiöser Veranstaltungen unter die sogenann-
te 3G-Regelung fällt, solange eine der beiden Alarmstufen 
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gilt. Nun sind wir den gesetzlichen Bestimmungen unter-
worfen, sodass auch für unsere Gottesdienste ab 14.02.2022 
die 3G-Regelung eingehalten werden muss. 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl und nur mit 3G-Nach-
weis möglich ist. Alle Teilnehmer am Präsenzgottesdienst 
müssen eine FFP2-Maske tragen. Kinder bis zum Alter von 
6 Jahren müssen keine Maske tragen, Kinder/Jugendliche 
bis zum Alter von 16 Jahren können auch eine medizi-
nische Maske tragen. 
Teilnehmer die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen 
weiterhin das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen: 
www.nak-wolfach.de/livestream (YouTube). 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag 
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Öffne Jehova im Gebet dein Herz“ (1. 

Samuel 1: 10- 18)  
    Unser Leben und Dienst als Christ:  
     Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 1. 

Samuel und Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.  

20:00 Uhr  Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas end-
lich wiederhergestellt!  

     Thema: „Die Aufteilung des Landes und ihre 
Bedeutung“ (Hesekiel 45: 1)  

Sonntag 
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Wie göttliche Weisheit uns zugute-

kommt“ (Sprüche 2: 1- 15)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „Wie wir andere behandeln sollten- 

Lehren aus 3. Mose“  (3. Mose 19: 18)  
       
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontakt: 
07831- 8907 // Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  
 

Das Landratsamt informiert:

Sechste Ortenauer Kreisputzete – bald geht‘s los 
Neukonzipierte Kreisputzete dauert über einen Zeitraum 
von sechs Wochen 
Die sechste Ortenauer Kreisputzete steht in den Startlö-
chern: In weniger als einem Monat findet wieder die vom 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis zusammen 
mit den Städten und Gemeinden organisierte ortenauweite 
Aufräum- und Saubermachaktion von Wald und Flur statt. 

Aufgrund guter Erfahrungen mit der coronabedingt über 
vier Wochen laufenden Kreisputzete im Herbst 2020 wird 
die beliebte Aktion ab diesem Jahr neu aufgelegt. 
  
Was ist anders? 
Die sechste Ortenauer Kreisputzete findet nicht wie bisher 
an einem bestimmten Tag, sondern in einem Zeitraum von 
sechs Wochen zwischen Fastnacht und den Osterferien 
statt. Der genaue Aktionszeitraum ist vom 3. März bis zum 
14. April 2022. Handschuhe und Warnwesten müssen bei 
Bedarf von den Teilnehmenden selbst beschafft werden. 
Eine Anmeldung beim Landratsamt ist deshalb nicht mehr 
erforderlich. 
  
Was muss getan werden, um teilnehmen zu können? 
Schulklassen, Vereine, Kindergartengruppen usw. suchen 
sich einen passenden Termin innerhalb der sechs Aktions-
wochen aus. Dieser muss der Gemeinde wegen der Eintei-
lung der zu reinigenden Flächen mitgeteilt werden, dann 
kann es losgehen. Manchmal organisieren die Städte und 
Gemeinden auch gemeinsame Putzete-Aktionen. 
  
Gibt es einen Zuschuss? 
Der Zuschuss für teilnehmende Personen wurde von vier 
auf fünf Euro erhöht. Dazu gibt es eine pauschale Auf-
wandsentschädigung von drei Euro für die selbständige 
Beschaffung von Warnwesten und Handschuhen. Beides 
wird den teilnehmenden Vereinen, Schulen, Kindergärten 
usw. nach der Putzete-Aktion auf gemeinsamen Antrag 
überwiesen. 
  
Wohin mit dem gesammelten Abfall? 
Die eingesammelten Abfälle können wie bisher auch ge-
bührenfrei von den Teilnehmenden selbst oder wenn die 
Städte und Gemeinden dies organisieren über den Bauhof 
auf den Wertstoffhöfen angeliefert werden. 
  
Weitere Informationen sind unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de abrufbar. Ein Link auf der Startseite führt 
direkt zur Kreisputzete. 
Auskünfte rund um die Kreisputzete geben auch die Ab-
fallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail unter 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Bewerbungen für die Wahl zur zweiten 
 Baden-Württembergischen Erdbeerkönigin sind 

noch bis zum 21. Februar 2022 möglich 
Gemeinsam mit dem Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz und den landwirt-
schaftlichen Verbänden aus Baden-Württemberg sucht die 
Stadt Oberkirch eine neue Baden-Württembergische Erd-
beerkönigin. Die Wahl der neuen Erdbeerhoheit erfolgt 
dann am 4. März 2022 in Oberkirch. 
  
Auf die künftige Repräsentantin wartet eine erlebnisreiche 
zweijährige Amtszeit mit abwechslungsreichen Terminen, 
neuen Kontakten, unvergesslichen Erlebnissen sowie der 
Chance, die Menschen mit ihrem Charme für die süße 
Frucht aus regionalem Anbau zu begeistern. 
  
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen 
finden Interessierte unter www.erdbeerkoenigin-bw.de. 
Der Bewerbungsschluss ist der 21. Februar 2022. 
  
Schirmherrin der Wahl zur Baden-Württembergischen 
Erdbeerkönigin ist Staatssekretärin Sabine Kurtz MdL 
vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz. Unterstützt wird die Stadt Oberkirch 
bei der Organisation der Wahl durch die landwirtschaft-
lichen Verbände. 
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KKrreeiissiimmppffzzeennttrreenn iimm OOrrtteennaauukkrreeiiss

OOffffeennbbuurrgg//MMeessssee HHaallllee 44
LLaahhrr//RRhheeiinnttaallhhaallllee
HHaassllaacchh//SSttaaddtthhaallllee
OObbeerrkkiirrcchh//eehheemmaalliiggeess KKlliinniikkuumm//MMVVZZ
((KKeeiinnee KKiinnddeerriimmppffuunnggeenn zzwwiisscchheenn 55 uunndd 1111 JJaahhrreenn iinn OObbeerrkkiirrcchh))

TTäägglliicchh 1144 –– 1199 UUhhrr

EEiinnffaacchh vvoorrbbeeiikkoommmmeenn!!

Erst-, Zweit- und erste Boosterimpfungen sowie zweite
Boosterimpfungen (für bestimmte Personenkreise) möglich.
Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren nur in Begleitung
eines Erziehungsberechtigten.

Weitere Informationen unter wwwwww..oorrtteennaauukkrreeiiss..ddee

Dranbleiben
im Ortenaukreis

Mehr Informationen zur
Corona-Schutzimpfung:
dranbleiben-bw.de

 

„Spitze auf dem Land“: Förderung  
für innovative Unternehmen 

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
Noch bis zum 28. Februar 2022 können innovations- und 
investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen Raum 
Anträge für das Förderprogramm „Spitze auf dem Land“ 
über ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung beim Regie-
rungspräsidium Freiburg stellen. Auch in der aktuellen 
Tranche der Förderperiode 2021 bis 2027 stehen für um-
fassende Investitionen kleiner und mittlerer Betriebe in 
Baden-Württemberg mit dem Potential zur Technologie-
führerschaft Zuschüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus 
dem Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfü-
gung. Ein besonderer Schwerpunkt der Förderung liegt 
auf Unternehmen, die Baden-Württemberg in den Be-
reichen Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie voranbrin-
gen. 
  
Bereits 14 Betriebe aus der Ortenau haben seit dem Start 
des Förderprogramms in 2014 umfassende Zuschüsse für 
zukunftsweisende Projekte erhalten. Gefördert werden 
Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen zur Ent-
wicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder vor-
handener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie kön-
nen einen Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro 
und höchstens 400.000 Euro erhalten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Interne-
tseite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
unter folgendem Direktlink: 
https://2021-27.efre-bw.de/foerderaufruf/spitze-auf-dem-
land-technologiefuehrer-fuer-baden-wuerttemberg/ 
 

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
Antragsabgabe im Februar 2022 
Das Amt für Waldwirtschaft informiert, dass forstliche 
Maßnahmen im Privatwald des ersten Kalenderhalbjahres 
2022 nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ RL-NWW bezuschusst werden können. 
Zu den förderfähigen Maßnahmen zählen Jungbestands-
pflege, genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaft-

lich genutzter Flächen, Kultursicherung und Nachbesse-
rung von bereits geförderten Kulturen, Wiederaufforstung 
nach Schadereignissen oder mit Mischbeständen, Pflege 
von Naturverjüngungen in Laub- und Mischbeständen, 
Fahrwegbau und Grundinstandsetzung, Bodenschutzkal-
kung, Seilkraneinsatz, Erstellung von Betriebsgutachten 
sowie Hacken von Borkenkäfer befallenem Holz bei Maß-
nahmen in 2021 und 2022, Aufarbeitungshilfe für Holz-
mengen von Schadensflächen in 2021 und 2022 als auch 
die Wiederbewaldung nach Schadereignisflächen. 
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung 
beantragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des 
Waldschutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es aus-
reichend, den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vor Be-
ginn der Arbeiten zu informieren um eine akute Gefähr-
dung der Waldbestände abwenden zu können. 
Zu fördernde Pflanzenmaßnahmen im Frühjahr 2022 kön-
nen nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis 
spätestens 21.02.2022 beim Amt für Waldwirtschaft einge-
hen. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche „Infodienst Förderung NWW“ oder „Infodienst 
Förderung NWW Teil F“ oder über die Internetseite des 
Landratsamtes Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de 
– Suchbegriff: „Wald Förderung“. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte geben 
die örtlich zuständigen Forstrevierleiter und das Amt für 
Waldwirtschaft in Offenburg sowie der Forstbezirk 
Wolfach. 
  
Kontakt: 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Of-
fenburg
Telefon: 0781 805 7255, E-Mail: waldwirtschaft@ortenau-
kreis.de
Forstbezirk Wolfach, Hauptstraße 49, 77709 Wolfach
Telefon: 07843 988 3440, E-Mail: forstbezirk.wolfach@or-
tenaukreis.de 
 

Ab sofort vierte Impfungen in  
allen Kreisimpfzentren möglich 

Ohne Wartezeiten und Terminvereinbarung täglich zwi-
schen 14 und 19 Uhr 
  
Der Ortenaukreis wird der Empfehlung des Sozialministe-
riums folgen und ab sofort auch eine zweite Auffrischimp-
fung für die vorgesehenen Personengruppen in den Krei-
simpfzentren anbieten. Eine zweite Booster-Impfungen 
(vierte Impfung) ist ab sofort entsprechend der vorlie-
genden STIKO-Meldung möglich. 
  
Nach der Ankündigung der STIKO sind vierte Impfungen 
drei Monate nach der ersten Auffrischungsimpfung für 
Menschen ab 70 Jahren, Bewohnerinnen und Bewohner so-
wie Betreute in Einrichtungen der Pflege und Menschen 
mit Immunschwäche ab fünf Jahren möglich. Sechs Mo-
nate nach der ersten Auffrischungsimpfung werden vierte 
Impfungen für in medizinischen Einrichtungen und Pfle-
geeinrichtungen tätige Personen (insbesondere bei di-
rektem Patientinnen-, Patienten- sowie Bewohnerinnen- 
und Bewohnerkontakt) vorgenommen. Zum Nachweis 
dieser Tätigkeit ist eine entsprechende Bescheinigung des 
Arbeitgebers erforderlich, die zur Impfung mitzubringen 
ist. Personen, die nach der ersten Auffrischimpfung eine 
SARS-CoV-2-Infektion durchgemacht haben, wird keine 
vierte Impfung empfohlen. 
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Vierte Impfungen werden an allen Standorte täglich von 
14 bis 19 Uhr vorgenommen. Auch Erst-, Zweit- und Drit-
timpfungen sind weiterhin möglich. Mit Ausnahme von 
Oberkirch werden in allen Kreisimpfzentren Personen ab 5 
Jahren geimpft. Im Kreisimpfzentrum Oberkirch sind 
Impfungen erst ab 12 Jahren möglich. Eine Terminverein-
barung ist nicht erforderlich. Wartezeiten bestehen derzeit 
nicht. 
  
Alle Informationen zum Impfen finden sich weiterhin auf 
der Internetseite des Ortenaukreises unter www.ortenau-
kreis.de/corona. 
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
Ernährung und Lebensstil vor und  

während der Schwangerschaft 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Mittwoch, 16. 
Februar 2022 werdende Mütter und Frauen mit Kinder-
wunsch zu einem Online-Vortrag rund um eine gesunde 
Ernährung und Lebensweise in und vor einer geplanten 
Schwangerschaft ein. Diplom Oecotrophologin Helena 
Schmoldt gibt während des Vortrags Umsetzungstipps. 
„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen 
in Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch 
oder bereits Schwangeren ist oft nicht bewusst, in wel-
chem Ausmaß sie durch ihre Ernährung und ihren Lebens-
stil sowohl die Gesundheit ihrer Kinder, als auch ihre eige-
ne Gesundheit langfristig beeinflussen können“, erklärt 
Schmoldt. In dieser Zeit sei eine ausgewogene Ernährung 
besonders wichtig. Sie wirke sich positiv auf das Wohlbe-
finden der werdenden Mama und auf die optimale Ent-
wicklung des ungeborenen Kindes aus. In ihrem Vortag 
geht die Expertin darauf ein, welche Nahrungsergän-
zungsmittel zu empfehlen sind, welche Lebensmittel bes-
ser vermieden werden sollten, warum Stillen der beste 
Start für ein Kind ist und wie sich eine Frau bereits in der 
Schwangerschaft optimal vorbereiten kann. Zudem haben 
die Teilnehmerinnen die Gelegenheit, Fragen zu stellen. 
Die Anmeldung zur kostenfreien Teilnahme ist bis späte-
stens Dienstag, 15. Februar 2022 über ein Kontaktformular 
auf der Internetseite des Ernährungszentrum unter www.
EZ-Ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden an-
schließend per E-Mail zugeschickt. 
  

 

Zensus 2022: Die Erhebungsstelle des  
Ortenaukreises sucht Erhebungsbeauftragte 

Ab dem 16. Mai 2022 findet bundesweit eine Volkszählung, 
der sogenannte Zensus 2022, statt. Das Landratsamt Or-
tenaukreis sucht für die persönlichen Befragungen weiter-
hin Bürgerinnen und Bürger, die diese durchführen. Die 
sogenannten Erhebungsbeauftragten sind ehrenamtlich 
tätig, erhalten jedoch eine steuerfreie Aufwandsentschädi-
gung von circa 700 Euro. Voraussetzungen für die Tätigkeit 
als interviewende Person sind Volljährigkeit, Zuverlässig-
keit und Verschwiegenheit sowie zeitliche Flexibilität. 
  
„Jedem Erhebungsbeauftragten wird ein Erhebungsbezirk 
mit rund150 auskunftspflichtigen Personen an etwa 35 An-
schriften zugeteilt. Die wichtigste Aufgabe der Erhebungs-
beauftragten besteht darin, in einem kurzen, etwa fünf- 
bis zehnminütigen Interview festzustellen, wer am 15. Mai 
2022 an der Anschrift gewohnt hat“, erläutert Ingrid Noé, 
Leiterin der Zensuserhebungsstelle. Hierzu melden sich 
die Erhebungsbeauftragten zu einem persönlichen Termin 
an. Zum Abschluss übergeben sie Zugangsdaten zu einem 
Online-Fragebogen. Dieser kann bequem über Smart-

phone, PC oder Tablet ausgefüllt werden. Können die zu 
befragenden Personen diesen Online-Fragebogen nicht 
nutzen, erhalten sie einen Papierfragebogen. 
Der Zensus 2022 ist eine EU-weit gesetzlich vorgeschrie-
bene Bevölkerungszählung. Es wird festgestellt, wie viele 
Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und ar-
beiten. Diese Zahlen sind Grundlage für wichtige Ent-
scheidungen wie zum Beispiel für den Wohnungsbau oder 
den Ausbau von Schulen, Altersheimen oder Verkehrswe-
gen. Sie dienen auch als Bemessungsgrundlage für Finanz-
zuweisungen und EU-Fördergelder. 
  
Für die Erhebung werden Daten aus bestehenden Regi-
stern, wie beispielsweise dem Melderegister, gewonnen. Da 
diese nicht vollständig und ausreichend sind, wird ergän-
zend dazu ein Teil der Bevölkerung befragt. 
Die Auskunftspflicht ist gesetzlich geregelt. Im Gegenzug 
unterliegen alle in der Befragung erhobenen Daten einer 
strikten Geheimhaltungspflicht und werden nur für stati-
stische Zwecke genutzt. Die Erhebungsbeauftragten wer-
den hierzu geschult und schriftlich verpflichtet. 
  
Interessierte können sich auf der Internetseite des Land-
ratsamtes Ortenaukreis unter 
https://www.ortenaukreis.de/Landkreis-Verwaltung/Zen-
sus-2022 bewerben. Weitere Auskünfte gibt die Zensus-
Erhebungsstelle unter E-Mail zensus@ortenaukreis.de 
oder Telefon 0781 805 6701. 

 

Landratsamt Ortenaukreis
zensus@ortenaukreis.de
0781/805-6701

Werden Sie Interviewer/-in
beim Zensus2022
2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volkszählung –
statt. Für die Befragungen von Haushalten und an Wohnheimen suchen
wir aktuell Interviewerinnen und Interviewer.

Ihre Tätigkeit im Frühjahr 2022 erstreckt sich über wenige Wochen, in
denen Sie sich Ihre Zeit – abgesehen von wenigen Regelungen – frei ein-
teilen können.

Sie sind ehrenamtlich tätig und erhalten hierfür eine Aufwandsentschä-
digung von ca. 700 Euro.

Interessiert?
Weitere Informationen unter
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Verschiedenes

Robotik – Workshop von VEGA wurde im TG gut ange-
nommen 
Bereits in der Eingangsklasse des Technischen Gymnasi-
ums der Beruflichen Schulen Wolfach können Schüle-
rinnen und Schüler an einem praxisnahen Workshop unter 
der Leitung von Nico Obert (Firma VEGA) teilnehmen. 
Eine Schülerin und 4 Schüler haben das neue Angebot der 
Firma VEGA Grieshaber KG genutzt und zusammen mit 
drei Auszubildenden einen Roboterarm programmiert. 
Dabei wurden verschiedene Programmiermethoden ver-
wendet, die von einfachen intuitiven Verfahren zu komple-
xeren Aufgabenstellungen reichten. Ziel der Aufgabe war 
es, mithilfe eines Joysticks die Achsen X und Y des Robo-
ters zu steuern. Da der etwa ½ Meter hohe Greifarm einem 
Industrieroboter nachempfunden ist, lassen sich sehr 
schnell Erfolge erzielen, wodurch ein motivierender Zu-
gang zur Robotik garantiert ist. So war es kein Problem, 
schon nach einer kurzen Einarbeitungszeit Schokoladen-
tafeln mittels des Roboters zu stapeln. Schulisch wurde 
das Projekt von Alexander Retze mitbetreut, der jedoch 
betonte, dass die Gruppe der Azubis und Schüler sich ei-
genständig organisiert und gearbeitet hat. 
Die SchülerInnen waren begeistert und das allgemeine Ur-
teil über die Praxiseinheit lautete einstimmig „Super!“. 
Auch die Auszubildenden der Fima VEGA Grieshaber KG 
genossen ihre neue Rolle als Experten und Ratgeber bei 
diesem Schulprojekt, bei dem sie die Vollzeitschüler an 
zwei Nachmittagen in der Schule bei den Übungen beglei-
teten. Optimal geeignet für die Arbeit war der neue Grup-
penarbeitsplatz in einer der Werkstätten, dessen Bau von 
Fachlehrer Christoph Isenmann organisiert und durchge-
führt worden war. 

Viel Spaß beim Programmieren eines Roboterarms hatten 
die Schülerinnen und Schüler des Technischen Gymnasi-
ums Clara Lehmann (von links, sitzend), Tom Schmalz, Fa-
bian Mauz, Kevin Kern und David Bräutigam. Angeleitet 
und unterstützt wurden sie dabei von den Azubis der Fir-
ma Vega Peter Heizmann (links, stehend), Frank Furt-
wängler und David Keller, die ihre Expertenrolle ebenfalls 
sehr spannend fanden. Foto: Alexander Retze

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Wunderfitz
Preis: 2,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

  
 Schwarzwald Trail-Glöckle
 Farbe rot oder weiß 

Preis: 15,00 Euro 

Regenschirm Hausach
Preis: 15,00 Euro 

Anne Maier Bär zugunsten der 
Bärenkinder 2021
Preis: 19,00 Euro 

Hausach Kalender 2022
Preis: 5,00 Euro 

Huse fier Riigschmeckte und No-
mol - Huse fier Riigschmeckte 
jeweils  19,00 Euro 
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Ausbildung im öffentlichen Dienst: Kluge Köpfe für die 
Rente gesucht
Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchskräfte neu 
eingestellt. Für den Ausbildungsbeginn September 2022 
sind in drei Ausbildungsberufen noch Plätze frei, teilt die 
DRV Baden-Württemberg jetzt mit.
Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum 
Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor 
of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbil-
dung zum Sozialversicherungsfachangestellten sucht der 
gesetzliche Rentenversicherungsträger noch Interessenten. 
Nach der Prüfung werden die Nachwuchskräfte bei ent-
sprechender Leistung unbefristet als Beamte oder Tarifan-
gestellte in den öffentlichen Dienst übernommen. Sie kön-
nen dann nicht nur an den Hauptstandorten in Karlsruhe 
und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Regionalzen-
tren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von 
Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mann-
heim.
Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen fle-
xible, familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Auf-
stiegschancen. Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV 
wissen oder sich um einen Ausbildungs- oder Studienplatz 
bewerben möchte, findet weitere Informationen auf www.
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und Insta-
gram berichten die Nachwuchskräfte unter »Kluge Köpfe 
für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung und ihre 
Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

 

Anmeldung an den Kaufmännischen Schulen Hausach  
Für das kommende Schuljahr kann man sich an den Kauf-
männischen Schulen Hausach (KSH) für alle Schularten 
bis zum 1. März 2022 anmelden. Das Angebot richtet sich 
mit dem Wirtschaftsgymnasium und dem Berufskolleg an 
Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss und mit der Berufsfachschule Wirtschaft an Ju-
gendliche, die einen mittleren Bildungsabschluss mit kauf-
männischen Kenntnissen anstreben. Im Berufskolleg II 
kann man die Fachhochschulreife erwerben, das Wirt-
schaftsgymnasium führt zur allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur). 
Im Bereich des Wirtschaftsgymnasiums können sich Inte-
ressierte entweder für das klassische Profil oder das inter-
nationale Profil mit bilingualem Wirtschaftsunterricht 
(deutsch/englisch) anmelden. Bei beiden Profilen kann als 
Fremdsprache entweder Französisch oder Spanisch ge-
wählt werden. 
Das Abitur berechtigt nach drei Jahren zu einem Studium 
an einer Universität oder Hochschule. Die Absolventinnen 
und Absolventen des Wirtschaftsgymnasiums sind gern ge-
sehene Bewerberinnen und Bewerber bei den im Kinzigtal 
ansässigen Industriebetrieben. Insbesondere im internati-
onalen Zug des Wirtschaftsgymnasiums lernen die Schüle-
rinnen und Schüler, wie man sich in englischer Sprache in 
der immer internationaler werdenden Geschäftswelt zu-
rechtfindet. 

Auch im Berufskolleg stehen kaufmännische Kenntnisse 
im Vordergrund, die für die Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz von essentieller Bedeutung sind. Für das ein-
jährige Berufskolleg werden zwei Richtungen angeboten: 
Übungsfirma und Geschäftsprozesse, wobei sich beide For-
men nur im Hinblick auf ein Fach unterscheiden. Während 
bei der Übungsfirma ein richtiges Unternehmen simuliert 
wird, arbeiten die Schülerinnen und Schüler im Fach „Ge-
schäftsprozesse“ an ähnlichen Aufgabenstellungen, aller-
dings nicht in der Übungsfirma, sondern im Computer-
raum. Nach einem Jahr im Berufskolleg kann man sich für 
das Berufskolleg II mit dem Abschluss der Fachhochschul-
reife entscheiden oder beginnt eine Ausbildung. 
In der Berufsfachschule Wirtschaft wird ein mittlerer Bil-
dungsabschluss in zwei Jahren angestrebt. Dabei steht die 
berufsfachliche Kompetenz im Vordergrund und man kann 
danach das Berufskolleg oder das Wirtschaftsgymnasium 
anschließen oder eine Ausbildung beginnen. 
Im Teilzeit-Bereich werden an den KSH sowohl Industrie-
kaufleute als auch Verkäuferinnen und Verkäufer und Ein-
zelhandelskaufleute ausgebildet. Die Ausbildungsbetriebe 
werden gebeten, ihre dem Schulbezirk zugeordneten Aus-
zubildenden möglichst bald direkt an den KSH anzumel-
den. 

Für die Plätze am Wirtschaftsgymnasium und im Berufs-
kolleg gibt es ein zentrales Onlineverfahren unter https://
bewo.kultus-bw.de/BewO. Hier kann man sich bereits jetzt 
und bis zum 1. März 2022 bewerben. Für die Berufsfach-
schule und die Berufsschule sind die Bewerbungen direkt 
an die KSH zu richten. 
Bei offenen Fragen dürfen sich interessierte Eltern/Erzie-
hungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler sowie Ausbil-
dungsverantwortliche gerne an die Schule wenden, telefo-
nisch unter 
07831 969200 oder per E-Mail an ks.hausach@ortenau-
kreis.de. 
Detailliertere Informationen zu den einzelnen Schularten 
sowie die Anmeldemodalitäten sind außerdem auf der 
Homepage unter www.ks-hausach.de hinterlegt. Dort ist 
auch ein Video zu finden, um sich einen ersten Eindruck 
von der Schule machen zu können. 

  



10

Aktuell Donnerstag, 10. Februar 2022

 

Partnerliste – Stand Februar 2022 - 
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 Autohaus Wäschle Wolfach G  
 BRILLE & MEHR  Wolfach G + B 
 CBR Companie  Wolfach G + B 
 Chamäleon Wolfach G + B 
 Coiffeur Oberle Wolfach G + B 
 Hotel Kirnbacher Hof Wolfach G + B 
 Il Cesto  Wolfach G + B 
 Eberhard GmbH Wolfach G + B 
 Mountain Sports Outdoor Outlet Wolfach G + B 
 Optik Brucker Uhren GmbH Wolfach G + B 
 Raiffeisen Kinzigtal eG Wolfach Wolfach G + B 
 Restaurant Löwen Halbmeil Wolfach G 
 Schmidt Herrenmode Wolfach G + B 
 Schmidt Tabakwaren Wolfach G 
 Schuhhaus Mast Wolfach G + B 
 Uhren - Schmuck Baur Wolfach G + B 
 Vital Center Wolfach & Salzgrotte  Wolfach G + B 

 Wolfach  G 
   
Bäckerei&Lebensmittel Leist e.K. Oberwolfach G + B 

 Echle Landhandel Oberwolfach G 
 Fahrrad am Bächle Oberwolfach G + B 
 Hotel 3 Könige Oberwolfach G + B 
 Hotel-Garni Cafe Schacher Oberwolfach G + B 
 Landgasthof-Hotel zum Walkenstein Oberwolfach G 
 Landhotel Hirschen Oberwolfach G + B 
 Möbelstudio Dirk Armbruster e.K. Oberwolfach G 
 Museum für Mineralien und Mathematik (MiMa) Oberwolfach G 
    

Metzgerei-Partyservice Müller Schapbach G + B 
 Raiffeisen Kinzigtal eG  Schapbach G + B 
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 Apotheke Iff Hausach G + B 
 Apotheke zur Eiche oHG Hausach G + B 

 Autohaus Schmidt GmbH Hausach G + B 
G + B 

 BFT Tankstelle Autohaus Bach Hausach G 
 Burg-Apotheke  Hausach G + B 
 Eisen Schmid GmbH & Co. KG Hausach G + B 
 Elektro Schillinger GmbH Hausach G + B 
 Frauen-Figur-Center  Hausach G + B 
 Gasthaus Eiche Hausach G + B 
 Gasthaus Käppelehof Hausach G + B 
 Gasthaus Hirsch Einbach Hausach G + B 
 Gasthaus Zur Blume Hausach G  
 Imtrend-Mode Hausach G + B 
 KaMo's Stoff-Iglu Hausach G + B 
 Kloos Getränkefachmarkt  Hausach G + B 
 La Fleur  Hausach G + B 
 Landhaus Hechtsberg Hausach G + B 
 Moser Herrenmoden GmbH Hausach G + B 
 Optik Brucker, Nachf. Ch. Keller GmbH Hausach G + B 
 Pizzeria Schlossberg Al Castello Hausach G + B 
 Raiffeisen Kinzigtal eG, Hausach Hausach G + B 
 Sport Thaler Hausach G + B 
 Stadt Hausach  Hausach G 
 Streit GmbH Hausach G + B 
 Triangle Gastro GmbH Hausach G + B 
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 Antonias Post-Lotto-Tabak Hornberg G 
 Aral Tankstelle  Hornberg G 
 Art of hair Hornberg G 
 Carl Aberle-Schreibwaren und Spielwaren Hornberg G 
 EDEKA Baumann Hornberg G 
 Faißt Bike Sport GmbH Hornberg G + B 
 Gasthaus Schützen  Hornberg G 
 Gasthaus Tannhäuser Hornberg G 
 Höhen Gasthaus Deutscher Jäger Hornberg G 
 Hotel Adler Hornberg G 
 Hotel Schloss Hornberg Hornberg G 
 Landhaus Lauble  Hornberg  G + B 
 Metzgerei Riester Hornberg G 
 Salon Struwwelpeter Hornberg G + B 
 Schrenk GmbH - Augenoptik Uhren Schmuck Hornberg G + B 

   
 Hotel Waldblick Schenkenzell G 
 Ristorante Schenkenburg Schenkenzell G + B 
 Gasthof Martinshof,  Schenkenzell G + B 

   
 Webers Esszeit Gutach G 
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Partnerliste – Stand Februar 2022  
 
 
 

 
 
 
G = Gutschein 
B = Bonus + JobPlus 
 

 Anja´s Haarlädele (Friseurgeschäft) Schiltach G + B 
 Aichhalder Mühle Schiltach G 
 Ak Achtsame Körperarbeit Schiltach G 
 Avia Tankstelle Café Bistro Zwixx Schiltach G + B 
 Beauty by Carveli Schiltach G + B 
 Betten Prinz Schiltach G + B 
 Blumen Götz Schiltach G 
 café bachbeck Schiltach G + B 
 Campingplatz Schiltach Schiltach G 
 Elektro Heinrich Schiltach G 
 Gasthaus Pflug Schiltach G 
 Gasthaus Sonne Schiltach G + B 
 Maler Roth Schiltach G + B 
 Mark Reutter Physiotherapie&Myoreflex Schiltach G  
 Mode Haberer Schiltach G + B 
 Optik Nagler Schiltach G  
 Physiopraxis Zach Schiltach G + B 
 Pizzeria Kreuz Schiltach G + B 

Ristorante Schenkenburg Schiltach G + B 
 Raiffeisen Kinzigtal eG, Schiltach Schiltach G + B 
 Reha-Ortho-Partner Sanitätshaus Schiltach G + B 
 Schwenkenhof Vesperstube Schiltach G + B 
 Trautwein Mode & Tracht Schiltach G + B 
 Zum Alten Fritz, Pizzeria Schiltach G 
 Weltladen, Schiltach Schilach G 

   
   

 

HeimatKärtle GbR - www.heimatkaertle.de 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte 
Menschen bis spätestens 31. März! 
Wichtiger Termin für Arbeitgeber 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Be-
schäftigten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeits-
plätze mit schwerbehinderten Menschen zu besetzen. Tun 
sie das nicht, müssen sie für jeden nicht besetzten Pflicht-
platz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige Integrati-
onsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote. 
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan für die elek-
tronische Abwicklung wurden bereits im Januar den Be-
trieben und Verwaltungen zugesandt. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen 
Agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht 
noch nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 
31. März nachholen – eine Fristverlängerung ist nicht mög-
lich. Damit vermeiden sie eine Ordnungswidrigkeit, denn 
ist eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht 
sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet 
werden. 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 0721 823 
7066 beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an 
Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit Offenburg. 

Telefonhotline „Spurwechsel“ für Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 9 und 10 des Gymnasiums und deren El-
tern  
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule 
keinen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichts-
stoff zu bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. 
Oft gehen aufreibende Monate voraus, die nicht selten von 
Spannungen zwischen Kindern und Eltern überschattet 

sind. 
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser Si-
tuation auf. Ohne Termin sind die Berater und Berate-
rinnen am 17. Februar zwischen 16 und 18 Uhr direkt über 
die Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-668 erreich-
bar. Auch eine Videoberatung ist nach Anmeldung bis zum 
Vortag möglich. 
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 
0781/9393-668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de unter Angabe einer Telefonnum-
mer und der besuchten Schule des Kindes vereinbart. 

Denkmalschutzpreis für private  
Eigentümer  ausgeschrieben 

Der Schwäbische Heimatbund und 
der Landesverein Badische Heimat 
loben zum 37. Mal den Denkmal-
schutzpreis Baden-Württemberg 
aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung 
historischer Gebäude in den Mittel-
punkt. Bis zu fünf Preisträger wer-
den mit einem Preisgeld von insge-
samt 25.000 Euro belohnt, das die 

Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
  
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Ge-
bäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier 
Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entsprechende Projekte 
vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denk-
malschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nico-
le Razavi will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukul-
tur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu de-
ren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die 
Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stil-
prägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftswei-
sende und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Ak-
zente nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, 
betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird 
den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Ge-
bäude überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. April 
2022. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen 
notwendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich un-
ter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisver-
gabe findet Anfang 2023 statt. 

Reparieren statt wegwerfen 
Das Repair-Café Haslach ist wieder am Samstag 19.02. 
von 14 bis 17 Uhr im ev. Gemeindehaus, Mühlenstr. 6, ge-
öffnet. Nach dem Motto „Zusammen reparieren statt allei-
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ne wegwerfen“ bietet das Repair-Cafe die Möglichkeit, ge-
meinsam mit fachkundigen ehrenamtlichen Helfer*innen 
defekte Gebrauchsgegenstände wie Elektrogeräte, Fahrrä-
der, Kleidungsstücke, Kleinmöbel oder Spielzeug zu repa-
rieren oder reparieren zu lassen. Das macht Spaß, spart 
Geld und es wird dazu beigetragen, dass der Lebenszyklus 
der Geräte verlängert wird und nicht unnötig Energie und 
wertvolle Rohstoffe verschwendet werden. 
Das Ganze ist kostenlos. Zur Deckung der Kosten freuen 
sich die Veranstalter über Spenden. Nicht alles kann wie-
derhergestellt werden, aber meist gehen die Besucher mit 
reparierten Gegenständen und neuen Kenntnissen nach 
Hause. Annahmeschluss ist um 16.30 Uhr. Wegen Corona 
kann diesmal keine Bewirtung mit Kaffee und Kuchen an-
geboten werden. Um Beachtung der aktuellen Corona-Re-
geln wird gebeten. 
Das Repair Café Haslach ist in der Regel an jedem 3. Sams-
tag im Monat geöffnet. Wir freuen uns über jeden, der ger-
ne selbst einmal (auch nur gelegentlich) mithelfen möchte. 
Kontakt: bund.mittleres-kinzigtal@bund.net oder info@
kiebitz-haslach.de 

 

Dauer-Abzocker Bonafair verurteilt  
Anerkenntnisurteil beendet unlauteres Geschäftsgebaren
• Nahrungsergänzungsmittel-Vertrieb übervorteilte regel-

mäßig Senior:innen
• Senior:innen wurden am Telefon in Gespräche verwi-

ckelt und in Abo-Fallen gelockt
• Gericht erließ Anerkenntnisurteil gegen Bonafair AG
Wegen unerlaubter Telefonwerbung und untergeschobenen 
Verträgen über Nahrungsergänzungsmittel-Abonnements 
klagte die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gegen 
das Unternehmen Bonafair AG, das nun vor dem Landge-
richt Offenburg in die Schranken gewiesen wurde. 
Ungewollte Anrufe, unbestellte Nahrungsergänzungsmit-
tel, untergeschobene Abos: Weil sich die Beschwerden von 
Verbraucher:innen über die Bonafair AG im Jahr 2021 
häuften, hatte die Verbraucherzentrale rechtliche Schritte 
gegen das Schweizer Unternehmen eingeleitet. Das Unter-
nehmen trat vor allem mit seiner Marke „Hirschberger 
NaturRat“ immer wieder in Erscheinung und hatte meist 
Senior:innen ohne Erlaubnis angerufen, in Gespräche über 
Corona und andere Krankheiten verwickelt, und sie zum 
Kauf von Ginko-Präparaten und Gelenk-Kapseln überre-
det. Selbst wenn die Angerufenen ausdrücklich sagten, 
dass sie nichts bestellen möchten, kam kurz darauf ein Pa-
ket inklusive saftiger Rechnung und Abo-Falle.
Anstatt dieses unlautere Geschäftsgebaren zu unterlassen, 
stellte sich Bonafair jedoch auf die Hinterbeine, gerierte 
sich auf seiner Website als “Opfer” von “haltlosen Anschul-
digungen” und wollte keine Unterlassungserklärung abge-
ben, weshalb es zur Klage vor dem Landgericht Offenburg 
kam.   
Gericht setzt illegalem Geschäftsmodell von Bonafair ein 
Ende  
Nach Anerkenntnis des Klagantrags ist Bonafair nun ver-
pflichtet (Anerkenntnisurteil vom 31.1.2022, Aktenzeichen 
5 O 24/21 KfH), ungewollte Anrufe und die Zusendung un-
bestellter Ware samt Rechnungen zu unterlassen. Auch 
darf Bonafair Verbraucher:innen, die einen mündlichen 
Vertrag am Telefon geschlossen hatten, keine Rechnungen 
mehr schicken, wenn die Widerrufsfrist eingehalten und 
die Bestellung widerrufen wurde – auch das hatte Bonafair 
gemacht, um Verbraucher:innen zu verunsichern, auszu-
tricksen und so Geld zu machen. Falls Bonafair sich nicht 
an dieses Urteil hält, wird ein Ordnungsgeld bis zu 250.000 
Euro fällig.
„Es kommt immer wieder vor, dass Unternehmen versu-
chen, geltendes Recht zu umgehen“, erklärt Vanessa Holste, 
Leiterin der Abteilung Lebensmittel und Ernährung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Dass Bonafair 

nun endlich die Grenzen aufgezeigt wurden, ist ein wich-
tiges Zeichen für den Verbraucherschutz“, so Holste weiter. 
„Verbraucherinnen und Verbraucher, die weiterhin Pro-
bleme mit diesem Anbieter haben, können sich bei der Ver-
braucherzentrale melden.“   
 

Nachhaltig Bauen:  
Natürliche Dämmstoffe als Alternative  

Ökologisches Bauen ist im Trend. Umweltverträgliche, ko-
sten- und energiesparende Dämmstoffe tragen zunehmend 
dazu bei, Heizenergie zu sparen und die Umwelt zu scho-
nen. Auch vor dem Hintergrund derzeit steigender Ener-
giepreise ist Wärmedämmung insgesamt lohnenswert, um 
zukünftige Kostensteigerungen zu vermeiden. Staatlich 
gefördert wird Energieeffizienz unabhängig davon, mit 
welchen Materialien gedämmt wird. Naturprodukte spie-
len hier zwar noch keine große Rolle, aber ihr Marktanteil 
wächst. Andreas Köhler, Energieexperte der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, er-
klärt, worauf bei natürlichen Dämmstoffen zu achten ist. 
Dämmstoffe aus nachwachsenden Rohstoffen oder Recy-
clingmaterial belasten die Umwelt wenig und lassen sich 
oft mit geringem Energieaufwand herstellen, entsorgen 
oder wiederverwerten: Das sind die Pluspunkte gegenüber 
konventionellen Dämmstoffen.
Für fast jede Dämmmaßnahme gibt es Materialien aus 
nachwachsenden Rohstoffen. „Sie sind beim Eigenheim an 
vielen Fällen Stellen einsetzbar und halten bei der Quali-
tät mit konventionellen Dämmstoffen mit“, erläutert Ener-
gieexperte Andreas Köhler. Die Wärmeleitfähigkeit von 
Naturdämmstoffen ist in den meisten Fällen etwas höher 
als bei konventionellen Dämmstoffen, d.h. die Wirkung ist 
etwas geringer. Das lässt sich aber durch etwas mehr 
Dämmstärke ausgleichen.
Die bekanntesten und am meisten genutzten ökologischen 
Dämmstoffe sind Zellulose und Holzfaser: Ihr Marktanteil 
an den ökologischen Dämmstoffen liegt zusammen bei 
etwa 90 Prozent.   
 
Zellulose: Das günstigste ökologische Dämmmaterial  
Die Zellulose liegt auf Platz zwei nachhaltiger Dämmma-
terialien. Sie ist eine der kostengünstigsten Möglichkeiten 
der nachträglichen Gebäudedämmung, zum Beispiel bei 
Dachkonstruktionen. Zu Flocken geschreddert kann Zel-
lulose in Hohlräume eingeblasen werden.   
 
Holzfaser: Ein Allrounder unter den Öko-Dämmstoffen  
Das Feld nachhaltiger Dämmstoffe führen seit vielen Jah-
ren die Holzfaser-Dämmstoffe an: Das Ausgangsmaterial 
sind Resthölzer aus Sägewerken, die mechanisch zerfasert 
und in Platten gepresst werden. Dank des holzeigenen Bin-
demittels Lignin kommen einige Produkte ohne weitere 
Zusatzmittel aus. Holzfaser-Platten sind je nach Beschaf-
fenheit in mehreren Konstruktionen einsetzbar: zum Bei-
spiel als Fassadendämmung, als nachträgliche Dachdäm-
mung oder als Außenwanddämmung von innen.
„Bei beiden ökologischen Dämmstoffen zeigt sich, dass sie 
auch preislich mit konventionellen Materialien mithalten 
können“, zieht Andreas Köhler sein Fazit. Auch wird für die 
Herstellung von Natur-Dämmstoffen meist deutlich weni-
ger Energie aufgewendet als für konventionelle; und Na-
turdämmstoffe lassen sich gut recyceln oder, wenn das 
nicht möglich ist, verbrennen.   
 
Seegras: Ein Exot unter den ökologischen Dämmstoffen  
 Erst vor wenigen Jahren erhielt ein Dämmstoff aus Nep-
tungras aus dem Mittelmeer die bauaufsichtliche Zulas-
sung. Für die Herstellung dieses Dämmstoffs wird nur sehr 
wenig Energie benötigt. Inzwischen wird auch Seegras aus 
der Ostsee genutzt.
Bei Fragen zu nachhaltigen Dämmstoffen hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
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mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbiete-
runabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.  
       
 

LUBW-Jahresbroschüre „Schwerpunkte 2021“: 
Aufgaben der LUBW im  

Zeichen des Klimawandels 
“Auch das zurückliegende Jahr hat eindrücklich gezeigt, 
dass die Klimaveränderungen Einfluss auf das Leben der 
Bürgerinnen und Bürger im Land nehmen“, fokussiert Eva 
Bell, Präsidentin der LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg, die Schwerpunkte aus ihrem Haus 
bei der heutigen Vorstellung der Jahresbroschüre 2021. Die 
Broschüre stellt kurz und verständlich Themen vor, die das 
Jahr 2021 prägten. 
  
Nach der Dürre die Flut 
Von Juni bis August fielen im vergangenen Jahr in Baden-
Württemberg 40 Prozent mehr Niederschläge als im durch-
schnittlichen Sommer der letzten 30 Jahren (1991-2020). 
Das nasse Jahr beendete eine sechsjährige Trockenheits-
phase. „Auch Baden-Württemberg verzeichnete im Som-
mer eine ungewöhnlich hohe Anzahl an Hochwasserereig-
nissen“, berichtet Bell. Lokal wurden Extremniederschläge 
von über 100 Millimeter innerhalb weniger Stunden ge-
messen. Die Hochwasservorhersagezentrale der LUBW 
war in den Sommermonaten 2021 sechsmal im Einsatz. 
  
Klimaextreme zeigen: Anpassung wird immer wichtiger 
Nicht nur die Novelle des Klimaschutzgesetzes im vergan-
genen Jahr, auch die Verankerung des Kompetenzzentrums 
Klima an der LUBW zeigen den hohen Stellenwert des 
Klimawandels für die Landesregierung. Aufgabe des Kom-
petenzzentrums ist es, Klimadaten gebündelt bereitzustel-
len, diese zu analysieren sowie die Landesverwaltung und 
Kommunen bei ihren Anpassungsstrategien zu unterstüt-
zen. Aus einer Umfrage des Kompetenzzentrums geht her-
vor, dass rund 95 Prozent der Kommunen Auswirkungen 
durch den Klimawandel feststellen, jedoch nur 10 Prozent 
bisher ein Anpassungskonzept erstellt haben. 
  
„Kommunen können mit einem Starkregenrisikomanage-
ment und mehr grün-blauer Infrastruktur die Klimafolgen 
deutlich vermindern“, benennt die Präsidentin Beispiele 
für vorsorgendes Handeln. „Schwammstädte lassen Re-
genwasser vor Ort über Grünflächen, Retentionsmulden 
oder Tiefbeete versickern. Das so gespeicherte Wasser 
bringt bei Hitze durch die Verdunstung die ersehnte Ab-
kühlung oder steht bei Trockenheit den Pflanzen zur Verfü-
gung. Bäume, Dach- und Fassadenbegrünung tragen eben-
falls zum Wasserrückhalt bei.“ 
  
Treibhausgase in Baden-Württemberg 
Weniger Verkehr bedeutet auch weniger Treibhausgase-
missionen. Im Corona-Lockdown wurde Baden-Württem-
berg zum Reallabor: Gemittelt über alle Fahrzeugtypen 
ging der Verkehr im Jahr 2020 gegenüber dem Vorjahr um 
15 Prozent zurück. Das belegen LUBW-Auswertungen des 
letzten Jahres. „Dies zeigt, welches Potenzial in einer Re-
duzierung des Individualverkehrs durch Nutzung von Ho-
meoffice und einer Veränderung der Fahrgewohnheiten lie-
gen kann“, so Bell. 
  
Biotopverbund Gewässerlandschaften 
„Vor dem Hintergrund der sich immer deutlicher abzeich-
nenden Klimaveränderungen ist es wichtiger denn je, Na-

turräume wieder zu vernetzen und so den durch den Kli-
mawandel betroffenen Tier- und Pflanzenarten 
Ausweichbewegungen zu ermöglichen“, betont Präsidentin 
Bell. Zentrale Planungsgrundlage zur Sicherung und Ver-
netzung von Lebensräumen im Land ist der Landesweite 
Fachplan Biotopverbund der LUBW, der im vergangenen 
Jahr um das Modul Gewässerlandschaften erweitert wur-
de. 
  
Solarkataster für die Bürgerinnen und Bürger im Baden-
Württemberg 
Als neues Produkt stellte die LUBW das Solarkataster vor, 
das die Energiepotenziale auf den Dächern im Land zeigt 
und mit einem Wirtschaftlichkeitsrechner ausgestattet ist. 
Bürgerinnen und Bürger können hier errechnen, welche 
Einnahmen mit Sonnenenergie auf dem eigenen Dach er-
zielt werden könnten. Weitere Vorhaben der LUBW im 
neuen Jahr sind ein Klimaatlas und die Datenerhebung für 
einen Masterplan Wasserversorgung. 
  
Die Kurzbroschüre „Schwerpunkte 2021“ kann online im 
Publikationsdienst der LUBW als PDF-Datei herunterge-
laden werden 
 

Bauwerk Schwarzwald e.V. startet Auswahlver-
fahren für Architekturroute 

Weißtannenschindelhaus Foto: René Lamb

Wer in der Schwarzwaldregion unterwegs ist, begegnet ih-
nen zwangsläufig: Imposante Schwarzwaldhöfe fügen sich 
malerisch in die bergige Landschaft ein und prägen diese 
derart, dass sie gar weltweit zum Erkennungs merkmal 
dieser Region wurden. 
 
Doch sind es nicht nur die historischen Höfe, die das Ge-
sicht des Schwarzwalds ausmachen. Die regionale Baukul-
tur hat sich seitdem weiterentwickelt und weist heute eine 
ungewöhnliche Dichte an hochkarätiger moderner Archi-
tektur auf, die dennoch als schwarzwaldtypisch gelten 
kann. Dieses Kulturerbe zu erhalten und zugleich zeitge-
mäß fortzu schreiben gilt als die große Herausforderung 
unserer Zeit. 
 
Wege zur regionalen Baukultur 
Mit dem Ziel die regionale Baukultur Einwohnern wie 
Touristen gleichermaßen näher zubringen, startet der Ver-
ein Bauwerk Schwarzwaldim Januarein Auswahlverfah-
ren für die Erstellung mehrerer Architekturrouten durch 
das gesamte Schwarzwaldgebiet. 
 
Das Ergebnis – eine vielfältige Zusammenstellung heraus-
ragender Beispiele für die Schwarz wäl der Baukultur – 
wird dann über die Website von Bauwerk Schwarzwald zu 
unterschied lichen Themenschwerpunkten abrufbar sein. 
Hierzu wurde vom Verein ein Kriterienkatalog erarbeitet, 
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der die Einordnung der Bauwerke in die regionale Baukul-
tur ermöglicht. 
 
Jetzt bewerben! 
Gesucht werden nun vorbildlich umgesetzte Objekte, die 
im genannten Sinne als repräsentativ gelten können. Die 
ausgewählten Bauwerke werden Teil dieses übergeord-
neten Netzwerks regionaler Baukultur. 
 
Als Teilnahmebedingung muss das Objekt im Schwarz-
wald liegen, dessen Gebiet durch die Naturparke Süd-
schwarzwald und Schwarzwald Mitte/Nord und die jewei-
ligen Kreisgrenzen definiert ist. 
 
Teilnahmeberechtigt sind private wie öffentliche Bau-
herren sowie Architekten, Innenarchitekten, Stadtplaner, 
Landschaftsarchitekten und gewerbliche Unternehmen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Details sind den Bewerbungsunterlagen zu entnehmen 
(Download unter www.bauwerk-schwarzwald.de). 
 
Die Einreichung erfolgt ausschließlich digital per Email 
über info@bauwerk-schwarzwald.de oder direkt über un-
sere Website. 
 
Einreichungsfrist ist der 30. April 2022. 

Naturparkhotel Foto: Der Waldfrieden
 

Caritasbüro Wolfach 
Wenn Schulden nicht mehr bezahlt werden können 
Wenn jemand nicht mehr in der Lage ist, die bestehenden 
Forderungen auszugleichen, dann kommt es unabhängig 
vom Gläubiger und der Forderungshöhe im Grunde immer 
zu den gleichen Schritten. 
Der Gläubiger schickt Mahnungen und droht zuletzt mit 
der Einleitung gerichtlicher Schritte. Viele Gläubiger wer-
den einen Anwalt oder ein Inkassobüro einschalten. Eine 
Bank wird i.d.R. den Kredit kündigen und den offenen 
Darlehensbetrag fordern. 
Gerichtliche Schritte sind die Beantragung eines Mahn-, 
danach eines Vollstreckungsbescheids. Gegen beide kann 
Widerspruch eingelegt werden, wenn die Forderung ganz 
oder teilweise unberechtigt ist. Mit dem Vollstreckungsbe-
scheid kann eine Vermögensauskunft verlangt und Lohn- 
und/oder Kontenpfändungen veranlasst werden. 
Es ist immer möglich und sinnvoll, mit dem Gläubiger Ver-
handlungen aufzunehmen, um Folgekosten zu reduzieren 
oder zu vermeiden. Denn spätestens bei Übergabe der For-
derung an Anwalt oder Inkasso-Unternehmen entstehen 
zusätzliche Kosten; nicht selten werden aus einer Forde-
rung von 30 € schnell 120 € – wenn man den Kopf in den 
Sand steckt und nichts tut. 
Der Zugang zu unserer Schuldnerberatung erfolgt über 
den Caritassozialdienst in Haslach; Tel. 07832 99955-200. 

Inserieren Sie am 18. Februar 202
auf unseren Sonderseiten mit
dem Titel:

Die Bauprofis

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
15. Februar 2022, 16 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.

22
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Als gemeinnütziger Verein ist die Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal bei vielen
Projekten auf Spenden angewiesen. Es gibt viele Möglichkeiten zu spenden.
Gerne informieren wir Sie über laufende Spendenprojekte oder unterstützen Sie
bei Ihrer ganz persönlichen Spendenidee! Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung für Menschen mit Behinderung!

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach www.Lhke.de

Sparkasse Kinzigtal
IBAN DE65 6645 1548 0000 0021 21

…WENN ELTERN KREBS HABEN

www.cccf-tigerherz.de
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

BERATUNG BEGLEITUNG VORSORGE

BestaBestattungttungenenWöWöhrlehrle
SteingrünSteingrün 1111 •• 7779377793 GutachGutach
TeTeleflefononleflefonleflef 07833-28307833-283
infinfo@bestao@bestainfinfo@bestainfinf ttungen-wttungen-woehrleoehrle.de.de

Wir begleiten Sie dabei

Den letztenWeg
liebevoll gestalten

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de

Eige
ner

Abs
chie

dsra
um

M I T G L I E D I M I N N U N G S V E R B A N D

STEINMETZBETRIEB

Telefon 07833–18 43
Hauptstraße 47 · 78132 Hornberg
info@fries-natursteine.de
www.fries-natursteine.de

• Helfen
• Beraten

• Erledigen
• Bestattungsvorsorge

Q GRABMALE
Q NATURSTEINARBEITEN
Q EIGENE PRODUKTION

Dem Leben einen
würdigen Abschluss

geben.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18.02. Ihr kompetender Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 15.2.

18.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 15.2.

25.02. Meine neue Küche Anzeigenschluss 22.2.

25.02. Reisebüros aus der Region Anzeigenschluss 22.2.

04.03. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 01.3.

11.03. Sicherheit rund ums Haus / Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 08.3.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

in Sachen
Trauerfloristik

BestattungsinstitutSchmider
Hausach

Wir beraten und begleiten Sie!

Hausach: Frank Schmider 07831 / 6500
0171 277 93 05

Fischerbach: Melanie Schorn 0160 80 677 01

Bahnhofstr. 5 | Schiltach
Leubach 1 | Wolfach
Telefon (0 78 36) 95 56 52
für Sie 24 Stunden erreichbar

ha
rt
er
-b
es
ta
tt
un

ge
n.
de

Achten Sie auf Ihre
grüne Linie?
Wir schon.

Harter ist
nachhaltig.

Gabriele Anna Franz
Freie Trauerrednerin

77948 Friesenheim-Oberschopfheim
Tel. 07808 50 60 715

Mobil 0160 966 16 825
www.ihre-trauerrednerin.com

gabriele@ihre-trauerrednerin.com

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT.

77652 Offenburg
Philipp-Reis-Str. 9
Tel. 0781/9907595

77694 Kehl
Hauptstr. 58
07851/29 99

67000 Strasbourg
5 rue Paul Muller-Simonis
0033388325013

MORSTADT ARENDTRechtsanwälte


